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❱❭	 Vorwort

Das Programm der Akademie der Kreiskliniken Esslingen spiegelt auch dieses 
Jahr wieder, welche Herausforderungen und Chancen der „Arbeitsplatz Kran-
kenhaus“ bietet. Natürlich geht es zunächst einmal um Fachwissen. Der Kennt-
nisstand in der Medizin und Pflege wächst in einem atemberaubenden Tempo. 
Ebenso schnell ist die Entwicklung in der Medizintechnik. 

Die Akademie eröffnet unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Chan-
ce, bezüglich dem persönlichen medizinischen und fachlichen Wissen, auf dem 
Laufenden zu bleiben.  

Das reicht natürlich noch nicht aus, um den „Arbeitsplatz Krankenhaus“ ausrei-
chend gerecht zu werden. Soziale und emotionale Intelligenz und Kompetenz 
sind ebenfalls eine Grundvoraussetzung auch für den medizinischen und wirt-
schaftlichen Erfolg. Dieser grundlegende Unterschied prägt ein Krankenhaus. 
Wir stellen keine Produkte her, die es gewinnbringend zu verkaufen gilt. Wir 
wollen unsere Patienten – wenn möglich - gesund machen und erhalten. Des-
halb spielen in einem Krankenhaus die Kommunikation, das Verständnis für-
einander und ein gutes Miteinander eine weitaus wichtigere Rolle als in vielen 
anderen Bereichen der Wirtschaft. Auch dies findet sich in unserem Akademie-
programm wieder. 

Der Slogan der Kreiskliniken Esslingen lautet: kompetent, menschlich und nah. 
Das Programm der Akademie bietet die Grundlagen an, die wir alle benötigen, 
um unserem eigenen Anspruch gerecht zu werden. Ich bitte Sie alle, diese An-
gebote als Chance zu begreifen. Als Chance für Ihre persönliche Entwicklung, 
als Bereicherung für Ihre Arbeit, aber auch als Begegnung mit Kolleginnen  und 
Kollegen aus den Kreiskliniken und von außerhalb. Einer der großen Vorzüge 
am „Arbeitsplatz Krankenhaus“ liegt ja in den vielen Begegnungen, die unsere 
Arbeit mit sich bringt. 
Dabei wünsche ich Ihnen viel Erfolg und auch den Spaß, den wir bei der Arbeit 
brauchen. 

Franz Winkler
Geschäftsführer
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Im Gesundheitsbereich sind die Einnahmen und Ausgaben aus dem Gleichge-
wicht. Die monetären Rahmenbedingungen grenzen zunehmend auch die Ge-
staltungsräume für Fort- und Weiterbildungen ein.
Der verbleibende Raum wird weiter eingeengt durch die knappen zeitlichen 
Ressourcen bei immer dünner werdender Personaldecke und den vielen gesetz-
lichen und zertifizierungsbedingten Vorgaben bzgl. Fort- und Weiterbildungen. 
Und trotzdem setzen wir auf Fort- und Weiterbildungen – auch in schwierigen 
Zeiten – denn nur wer seine Beschäftigen weiterbildet, entfaltet das ganze Po-
tenzial des Betriebes und rüstet sich für die Zukunft.

E R F O L G
Die Grenzen unseres Denkens

sind die Grenzen unseres Erfolgs
Almut Laudin

Unser Angebot in diesem Jahr ist vielfältig und umfasst Themen aus den Be-
reichen Führung, Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikation, Recht, Gesetz, 
fachliche Themen und EDV.
Bei der Gestaltung stand neben den vielen Vorgaben die Anwenderorientierung 
im Vordergrund.
Neben Dozenten mit speziellem Fachwissen, Pflegepädagogen, Pflegewirte und 
Betriebswirte zählen ausgewiesene Fachpfleger und Fachärzte aus der Praxis 
zum Referentenpool, was der direkten Umsetzbarkeit der erworbenen Qualifi-
kationen im ärztlichen und pflegerischen Bereich dient.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der Akademie

Die Akademie stellt sich vor
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Birte Lachmann | Leiterin der Akademie, 
Dipl. Betriebswirtin für Krankenhaus- und 
Sozialmanagement (FH), Gesundheits- und 
Krankenpflegerin
Telefon	 0 70 21 / 88-44 801
E-Mail	 b.lachmann@kk-es.de

Martina Ringwald | Stellv. Leiterin der 
Akademie, Dipl. Pflegepädagogin (FH), 
Kinderkrankenschwester
Telefon	 0 70 21 / 88-44 802
E-Mail	 m.ringwald@kk-es.de

Carmen Ruthardt | Bürokauffrau
Telefon	 0 70 21 / 88-44 803
E-Mail	 c.ruthardt@kk-es.de

Die Akademie stellt sich vor

v.li.n.re.:	 Carmen Ruthardt, Marc Schindel, Birte Lachmann, Angelika Hinz, Martina Ringwald  
und Uta Bornschein

Marc Schindel | Techn. Dipl. Betriebswirt (FH)
Telefon	 0 70 21 / 88-44 804
E-Mail	 m.schindel@kk-es.de

Uta Bornschein | Trainerin für Kinaesthetics 
in der Pflege, Gesundheits- und  
Krankenpflegerin, Pflegeexpertin
Telefon	 0 70 21 / 88-44 805
Email	 u.bornschein@kk-es.de

Angelika Hinz | Trainerin für Kinaesthetics 
in der Pflege, Gesundheits- und  
Krankenpflegerin
Telefon	 07 11 /  44 88-15897
Email	 a.hinz@kk-es.de
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Franz Winkler	 Geschäftsführer Kreiskliniken Esslingen

Elvira Benz	 Stellvertretende Geschäftsführerin Kreiskliniken Esslingen

Bernt Rommel	 Geschäftsbereichsleiter Unternehmensentwicklung

Prof. Dr. Bernhard Hellmich	 Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
Klinik für Innere Medizin Klinik Plochingen

Dr. Friedrich Sommer	 Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
Paracelsus-Krankenhaus Ruit

Dr. Jürgen Welter	 Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
Anästhesie  Klinik Nürtingen

Dr. Martin Roser	 Chefarzt 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Klinik Nürtingen

Martina Arlt	 Krankenhaus- und Pflegedirektorin 
Paracelsus-Krankenhaus Ruit

Barbara Munz	 Krankenhaus- und Pflegedirektorin 
Klinik Plochingen

Norbert Nadler	 Krankenhaus- und Pflegedirektor 
Klinik Kirchheim und Klinik Nürtingen

Iris Weichsel	 Stabstelle Marketing

Dr. Theo Rombach	 Rombach & Jacobi 
(beratende Funktion)

		  Stand: 5.10.2011

Programmausschuss
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Der Vorstand der Ärzteschaft Nürtingen

Dr. Jürgen Berghold
2. Vorsitzender
Plochinger Straße 75
73230 Kirchheim
Tel.	 0 70 21 / 48 09 71
Fax 	 0 70 21 / 7 69 09
E-Mail: 	 praxis@juergen-berghold.de

Vorwort zum Kursheft der Fortbildungsakademie 2012

Regelmäßige Fortbildungen – möglichst auch breit gefächert – sind für alle  
medizinischen Berufe unverzichtbar zum Erhalt und zur Weiterentwicklung 
einer hohen Versorgungsqualität der Bevölkerung durch Fachkompetenz auf 
dem Stand des aktuellen medizinischen Wissens. 

Das vorliegende Kursheft der Akademie der Kreiskliniken Esslingen beinhaltet 
für das Jahr 2012 wieder ein breites, umfangreiches Angebot, das Neugierde 
und unterschiedlich gelagerte Interessen berücksichtigt. 

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Freude an den kom-
menden Veranstaltungen und den Referenten volle Säle.

Peter Meyer	 Dr. Jürgen Berghold

1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender
	 Fortbildungsbeauftragter

Kreisärzteschaft
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Interne Teilnehmer

Anmeldung Die Anmeldung erfolgt über den ausgefüllten und genehmigten 
FuW-Antrag (Formular 1). Die Teilnehmerzahl und der Anmelde-
schluss sind den Veranstaltungsbeschreibungen zu entnehmen. 
Anmeldungen nach Anmeldeschluss sind auf Anfrage möglich. 
Die Berücksichtigung der Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge 
ihres Eingangs. Eine Anmeldebestätigung wird dem Teilnehmer 
zugeschickt. 

Wenn ein Mitarbeiter der KKES eine Veranstaltung auf eigenen 
Wunsch, auf eigene Rechnung und in der Freizeit besuchen 
möchte, muss die Anmeldung, mit dem im Programm beigefüg-
ten Formular, erfolgen. Alternativ können Sie auch das Formular 
im Intranet verwenden. Eine Anmeldebestätigung wird dem 
Teilnehmer zugeschickt. 

Zahlung Für Mitarbeiter der KKES gelten gesonderte Gebühren. Diese 
sind extra ausgewiesen.

Ärzte der KKES und Mitarbeiter, die Dienstbefreiung, aber keine 
Kostenübernahme erhalten, zahlen die Veranstaltungsgebühren 
per Bankeinzugsverfahren. Dazu gibt es im Intranet das Formular 
(F6), das dem FuW-Antrag (F1) angehängt werden muss. Für alle 
anderen Mitarbeiter, mit Kostenübernahme durch die Kreisklini-
ken, wird die Gebühr intern verrechnet. 

Bei Zahlung vor Ort, am Tag der Veranstaltung, ist dies in der 
Veranstaltungsbeschreibung vermerkt. 
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❱❭	 Allgemeine Geschäftsbedingungen

Interne Teilnehmer

Prioritätenstufen P1 =	  Pflichtveranstaltung 
	 (Freistellung und Kostenübernahme)
P2 = 	 starkes betriebliches Interesse
	 (Freistellung und Kostenübernahme)
P3 = 	 betriebliches Interesse 
	 (anteilige Freistellung und  oder 
	 Kostenübernahme)
P4 = 	 auf freiwilliger Basis des Mitarbeiters 
	 (keine Freistellung  keine Kostenübernahme)

Stornierung | Rücktritt 
seitens des Teilnehmers

siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Änderungen | Absage 
seitens der Akademie

siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Haftung siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Hausordnung siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Datenschutz siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Sponsoring siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer

Sonstige siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen 
externe Teilnehmer
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❱❭ Allgemeine Geschäftsbedingungen

Externe Teilnehmer

Anmeldung Anmeldungen können nur schriftlich erfolgen (Anmeldeformula-
re sind dem Programm zu entnehmen). Die Teilnehmerzahl und 
der Anmeldeschluss sind in der Veranstaltungsbeschreibung 
vermerkt. Anmeldungen nach Anmeldeschluss sind auf Anfrage 
möglich. Die Berücksichtigung der Anmeldung erfolgt in der 
Reihenfolge ihres Eingangs. Eine Anmeldebestätigung wird dem 
Teilnehmer zugeschickt.  

Zahlung Es gelten die im aktuellen Programm aufgeführten Gebühren.  
Die Gebühr wird am Tag des Anmeldeschlusses zur Zahlung 
fällig und ist durch Bankeinzugsverfahren zu entrichten. Die 
Bankdaten sind auf der Anmeldung anzugeben. Unkosten, die 
z.B. durch falsche Angaben oder durch nicht gedeckte Konten 
entstehen, werden dem Teilnehmer in Rechnung gestellt. Bei 
Zahlung vor Ort, am Tag der Veranstaltung, ist dies in der Veran-
staltungsbeschreibung vermerkt.

Stornierung | Rücktritt 
seitens des Teilnehmers

Stornierungen können nur schriftlich erfolgen.
Bei Ab- und Ummeldungen, die den Veranstalter vor Anmelde-
schluss erreichen, entstehen keine Kosten. Danach wird die 
Teilnahmegebühr in voller Höhe fällig. Es kann ein Ersatzteilneh-
mer benannt werden, dabei entstehen keine weiteren Kosten.

Änderungen | Absage 
seitens der Akademie

Die Akademie der KKES behält sich vor, ein Seminar aus wichti-
gem Grund, wie z.B. Nichterreichung der Mindestteilnehmerzahl, 
plötzliche Verhinderung oder Erkrankung des Referenten, abzu-
sagen oder den Termin zu verschieben. Bei einer Absage oder 
bei einer aus der Terminänderung resultierenden Stornierung 
erstattet die Akademie der KKES die bezahlten Gebühren zurück. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.
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❱❭	 Allgemeine Geschäftsbedingungen

Externe Teilnehmer

Haftung Die Haftung der Akademie der KKES, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit be-
schränkt. Bei Verlust oder Diebstahl übernimmt die Akademie 
der KKES keine Haftung. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr.

Hausordnung Mit Vertragsabschluss verpflichten sich der Teilnehmer, die 
Hausordnung der jeweiligen Veranstaltungsstätte zu beachten. 
Dies gilt insbesondere für das Rauchverbot und für das Verbot 
mit offenem Feuer zu hantieren.

Datenschutz Die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung personenbezo-
gener Daten erfolgt auf freiwilliger Basis. Die Daten werden 
für innerbetriebliche Zwecke verwendet. Dem Datenschutz 
wird entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen (BDSG) 
Rechnung getragen. Die Teilnehmer verpflichten sich, jede 
Nutzung ihnen bekannt werdender Daten anderer Teilnehmer zu 
unterlassen.

Sponsoring Veranstaltungen können von einem Sponsor unterstützt werden. 
Ist der Sponsor zum Zeitpunkt der Drucklegung des Programm-
heftes bekannt, so wird er namentlich in der Ausschreibung 
der Veranstaltung benannt. Wird ein Sponsor erst nach der 
Veröffentlichung des Programmheftes bekannt, so wird der 
Sponsor mittels Flyer publiziert. Jede Veranstaltung, die durch 
einen Sponsor unterstützt wird, wurde genehmigt.

Sonstiges Jedem Teilnehmer wird nach einer kostenpflichtigen Veranstaltung  
eine Teilnahmebescheinigung ausgehändigt oder zugeschickt.
Verpflegung ist im Preis nicht inbegriffen, außer es ist in der  
Veranstaltungsbeschreibung angegeben.
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		  Weitere Informationen erhalten Sie unter:

		  RbP – Registrierung beruflich Pflegender GmbH
		  Salzufer 6
		  10587 Berlin
		  Tel.	 0 30 / 39 06 38 83
		  Fax	 0 30 / 39 48 01 13
		  E-Mail	 info@registrierung-beruflich-pflegender.de
		  Internet	 www.regbp.de

18

Fortbildungspunkte

Registrierung für beruflich Pflegender – 
ein anerkanntes Qualitätsprädikat

Mit der Registrierung für beruflich Pflegender besteht nun auch in Deutsch-
land für alle professionell Pflegenden die Möglichkeit, sich bei einer unabhän-
gigen Registrierungsstelle zentral erfassen zu lassen. In anderen europäischen  
Ländern, sowie in den USA und Australien, ist dies längst praktizierter Stan-
dard.

Vorrangige Zielsetzung der Registrierung beruflich Pflegender ist es, die Posi-
tion der Profession gegenüber Politik und anderen Berufsgruppen zu stärken, 
mit dem Ergebnis einer künftig gesetzlich verpflichtenden Registrierung und 
der Notwendigkeit zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung. 

Registrierte beruflich Pflegende demonstrieren ein aktives Berufsverständnis 
und erhöhen durch ein anerkanntes Qualitätsprädikat die Attraktivität gegen-
über den Arbeitgebern. Gleichzeitig tragen sie zur Professionalisierung des  
Berufsstands und zur Stärkung der Position der Profession Pflege bei.

Von einer Registrierung beruflich Pflegender profitieren alle Beteiligten –  
Patienten, beruflich Pflegende und Arbeitgeber.
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19

Fortbildungspunkte

Landesärztekammer Baden-Württemberg

Für die ärztlichen Mitarbeiter bieten wir bei verschiedenen Veranstaltungen 
Fortbildungspunkte der Ärztekammer an. Größtenteils handelt es sich dabei 
um Veranstaltungen der Kategorie A, C und H. Zum Abschluss einer, bei der 
Landesärztekammer beantragten Veranstaltung, erhalten Sie ein Fortbildungs-
zertifikat mit Angabe der anerkannten Fortbildungspunkte. 
Wir möchten Sie dabei unterstützen, Fortbildungspunkte zu sammeln und Ihre 
Punktevorgabe zu erreichen.

		  Weitere Informationen erhalten Sie unter:

		  Landesärztekammer Baden-Württemberg
		  Jahnstraße 4
		  70597 Stuttgart
		  Tel.	 07 11 / 7 69 89-0
		  Fax	 07 11 / 7 69 89-50
		  E-Mail	 info@laek-bw.de
		  Internet	 www.aerztekammer-bw.de





❱❭
❱❭	 Kommunikation | 

Persönlichkeitsentwicklung
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Viele Aufgaben in möglichst wenig Zeit zu bewältigen erzeugt 
häufig Stress und Unzufriedenheit. Eine gute Balance zwischen 
Beruf und Privatleben ist der Schlüssel für die innere Zufrieden-
heit. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor dafür sind die Planung der 
persönlichen Ziele und der Zeitverwendung. In diesem Seminar 
analysieren die Teilnehmer den persönlichen Umgang mit ihren 
Zielen und der zur Verfügung stehenden Zeit. Die Teilnehmer 
erhalten Impulse, wie sie ihre Zeit- und Selbstorganisation 
auf ihre persönlichen Ziele ausrichten können und entwerfen 
individuelle Strategien, um ihr Leben in Balance zu halten.

�� Entwicklung der persönlichen Ziele mit Ausrichtung auf die 
Balance zwischen Arbeit und Leben
�� Balance der inneren Antreiber
�� Eustress und Distress - Stress positiv nutzen
�� Strategien zur Zeitnutzung mit individuellen Übungsfeldern

Methoden Kurzvorträge, Diskussion, Einzel- und Partnerarbeiten, Transfer 
der Inhalte zur eigenen Strategieentwicklung

Kursnummer A121-10001

Zeitraum Donnerstag, 25.10.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 4.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

“Arbeitest Du noch oder lebst Du schon?“ 
Leben und Arbeit in Balance
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Zielgruppe Personen mit Patienten-/Kundenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Umfangreiche und komplexe medizinische, pflegerische und 
organisatorische Aufgaben bestimmen den Kontakt zu Pati-
enten und Angehörigen aller Berufsgruppen im Krankenhaus. 
Viele Mitarbeiter sind für sie Ansprechpartner und Vermittler 
bei Fragen, Wünschen und Beschwerden. Bei den knapper 
werdenden zeitlichen und personellen Ressourcen im Kranken-
haus nimmt die Aufgabe, Patienten zu einem gut informierten 
„kundigen Kunden“ zu machen, an Bedeutung zu.
Das Seminar zielt darauf ab

��Mitarbeiter im Krankenhaus mit professionellen Gesprächs-
techniken vertraut zu machen und dadurch
�� zeitliche Ressourcen bei Gesprächen mit Patienten effektiv 
und effizient zu nutzen, um
�� die Kundenzufriedenheit auch in schwierigen Situationen zu 
sichern.

Die Teilnehmer erhalten Einblick in die Notwendigkeit und 
die Chancen einer professionellen Gesprächsführung. An 
typischen, praxisbezogenen Gesprächssituationen, entlang 
des Verweilprozesses im Krankenhaus, wird die professionelle 
Gesprächsführung verdeutlicht. In Rollenspielen können erste 
Erfahrungen zur Erweiterung der Gesprächsführungskompetenz 
gesammelt werden.

Kursnummer A121-10003

Zeitraum Dienstag, 15.5.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 24.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Der kundige Kunde - hilft Zeit sparen?

Fortsetzung auf Seite 24
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Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Der kundige Kunde - hilft Zeit sparen?
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Gesprächsführungsseminar orientiert sich am Prozess 
der Gewaltfreien Kommunikation (GFK). Dabei geht es um 
die empathische Verbindung zwischen den Menschen durch 
Beobachtung ohne Bewertung, Gefühle wahrnehmen und 
ausdrücken, Bedürfnisse erkennen und erfüllbare Strategien 
entwickeln und formulieren. Die Gewaltfreie Kommunikation, 
von Dr. Marshall Rosenberg entwickelt, fördert eine innere 
Haltung der gegenseitigen Wertschätzung und führt zu mehr 
Tiefe und Achtsamkeit. Sie zeigt neue Möglichkeiten, um auch 
in Konfliktsituationen eine Verbindung zum Gesprächspartner 
herzustellen.
Sie gewinnen mehr Sicherheit, um

�� einfühlsam zu kommunizieren
�� frühzeitiger auf Konflikte zu reagieren
��mit Kritik, Urteilen und Angriffen konstruktiver umzugehen
�� besser zu verstehen, was Ihnen selbst und anderen wichtig 
ist
�� eine Beziehung zum Anderen aufzubauen, die eine tragfähige 
Lösung bei Konflikten ermöglicht

Methoden Sie trainieren...
... erlebnisorientiert  [mit Übungen, die die GFK erfahrbar machen]
... gemeinschaftlich  [mit Partnern und in Gruppen]
... praxisnah  [mit Beispielen auch aus Ihrer Praxis]
Durch eine strukturierte Aufarbeitung der Themen lernen Sie 
den Prozess der Gewaltfreien Kommunikation kennen. Sie 
trainieren ihre Anwendung und erleben die Möglichkeiten in 
unterschiedlichen Situationen.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Einfühlsame Gesprächsführung 
orientiert an der Gewaltfreien Kommunikation (GFK)

Fortsetzung auf Seite 26
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Kursnummer A121-10018

Zeitraum Mittwoch, 7.11.12 	 | 9.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag, 8.11.12 	 | 9.00 - 16.30 Uhr
Freitag, 9.11.12 	 | 9.00 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 10.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 12		

Kursgebühr 280,- Euro | MA KKES 240,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozent Dr. Uwe Schirmer

Teilnehmerzahl 16

Hinweis �� Das Thema Kommunikation mit aggressiven Patienten, 
PAIR-Prävention, Assessment, Intervention und Reflexion 
von Aggression und Gewalt in der Psychiatrie finden Sie im 
Kapitel 4.1 Berufsgruppenübergreifende Angebote.
�� Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM-
Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Einfühlsame Gesprächsführung
orientiert an der Gewaltfreien Kommunikation (GFK)
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Sie haben keine Zeit, aber Ihr Gesprächspartner hat ein 
dringliches Anliegen. Erleben Sie und lernen Sie, wie Sie nur 
5 Minuten Gesprächszeit hilfreich nutzen können, um auf den 
Punkt zu kommen, Klarheit und Verbindlichkeit zu schaffen.

��Was können Sie in einem Minutengespräch sinnvoll leisten?
�� Stellen Sie die Weichen: Was tun Sie eigentlich, wenn Sie ein 
Minutengespräch beginnen?
�� Kommunizieren Sie eindeutig? Wie Sie Pausen, Ihre Stimme, 
Sprechweise und Körpersprache zweckmäßig im Minutenge-
spräch einsetzen
�� Präzision trotz Zeitknappheit: Fragetechniken, die auf den 
Punkt führen
�� Praxisübungen mit individueller Rückmeldung
�� Gesprächstechniken: Minimale Interventionen mit maximaler 
Wirkung

Kursnummer A121-10010

Zeitraum Montag, 5.11.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 15.10.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 8

Kursgebühr 133,- Euro | MA KKES 113,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin M.A. Eva Neumann

Teilnehmerzahl 12

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

In 5 Minuten auf den Punkt kommen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die Kritikgespräche als 
Führungsinstrument professionell einsetzen möchten, um die 
Entwicklung der Mitarbeiter zu fördern.
Sie lernen und erleben 

��wie Sie ein Kritikgespräch vorbereiten und sachlich und 
zielorientiert führen (Dialogmodell)
��wie Sie Standpunkte und Ihre Interessen verdeutlichen
��welche Puffertechniken Sie in kritischen Situationen einset-
zen können
��wie Sie mit Widerstand und Killerfloskeln umgehen können
��wie Sie bei Vereinbarungen effektiv nachhaken

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A121-10006

Zeitraum Donnerstag, 28.6.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 7.6.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Lob und Tadel! 
Wie Sie konstruktiv und angstfrei Kritikgespräche führen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die beruflich und privat 
ihre Mitmenschen besser verstehen möchten und die ihre 
zwischenmenschlichen Beziehungen erfolgreicher gestalten 
möchten.
Sie lernen und erleben 

��was Kommunikation bedeutet und wann sie beginnt
��wie Kommunikation funktioniert (Kommunikationsmodell)
�� Techniken zum Verschlüsseln, Senden, Empfangen, Ent-
schlüsseln und Verstehen von Nachrichten 
�� die Bedeutung der nonverbalen Aspekte der Kommunikation 
��wie Sie Ihre eigene Gesprächshaltung weiter entwickeln

Methoden Erfahrungsaustausch im moderierten Dialog, Feedback

Kursnummer A121-10004

Zeitraum Donnerstag, 8.3.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 16.2.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander reden! 
Wie Sie besser verstanden werden und leichter verstehen



30

❱❭

Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die ihre kommunikati-
ven Kompetenzen  professionalisieren möchten.
Sie lernen 

�� Gesprächssituationen erfolgreich vorzubereiten 
�� Frage- und Antworttechniken gezielt einzusetzen
�� Gesprächsführung durch den Einsatz von professionellen 
Techniken zielführend zu unterstützen
��wie Sie durch den Einsatz nonverbaler Kommunikation Ihre 
Wirkung verstärken
��wie Sie Kommunikationsstörungen mit der Transaktionsanaly-
se erkennen und darauf reagieren

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A121-10005

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 5.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander reden! 
Wie Sie professionelle Kommunikationstechniken zielführend einsetzen
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die Konflikten nicht 
aus dem Weg gehen, sondern diese für Veränderungen und 
Verbesserungen nutzen möchten.
Sie lernen und erleben 

��wie Sie Konflikte und Ursachen rechtzeitig erkennen können
��wie Sie Auswirkungen von Konflikten einschätzen können
�� Techniken, wie Sie Konflikte vorbeugen
�� Strategien, wie Sie Konflikte meistern können
�� das POW³ER-Erfolgsprinzip zur Konfliktbeherrschung

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch , Feedback

Kursnummer A121-10007

Zeitraum Donnerstag, 27.9.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 6.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Miteinander streiten!  
Wie Sie Konflikte im Beruf erkennen, ansprechen und zur Situationsverbesserung  
beitragen können
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Kennen Sie das? Plötzlich sprachlos zu sein, wenn Sie während 
eines Gesprächs mit Kunden, Kollegen oder in einem Telefonat 
unvermutet angegriffen werden? Wie Sie sich hier für sich 
selbst und andere angemessen verhalten, können Sie in diesem 
Seminar auf praxisnahe und abwechslungsreiche Weise üben.

�� Die Wirkung von Druck und Gegendruck - Das innere Stress-
programm
�� So gewinnen Sie Zeit für die angemessene Reaktion
�� Erste-Hilfe-Kasten und Standardantworten
�� Der Körper spricht mit - So finden Sie eine passende Einstel-
lung
�� Ran an die Beschwerde - Gesprächshilfe für herausfordernde 
Gesprächspartner

Kursnummer A121-10015

Zeitraum Montag, 19.3.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 27.2.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 8

Kursgebühr 133,- Euro | MA KKES 113,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin M.A. Eva Neumann

Teilnehmerzahl 12

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Professionell auf Angriffe und Vorwürfe reagieren



33

❱❭

Zielgruppe Ärzte,  professionell Pflegende, Pflegewirte, Pflegepädagogen, 
Sozialarbeiter

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Selbstreflexion (lat. reflectere = zurückbeugen) ist ein Zurück-
schauen auf sich selbst mit dem Ziel über sein eigenes Denken 
und Handeln in einer bestimmten Situation nachzudenken. Falls 
in dem Selbstreflexionsprozess erkannt wird, dass das eigene 
Denken oder Handeln in der Situation gut, angemessen oder 
nicht erfolgreich war, können Verhaltensziele für zukünftige 
Situationen aufgestellt werden. Ziel des Seminars ist es, diesen 
Denkprozess der Selbstreflexion systematisch für die eigene 
Entwicklung des Handelns und des Verhaltens kennenzulernen 
und zu nutzen. 
Teil I: Basics

�� Bedeutung der Selbstreflexion
�� Prozess einer systematischen Selbstreflexion
�� Denkfragen und Blickwinkel für die Selbstreflexion (z.B. de 
Bono)
�� Entwicklung des individuellen Selbstreflexionsprozesses
�� Strategien, Ziele, Maßnahmen aus den Erkenntnissen ableiten

Teil II: Vertiefung
�� Reflexion der ersten Erfahrungen
�� Anregungen für die Optimierung des individuellen Selbstrefle-
xionsprozesses
�� Erweiterung des Selbstreflexionsprozesses durch systemati-
sches Einholen von Feedback

Methoden �� Kurzvorträge
��Moderierte Workshops
�� Diskussion zu Transfermöglichkeiten der vermittelten Inhalte 
auf die individuelle Situation

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Selbstreflexion 
Wie Sie den Denkprozess der Selbstreflexion systematisch für die eigene Entwicklung 
des Handelns und Verhaltens einsetzen können

Fortsetzung auf Seite 34
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Kursnummer A121-10002

Zeitraum 2 x  | 23.4.12 und 6.12.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 2.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 185,- Euro | MA KKES 155,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Selbstreflexion
Wie Sie den Denkprozess der Selbstreflexion systematisch für die eigene Entwicklung 
des Handelns und Verhaltens einsetzen können
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Zielgruppe Personen, die mit Tod und Sterben konfrontiert werden, alle 
Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Sterben und Tod, ein Teil des Lebens
�� Sterbende und ihre Angehörige professionell begleiten
�� Begleitung eines geliebten Menschen oder Angehörigen in 
den letzten Stunden und Tagen
��Was ist zu tun nach dem Eintritt des Todes?

Methoden Offene Gespräche und Diskussionen

Kursnummer A121-10021

Zeitraum Montag, 24.9.12  | 15.00 - 18.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 3.5.11

Fortbildungspunkte Pflege 3		

Kursgebühr 35,- Euro | MA KKES 30,- Euro
keine Verpflegung enthalten

Dozent Stefan Jäck

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die IMC-Weiter-
bildung.

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Umgang mit Angehörigen von Verstorbenen und 
Sterbebegleitung
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Seminar richtet sich an diejenigen, die bei Reden oder 
Diskussionen professionell auftreten und überzeugen wollen.
Sie lernen und erleben 

��wie Sie sich auf Reden und Diskussionen vorbereiten
��wie Sie zuhörerorientiert sprechen
��wie Sie sicher auftreten und überzeugend reden
��welche Hilfsmittel Sie zum Überzeugen einsetzen können
��wie Sie gezielt Ihre Sprechtechnik weiterentwickeln können

Methoden Theoriephase, Erfahrungsaustausch, Feedback

Kursnummer A121-10008

Zeitraum Donnerstag, 15.11.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 25.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Kommunikation | Persönlichkeitsentwicklung

1

Wirkungsvoll auftreten! 
Wie Sie sich mit Rhetorik gut präsentieren und damit andere motivieren und überzeugen



❱❭
❱❭	 Führung | Organisation

2.0
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Zielgruppe Neue Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Einführungstage der Kreiskliniken Esslingen sollen den 
neuen Mitarbeitern das Ankommen bei ihrem neuen Arbeit-
geber erleichtern und einen Überblick über wichtige Themen 
geben. Hierzu gehört u.a. die Vorstellung des Personalrats, der 
Personalabteilung, des betriebsärztlichen Dienstes, sowie die 
Begrüßung durch die Geschäftsführung. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die grundlegendsten 
Fortbildungen, wie z. B. Datenschutz, Brandschutz, Händehygi-
ene, Fit am PC-Arbeitsplatz, durchgeführt.
Zum Abschluss findet am 3.Tag eine Hausführung am jeweiligen 
Einsatzort statt.

Kursnummer A121-20001

Zeitraum Montag, 9.1.12 	 | 8.30 - 15.30 Uhr
Dienstag, 10.1.12 	 | 8.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 11.1.12 	 | 8.00 - 9.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Kursnummer A121-20002

Zeitraum Montag, 2.4.12 	 | 8.30 - 15.30 Uhr
Dienstag, 3.4.12 	 | 8.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 4.4.12 	 | 8.00 - 9.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Kursnummer A121-20003

Zeitraum Montag, 2.7.12 	 | 8.30 - 15.30 Uhr
Dienstag, 3.7.12 	 | 8.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 4.7.12	 | 8.00 - 9.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Führung | Organisation

2

Einführungstage



39

❱❭

Kursnummer A121-20004

Zeitraum Montag, 8.10.12 	 | 8.30 - 15.30 Uhr
Dienstag, 9.10.12 	 | 8.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, 10.10.12 	 | 8.00 - 9.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege (beantragt)

Prioritätenstufe P1 - Neue Mitarbeiter

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Mitarbeiter der Kreiskliniken

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Eine schriftliche Einladung zur Veranstaltung erhält jeder neue 
Mitarbeiter durch die Personalabteilung. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Sollte eine Teilnahme nicht möglich sein, 
muss die Abmeldung (mit Grund) bei der Personalabteilung 
erfolgen. 
Die Vorträge Datenschutz, Händehygiene & MRSA, KIS/Orbis, 
Reanimation, Brandschutz und Katastrophenplan entsprechen 
den im Akademieprogramm ausgewiesenen Pflichtfortbildun-
gen und müssen erst nach Ablauf des angegebenen Intervalls 
wieder besucht werden.

Führung | Organisation

2

Einführungstage
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Zielgruppe Interessierte,  Führungskräfte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt ��Woher bekommen die Kreiskliniken Esslingen ihr Geld (Kran-
kenhausfinanzierung, inkl. geplanter Änderung der Finanzie-
rung in der Psychiatrie)
��Wofür geben sie es wieder aus (z. B. Stellenberechnungen, ...)

Methoden Vortrag, Diskussion

Kursnummer A121-20018

Zeitraum Donnerstag, 15.3.12  | 16.00 - 18.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 23.2.12

Kursnummer A121-20019

Zeitraum Dienstag, 16.10.12  | 16.00 - 18.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Schulungsraum

Anmeldeschluss 25.9.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenlos

Dozentin N.N.

Teilnehmerzahl 68

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Führung | Organisation

2

Krankenhausfinanzierung
Der Geschäftsbereich V (Controlling / Medizincontrolling)  plaudert aus dem Nähkästchen
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Zielgruppe Personen mit (künftigen) Führungsaufgaben

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Teilnehmer des Seminars werden auf die Aufgaben zur 
Leitung von Besprechungen und Arbeitssitzungen vorbereitet 
und mit folgenden Themen vertraut gemacht:

�� Initiierung und Zusammensetzung von Arbeitssitzungen
�� Führungsaufgaben und Kommunikation in Arbeitssitzungen
�� Planung und Durchführung der Moderation von Arbeitssit-
zungen
�� Einsatz von Moderations- und Präsentationswerkzeugen zur

�� Identifikation von Potentialen und Problemen
�� Visualisierung von Potentialen, Problemen, Problemlösungen 
�� Bewertung und Gewichtung u.a. Ishikawa, paarweiser 
Vergleich 

�� Ergebnissicherung u.a. Aktionsplanung, Projektierung

Methoden Kurzpräsentationen, Transferdiskussionen, Transfer der Inhalte 
in praktischen Übungen

Kursnummer A121-20007

Zeitraum Donnerstag, 29.11.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 8.11.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 87,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dipl. BW (FH) Verena Ettig-Röhrl

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM-Weiter-
bildung.

Führung | Organisation

2

Organisieren, moderieren, präsentieren
Arbeitssitzungen erfolgreich gestalten
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Zielgruppe Führungskräfte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Für viele Vorgesetzte ist es schwierig bei Fragestellungen im 
Mitarbeiterbereich Lösungen zu finden. In dieser Veranstaltung 
zeigt der Geschäftsbereich III gemeinsam mit dem Betriebsrat 
auf, wo man Hilfestellungen leisten kann, wo nicht und wie man 
Personalmaßnahmen zielgerichtet vorbereitet.
Themen, die behandelt werden können:
�� Einführungstag / Patensystem 
�� Fragen zur Zeitwirtschaft / Dienstplan
�� Krankheiten der Mitarbeiter / betriebliches Eingliederungsma-
nagement

�� Schlechtleistungen / Fehlverhalten der Mitarbeiter
�� Allgemeine Dienstpflichten / Arbeitszeitfragen
��Mutterschutz / Ersatzeinstellungen
�� Fragen zum Arbeitsrecht allgemein
�� Zusammenarbeit der Führungskräfte mit der Personalabteilung 
(GB III) und dem Betriebsrat, sowie der Schwerbehindertenver-
tretung und deren JAV

��Wie können GB III und Mitarbeitervertretung Führungskräfte bei 
deren Tätigkeit unterstützen? 

�� Bei welchen Themen sind GB III und Mitarbeitervertretung 
einzubeziehen ? 

��Wie wird das „Informations-, Beratungs- und Mitbestimmungs-
recht“ des Betriebsrats in den KKES gelebt? 

��Was ist für Führungskräfte zu beachten, z. B. bei der Einstellung 
von Mitarbeitern, bei der Führung von Mitarbeitern, bei Urlaubs-
planung, bei Organisationsänderungen in den Abteilungen, ect.

Dabei gehen GB III und Betriebsrat gerne gemeinsam auf die 
konkreten Fragen der Teilnehmer ein und möchten mit ihnen ins 
Gespräch kommen.

Führung | Organisation

2

Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben
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Kursnummer A121-20006

Zeitraum Donnerstag, 15.3.12  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 23.2.12

Kursnummer A121-20008

Zeitraum Donnerstag, 11.10.12  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.9.12

Prioritätenstufe P1 - Mitarbeiter mit Führungsverantwortung alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. Ruth Hoh | Dr. Silke Leonhardt

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.
Natürlich können in einer derartigen Veranstaltung nicht alle 
Themen behandelt werden. Es ist ausdrücklich erwünscht, 
bereits im Vorfeld die Fragen, die in dieser Veranstaltung be-
handelt werden sollen, bei der Akademie einzureichen.

Führung | Organisation

2

Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erläutert wird:
�� Aufbau des Gehaltszettels
��Was verbirgt sich hinter den einzelnen Positionen

Kursnummer A121-20010

Zeitraum Montag, 9.7.12  | 14.30 - 16.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 18.6.12

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Sigrid Hoss

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Führung | Organisation

2

Wie kann ich meinen Gehaltszettel besser 
verstehen?



❱❭
❱❭	 Recht | Gesetz

3.0
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Illegale Drogen sind nach dem Betäubungsmittelgesetz (BtMG) 
verboten, der Besitz, Anbau und Handel unter Strafe gestellt.
Zu ihnen gehören sowohl Substanzen, die prinzipiell verboten 
sind als auch solche, die medizinisch genutzt und bei entspre-
chender Indikation verschrieben werden dürfen.

�� Überblick über illegale Drogen
�� Erkennungsmerkmale
�� Verhaltensauffälligkeiten
�� Strafrechtliche Aspekte

Methoden Vortrag, Fallbeispiel, Vorstellung einzelner Drogen

Kursnummer A121-30001

Zeitraum Montag, 22.10.12  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 1.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Walter Neupert

Teilnehmerzahl 80

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Aufklärung über illegale Drogen
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Zielgruppe Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Richtiges Verhalten im Brandfall
�� Einleitung: Aktuelle Beispiele, Zahlen, Daten, Fakten
�� Vorbeugung: Schadensverhütung, Flucht- und Rettungswege
�� Feuer: Grundlagen, Brandklassen, Brandschutzordnung
�� Löschmittel für „Ersthelfer“
�� Verhalten im Brandfall

Kursnummer A121-30002

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum + Schulungsraum

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30003

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30004

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30005

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 5.4.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Basisqualifikation

Fortsetzung auf Seite 48
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Kursnummer A121-30006

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30007

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30008

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum + Schulungsraum

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30009

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1 und Konferenzraum 2

Anmeldeschluss 22.11.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Nikolaus Maurer

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Basisqualifikation
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Zielgruppe Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Praktische Handhabung mit Feuerlöscher und Feuertrainer

Kursnummer A121-30072

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30073

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30074

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30075

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30076

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

Fortsetzung auf Seite 50
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Kursnummer A121-30077

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30078

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30079

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30080

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30081

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30082

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Fortsetzung auf Seite 52

Kursnummer A121-30083

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30084

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30085

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30086

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30087

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30088

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A121-30089

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.3.12

Kursnummer A121-30090

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30091

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30092

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30093

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30094

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A121-30095

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30096

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30097

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30098

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30099

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30100

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A121-30101

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Kirchheim | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30102

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30103

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30104

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30105

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30106

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Fortsetzung auf Seite 56

Kursnummer A121-30107

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Ruit | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30108

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30109

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30110

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30111

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30112

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A121-30113

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Plochingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30114

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 13.30 - 14.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Kursnummer A121-30115

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 12.30 - 13.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Kursnummer A121-30116

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 11.30 - 12.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Kursnummer A121-30117

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 10.30 - 11.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Kursnummer A121-30118

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 9.30 - 10.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Kursnummer A121-30119

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 8.30 - 9.00 Uhr

Ort Klinik Nürtingen | Schulungsort erfahren Sie im Intranet

Anmeldeschluss 22.11.12

Prioritätenstufe P1 - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Nikolaus Maurer

Teilnehmerzahl Jeweils max. 15

Hinweis Aus organisatorischen Gründen besteht Anmeldepflicht zu den 
Veranstaltungen.
Aus organisatorischen und finanziellen Gründen müssen die 
Kurse nacheinander aufgefüllt werden, ausgehend vom Nach-
mittagstermin. Also zuerst beginnend 13.30 - 14.00 Uhr, dann 
12.30 - 13.00 Uhr, usw.

Recht | Gesetz

3

Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer
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Zielgruppe Personen, die im Rahmen ihrer Tätigkeit mit personenbezoge-
nen Informationen in Berührung kommen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Richtiger Umgang mit patientenbezogenen Daten und Arbeit-
nehmerdaten

�� Allgemeine Einführung - Rechtsgrundlage
�� Relevante Gesetze
�� Umsetzung im Krankenhaus
�� Grundsätze der Verantwortlichkeit 
�� Relevante betriebliche Regelungen

Kursnummer A121-30020

Zeitraum Dienstag, 7.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 17.1.12

Kursnummer A121-30023

Zeitraum Dienstag, 17.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 27.3.12

Kursnummer A121-30021

Zeitraum Dienstag, 12.6.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum und Schulraum

Anmeldeschluss 22.5.12

Kursnummer A121-30022

Zeitraum Dienstag, 25.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 4.9.12

Recht | Gesetz

3

Datenschutz im Krankenhaus
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Kursnummer A121-30024

Zeitraum Dienstag, 20.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 30.10.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1- Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, Führungskräfte und 
Mitarbeiter mit Kontakt zu Patienten und Patientendaten alle 3 
Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Thomas Drews

Hinweis �� Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.
�� Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Recht | Gesetz

3

Datenschutz im Krankenhaus
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Schulungen bzgl. Gefahrenstoffe können direkt bei Herrn Otto 
Krestel (Klinik Kirchheim) oder Herrn Jürgen Ortlieb (Parcelsus-
Krankenhaus) angefragt bzw. angefordert werden.

Zeitraum Individuelle Terminvereinbarung direkt mit Dozenten

Recht | Gesetz

3

Gefahrstoffe im Krankenhaus
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Zielgruppe Gerätebeauftragte (Anästhesie, Intensiv)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Einweisung für Beatmungsgeräte Evita XL und Oxylog 3000

Kursnummer A121-30060

Zeitraum Montag, 23.4.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation S20

Anmeldeschluss 2.4.12

Kursnummer A121-30061

Zeitraum Montag, 23.4.12  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation S20

Anmeldeschluss 2.4.12

Kursnummer A121-30062

Zeitraum Dienstag, 6.11.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation S20

Anmeldeschluss 16.10.12

Kursnummer A121-30063

Zeitraum Dienstag, 6.11.12  | 16.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Intensivstation S20

Anmeldeschluss 16.10.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Gerätebeauftragte (Anästhesie, Intensiv)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Jens Nagel

Teilnehmerzahl 20

Recht | Gesetz

3

Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000
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Zielgruppe Einweisungsbeauftragte nach Medizinproduktegesetz (MPG)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Nach der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
darf ein Medizinprodukt nur betrieben werden, wenn zuvor der 
Hersteller oder eine von ihm autorisierte Person (handelt im 
Einvernehmen mit dem Hersteller) dieses Medizinprodukt am 
Betriebsort einer Funktionsprüfung unterzogen hat.
Durch die Unterweisung erwerben Sie Kenntnisse und Kompe-
tenzen zur sach- und fachgerechten Handhabung und Anwen-
dung von Medizinprodukten der Firma Braun Melsungen. 

��  Infusionspumpen
��  Infusionsspritzenpumpen

Kursnummer A121-30018

Zeitraum Mittwoch, 9.5.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 18.4.12

Kursnummer A121-30019

Zeitraum Montag, 26.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 5.11.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Einweisungsbeauftragte nach MPG
P2 - Wiederholungseinweisungen

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Bernd Seizinger

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Geräteunterweisung für Einweisungsbeauftragte 
nach MPG 
Standardisierte Infusionstechnik
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Zielgruppe Personen, die im Kontrollbereich tätig sind (Anästhesisten, Chi-
rurgen, Internisten, MTRA, OP-Personal, Radiologen, Urologen, 
usw.)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erneuerung der Fachkompetenz

Kursnummer A121-30032

Zeitraum Donnerstag, 16.2.12  | 17.00 - 17.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.1.12

Kursnummer A121-30033

Zeitraum Dienstag, 24.4.12  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 3.4.12

Kursnummer A121-30034

Zeitraum Donnerstag, 12.7.12  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 21.6.12

Kursnummer A121-30035

Zeitraum Dienstag, 23.10.12  | 16.00 - 16.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Schulungsraum

Anmeldeschluss 2.10.12

Prioritätenstufe P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind (Anästhesis-
ten, Chirurgen, Internisten, MTRA, OP-Personal, Radiologen, 
Urologen, usw.)

Recht | Gesetz

3

Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

Fortsetzung auf Seite 64
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Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Prof.  Dr. med. Holger Greess

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz
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Fortsetzung auf Seite 66

Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Information und Vertiefung der Maßnahmen bei medizinischen 
Notfällen (ManV, hochkontagiöse Erkrankungen etc.)
Themen:

�� Einleitung Medizinischer Notfallplan
�� Abgrenzung zum Sicherheitsplan
�� Krankenhaus-Alarmplanung
�� Raumplanung und Verkehrsführung
�� Zuständigkeiten 
�� Vorgehensweise bei Räumung und Evakuierung

Kursnummer A121-30010

Zeitraum Donnerstag, 26.1.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum + Schulraum

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-30011

Zeitraum Donnerstag, 23.2.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 2.2.12

Kursnummer A121-30012

Zeitraum Donnerstag, 22.3.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 1.3.12

Recht | Gesetz

3

Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen
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Kursnummer A121-30013

Zeitraum Donnerstag, 26.4.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 5.4.12

Kursnummer A121-30014

Zeitraum Donnerstag, 20.9.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 30.8.12

Kursnummer A121-30015

Zeitraum Donnerstag, 18.10.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 27.9.12

Kursnummer A121-30016

Zeitraum Donnerstag, 22.11.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum + Schulraum

Anmeldeschluss 1.11.12

Kursnummer A121-30017

Zeitraum Donnerstag, 13.12.12  | 14.30 - 15.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.11.12

Fortbildungspunkte LÄK 1 (beantragt)
Pflege 1

Prioritätenstufe P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Recht | Gesetz

3

Katastrophenplan im Krankenhaus
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen
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Dozent Nikolaus Maurer

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Katastrophenplan im Krankenhaus
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt In unserem Staat wird jeder Bürger zunehmend mit Gesetzen 
und Rechtsnormen konfrontiert. Auch in der Krankenpflege 
gewinnt das Recht eine immer größere Bedeutung, da das 
Selbst- und Rechtsbewusstsein der Patienten ständig zunimmt. 
Das Seminar soll Pflegenden einen Überblick über die wichtigs-
ten Rechtsgrundlagen im Bereich der Pflege geben, um allen 
rechtlichen Anforderungen im Berufsalltag gerecht zu werden.

�� Rechtssystem im Staat (Staatsaufbau, Grundgesetz, Föderalismus)
�� Haftungsrecht, Strafrecht, Zivilrecht
�� „Freiheitsberaubung“
�� Delegationsrecht
�� Garantenstellung
�� Remonstrationsrecht
��Wichtigkeit der Dokumentation usw.

Kursnummer A121-30030

Zeitraum 2 x  | 8.5.12 und 23.5.12 | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 17.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 48,- Euro | MA KKES 42,- Euro

Dozent Peter Näser

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Recht | Gesetz

3

Rechtssicherheit im Pflegealltag
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Schulung zum sicheren Umgang mit Zytostatika auf Station
�� Rechtsgrundlagen
�� Schutzmaßnahmen: Transport, Verabreichung, Entsorgung
��Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung von Zytostatika
�� Zytostatika - Paravasation
�� Paravasate - Set
�� Aktuelles Thema (OA Dr. Alexander Golf / OA Dr. Henry Simon)

Kursnummer A121-30026

Zeitraum Mittwoch, 28.3.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 7.3.12

Kursnummer A121-30025

Zeitraum Mittwoch, 18.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.3.12

Kursnummer A121-30027

Zeitraum Mittwoch, 25.4.12  | 16.45 - 18.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 4.4.12

Kursnummer A121-30029

Zeitraum Mittwoch, 19.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 29.8.12

Recht | Gesetz

3

Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

Fortsetzung auf Seite 70
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Kursnummer A121-30028

Zeitraum Mittwoch, 17.10.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.9.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, jährlich

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Kaija Leitner | Dr. med. Alexander Golf | Dr. med. Henry Simon

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Sichere Handhabung von Zytostatika
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?
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Zielgruppe �� Ärzte, die nicht die erforderliche Fachkunde im Strahlen-
schutz besitzen, wenn sie unter ständiger Aufsicht und 
Verantwortung eines fachkundigen Arztes Röntgenstrahlung 
anwenden (§ 24 Abs.1 Nr. 3 RöV)
�� Ärzte, die die Fachkunde im Strahlenschutz erwerben wollen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Ab 2013 wird in Abstimmung mit der Strahlenschutz-Orga-
nisation der KKES gGmbH das interne Kursangebot für das 
kommende Jahr festgelegt und über das Akademieprogramm 
veröffentlicht.

Für das Jahr 2012 erfolgt eine gesonderte Bekanntgabe der 
Stahlenschuztkurse, sobald diese bekannt sind.

Näheres können Sie in der Akademie erfragen.

Hinweis Um die Fachkunde nach RöV zu erwerben, müssen folgende 
Kurse absolviert werden:
1. Unterweisungskurs (4 UE Theorie und 4 UE Praxis)
2. Grundkurs (24 UE)
3. Spezialkurs Röntgendiagnostik (20 UE).
Die Fachkunde muss anschließend alle 5 Jahre aktualisiert 
werden.
Unabhängig davon, müssen alle Personen, die im Kontroll-
bereich tätig sind, die jährliche Unterweisung nach RöV und 
StrlSchV besuchen.

Recht | Gesetz

3

Strahlenschutzkurse für Ärzte: 
Aktualisierungs- und Qualifikationskurse
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Ordnungsgemäßes Ausfüllen der BtM-Anforderungsscheine
�� Ausfüllen der BtM-Karteikarten
�� Zweifelsfälle und Verhalten bei Anbrüchen und Vernichtungen
�� Pflichten des Stationsarztes nach BtMG und BtMVO

Kursnummer A121-30037

Zeitraum Dienstag, 28.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 7.2.12

Kursnummer A121-30036

Zeitraum Montag, 12.3.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 20.2.12

Kursnummer A121-30039

Zeitraum Dienstag, 25.9.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 4.9.12

Kursnummer A121-30038

Zeitraum Donnerstag, 15.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 25.10.12

Recht | Gesetz

3

Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung
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Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. rer. biol. hum. Lutz Vogel

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Recht | Gesetz

3

Umgang mit Betäubungsmittel (BtM): 
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung





❱❭
❱❭	 Fachliche Themen 

Berufsübergreifende Angebote

4.1



76

❱❭

Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende, Orthopäden

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41063

Zeitraum Samstag, 24.3.12  | 9.30 - 13.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Mehrzweckhalle

Anmeldeschluss 3.3.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 4

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich | Prof. Dr. med. Bernhardt 
Manger

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

4. Frühjahrssymposium 
des Rheumazentrums Württemberg
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Zielgruppe Mitarbeiter aus Krankenhäusern, Ärztenetzen, MVZs, Kran-
kenkassen, Sanitätshäuser, ambulanten Pflegediensten und 
Pflegeheimen, sowie niedergelassene Ärzte und Apotheker

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Vorläufiges Programm:
9:30 	 Begrüßung u. Einführung
9:45 	 Allgemein (AAPV) oder spezialisiert (SAPV)? - das ist die Frage
10:00	 Das Hospiz- und Palliativversorgungskonzept Baden-Würt-

temberg
10:20	 SAPV - nach gebremstem Start jetzt auf der Siegertreppe?
10:40	 SAPV in Baden Württemberg, Konzept zur Überwindung der 

Sektorengrenzen
11:00	 Pause	
11:20	 Palliativversorgung in Baden Württemberg aus Sicht der 

Kassenärztlichen Vereinigung
11:40	 Podium: Palliativversorgung in Baden Württemberg. Wo 

sollten wir hin und wie?
12:30	 Mittagspause	
13:30	 WS 1: Palliativakteure professionell vernetzen. Wer kennt das 

Erfolgsrezept?
	 WS 2: Organisation und Kommunikation in der ambulanten  

Palliativversorgung
	 WS 3: Palliativversorgung in Europa - Wo steht Deutschland?
	 WS 4: Gestaltungsvarianten der SAPV - Welcher Trend zeich-

net sich ab?
15:00 	Ende der Veranstaltung	

Mit dieser Veranstaltung wollen wir über die Möglichkeiten 
und Chancen der Palliativversorgung in Baden Württemberg 
informieren und in Workshops mit Ihnen diskutieren. Bewusst 
laden wir dazu nicht nur die typischen Gesundheitsberufe ein, 
sondern alle, die an einer Weiterentwicklung der Palliativver-
sorgung in Baden Württemberg interessiert sind.

Berufsübergreifende Angebote

41

4. Netzwerkertreffen Süddeutschland
Palliativversorgung in Baden Württemberg - Wo stehen wir? Wo sollten wir hin?

Fortsetzung auf Seite 78
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Ziel | Inhalt 
(Fortsetzung)

Es würde uns freuen, Sie auf unserer Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Weitere Informationen siehe Flyer oder unter www.kk-es.de

Methoden Vortrag, Workshop

Kursnummer A121-41004

Zeitraum Samstag, 28.1.12  | 9.30 - 15.00 Uhr

Ort Stuttgart | Messe

Anmeldeschluss 16.1.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 6

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Ernst Bühler | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 250

Hinweis Bitte melden Sie sich mit dem Formular des Veranstaltungsfly-
ers an. Dadurch ist eine organisatorische Zuordnung zu den 
Workshops gewährleistet, da hier die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht.

Messeeintritt:
Sie erhalten, durch die Anmeldung, eine kostenlose Eintritts-
karte zur Messe Medizin 2012. Diese wird Ihnen am Schalter 
„Netzwerkertreffen“ im ICS - Internationales Congresscenter 
Stuttgart - am 28. Januar 2012 ausgehändigt.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

4. Netzwerkertreffen Süddeutschland
Palliativversorgung in Baden Württemberg - Wo stehen wir? Wo sollten wir hin?
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Mega-Code-Reanimationstraining bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der cardiopulmo-
nalen Reanimation teamorientiert weiter zu entwickeln. Unsere 
Leitlinien sind die standardisierten Algorithmen des European 
Resuscitation Council (ERC).
Zu Beginn werden hierbei die wichtigsten theoretischen 
Grundlagen einfacher lebensrettender Sofortmaßnahmen 
vermittelt. Danach erfolgen, jeweils in Kleingruppen, praktische 
Notfallübungen anhand von Fallbeispielen mit anschließender 
Nachbesprechung und Beantwortung von Fragen.

Methoden Theorie und praktische Übungen

Kursnummer A121-41212 

Zeitraum Mittwoch, 18.4.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 28.3.12

Kursnummer A121-41222  

Zeitraum Mittwoch, 18.4.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 28.3.12

Kursnummer A121-41213  

Zeitraum Mittwoch, 2.5.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 11.4.12

Berufsübergreifende Angebote

41

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien

Fortsetzung auf Seite 80
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Kursnummer A121-41223   

Zeitraum Mittwoch, 2.5.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 11.4.12

Kursnummer A121-41214   

Zeitraum Mittwoch, 20.6.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 30.5.12

Kursnummer A121-41224  

Zeitraum Mittwoch, 20.6.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Besprechungsraum 1

Anmeldeschluss 30.5.12

Kursnummer A121-41215 

Zeitraum Mittwoch, 4.7.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 13.6.12

Kursnummer A121-41225   

Zeitraum Mittwoch, 4.7.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 13.6.12

Kursnummer A121-41216   

Zeitraum Mittwoch, 26.9.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 5.9.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß interner ERC Leitlinien
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Kursnummer A121-41226   

Zeitraum Mittwoch, 26.9.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 5.9.12

Kursnummer A121-41217   

Zeitraum Mittwoch, 10.10.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 19.9.12

Kursnummer A121-41227   

Zeitraum Mittwoch, 10.10.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 19.9.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie und Praxis - 
besucht werden)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Angelika Proissl

Teilnehmerzahl 9

Berufsübergreifende Angebote

41

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Nur externe Teilnehmer

Ziel | Inhalt Mega-Code-Reanimationstraining bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Ihre Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der cardiopulmo-
nalen Reanimation teamorientiert weiter zu entwickeln. Unsere 
Leitlinien sind die standardisierten Algorithmen des European 
Resuscitation Council (ERC).
Zu Beginn werden hierbei die wichtigsten theoretischen 
Grundlagen einfacher lebensrettender Sofortmaßnahmen 
vermittelt. Danach erfolgen, jeweils in Kleingruppen, praktische 
Notfallübungen anhand von Fallbeispielen mit anschließender 
Nachbesprechung und Beantwortung von Fragen.

Methoden Theorie und praktische Übungen

Kursnummer A121-41229

Zeitraum Mittwoch, 16.5.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 25.4.12

Kursnummer A121-41228

Zeitraum Mittwoch, 16.5.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 25.4.12

Kursnummer A121-41231

Zeitraum Donnerstag, 5.7.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.6.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien
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Kursnummer A121-41230

Zeitraum Donnerstag, 5.7.12  | 15.45 - 17.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.6.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr 49,- Euro 

Dozentin Angelika Proissl

Teilnehmerzahl 9

Berufsübergreifende Angebote

41

BLS Reanimations - Mega-Code Training
gemäß ERC Leitlinien
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Zielgruppe Mitarbeiter von Krankenhäusern und Pflegeheimen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Menschen werden immer älter und immer häufiger begeg-
nen wir solchen, die an einer Demenz erkrankt sind. Medizi-
nisch versteht man darunter eine fortschreitende Erkrankung 
des Gehirns, bei der so wichtige Aufgaben wie das Gedächtnis, 
das räumliche Orientierungsvermögen oder auch die Sprache 
zunehmend schlechter funktionieren. Ebenso verändert sich 
auch das Verhalten und die grundlegenden Wesenseigenschaf-
ten. Wie können wir diese Menschen professionell begleiten?

�� Fachvortrag Demenz  
�� Bedeutung für die Pflege
�� Eröffnung der Diagnose
�� Umgang mit Angehörigen
��Wie „dementgerecht“ ist unser Haus?
�� Rechtliche Aspekte
�� Sterbebegleitung

Methoden Vortrag, Diskussionen

Kursnummer A121-41010

Zeitraum Dienstag, 10.7.12  | 8.00 - 15.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.6.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 70,- Euro | MA KKES 60,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dr. med. Martin Roser | Andreas Kenner | Christa Schlecht

Teilnehmerzahl 40

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Demenz - Basisseminar
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Pathophysiologie des Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 sowie 
Behandlungsstrategien verstehen können

�� Krankheitsbild
��Medikamentöse Behandlung
�� Ernährung
�� Umgang in besonderen Situationen, z.B. perioperativ

Kursnummer A121-41023

Zeitraum Mittwoch, 11.7.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 20.6.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Gabriele Götz

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2
Grundlagen
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Praktische Insulintherapie:
Grundlagen der verschiedenen Insulinregime bei Typ 1 und Typ 2 
kennenlernen

��Welche Insuline gibt es?
��Wie werden sie eingesetzt?
�� Sichere Handhabung im Umgang mit Pens

Kursnummer A121-41029

Zeitraum Mittwoch, 21.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 31.10.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Gabriele Götz | Annerose Losch | Ruth Gau

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2
Praktische Insulintherapie
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Zielgruppe Ärzte (am Beginn ihrer Berufslaufbahn), professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Bei der Diagnostik und Therapiekontrolle von Herzerkrankun-
gen erlangt die Elektrokardiographie zunehmend
an Bedeutung und verlangt vom Krankenpflege- und Assistenz-
personal technisches Verständnis, praxisbezogene Fähigkeiten 
und elektrophysiologisches Wissen.

�� Grundlagen der Elektrokardiografie
�� EKG-Veränderungen bei Herzrhythmusstörungen
�� Das EKG bei Herzinfarkt
�� Das Schrittmacher- und ICD-EKG

Kursnummer A121-41008

Zeitraum Mittwoch, 21.11.12  | 9.00 - 16.15 Uhr

Ort Kirchheim | Verwaltungsgebäude | Konferenzraum 046

Anmeldeschluss 31.10.12

Kursnummer A121-41007

Zeitraum Mittwoch, 7.3.12  | 9.00 - 16.15 Uhr

Ort Kirchheim | Verwaltungsgebäude | Konferenzraum 046

Anmeldeschluss 15.2.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 7

Kursgebühr 65,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dr. med. Martin Maunz | Dr. med. Christian Großmann

Teilnehmerzahl 36

Hinweis Zwecks Organisation wird um eine Anmeldung per E-Mail 
gebeten. Sponsor war bei Drucklegung noch nicht bekannt.

Berufsübergreifende Angebote

41

EKG - Theorie und Praxis 



88

❱❭

Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (Notfallzentren), Mitarbeiter von 
Rettungsstellen / Ambulanzen, Pflegepädagogen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Teilnehmer kennen die Bedeutung einer strukturierten 
Einschätzung der Behandlungsdringlichkeit beim Notfallpatien-
ten, haben einen Überblick zu existierenden Systemen und sind 
in der Lage, eine Einschätzung nach dem Manchester-Triage-
System durchzuführen.

�� Begründung, Ziel und Zweck der Ersteinschätzung, Vergleich 
existierender Systeme, Vorgang der Entscheidungsfindung
�� Einführung in das Manchester-Triage-System: Aufbau des 
Systems, Ablauf einer Ersteinschätzung, Schmerzeinschät-
zung in der Notaufnahme, Integration der Berufserfahrung 
des Mitarbeiters und des subjektiven Empfindens des 
Patienten
�� Praktische Übungen mit Fallbeispielen
�� Einschätzung der Behandlungspriorität im Großschadensfall
�� Rechtliche Situation in der Notaufnahme (Schwerpunkt Pfle-
ge), juristische Aspekte der Ersteinschätzung und des neuen 
Aufgabenbereichs, Bedeutung der Dokumentation

Kursnummer A121-41002

Zeitraum 2 x  | 21.5.12 und 22.5.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 30.4.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 10

Kursgebühr 328,- Euro | MA KKES 308,- Euro
inkl. Seminarunterlagen (29,95 € Lehrbuch), Vor- und Nachmit-
tagsimbiss

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Ersteinschätzung nach dem Manchester-Triage-
System
Basiskurs
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Dozent Helmut Wolf

Teilnehmerzahl 22

Hinweis Lehrmaterial ist das Fachbuch „Ersteinschätzung in der Notauf-
nahme“, welches die Teilnehmer bei Kursbeginn erhalten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Ersteinschätzung nach dem Manchester-Triage-
System
Basiskurs
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Zielgruppe Berufsgruppe mit direktem Patientenkontakt

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Informationsveranstaltung zu den Expertenstandards DNQP

Kursnummer A121-41141

Zeitraum Mittwoch, 24.10.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 3.10.12

Kursnummer A121-41142

Zeitraum Mittwoch, 7.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 17.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Standardgruppe KKES

Teilnehmerzahl 90

Hinweis Die Teilnahme einer Pflegefachkraft pro Station/Pflegegruppe 
ist erwünscht.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Expertenstandards DNQP in den Kreiskliniken
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Zielgruppe Personen, die Patienten fixieren müssen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Fixierung einer Person findet oft in einer Notfallsituation 
statt, die für alle Beteiligten eine hohe Belastung darstellt.
Diese Situationen sind immer Gradwanderungen zwischen der 
Verletzung von Persönlichkeitsrechten von Patienten und der 
Sorge um ihre Sicherheit.

�� Rechtliche Aspekte
�� Fixierungsverfahren
�� Dokumentation
�� Praktische Durchführung der Fixierung

Kursnummer A121-41019

Zeitraum Mittwoch, 21.3.12  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 29.2.12

Kursnummer A121-41022

Zeitraum Dienstag, 13.11.12  | 14.30 - 16.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 23.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 25,- Euro | MA KKES 19,- Euro

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 10

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die CM- und 
IMC-Weiterbildung.

Berufsübergreifende Angebote

41

Fixierung
Fixierungstechniken/Prakt. Durchführung
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Zielgruppe Personen mit Patientenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Auffrischung der Kenntnisse zum Thema Händehygiene, aktuel-
le Empfehlungen und neue Erkenntnisse

�� Compliance der Händehygiene
�� Praktische Durchführung
�� Keimbesiedelung der Hände
�� Verwendung von Handschuhen
�� Hautpflege 

Vermittlung der wesentlichen Inhalte des MRSA-Hygieneplans 
der Kreiskliniken Esslingen, sowie allgemeine Informationen 
zum Thema:

�� Allgemeine Informationen zu MRSA
�� Intranet-Hygieneplan
�� Isolierungsmaßnahmen
�� Patientenscreening 
�� Dekontaminationsmaßnahmen

Kursnummer A121-41014

Zeitraum Donnerstag, 16.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1+2

Anmeldeschluss 26.1.12

Kursnummer A121-41015

Zeitraum Donnerstag, 29.3.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 8.3.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Händehygiene im Krankenhaus und MRSA
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Kursnummer A121-41016

Zeitraum Donnerstag, 19.7.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 28.6.12

Kursnummer A121-41017

Zeitraum Dienstag, 6.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 16.10.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Andreas Neumann

Hinweis �� Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.
�� Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die IMC-
Weiterbildung.

Berufsübergreifende Angebote

41

Händehygiene im Krankenhaus und MRSA
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Ziel des Kurses ist es, die eigene Bewegung wahrzuneh-
men, verstehen zu lernen und dabei die Bedeutung der Selbst-
kontrolle im pflegerischen Handeln zu erkennen. Die Teilnehmer 
lernen die Bewegungsunterstützung von Menschen einfacher 
zu gestalten und sie dadurch in ihrer Gesundheitsentwicklung 
zu fördern. Des Weiteren entwickeln die Teilnehmer persönli-
che Bewegungs- und Handlungsfähigkeiten, um das Risiko von 
berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden zu 
reduzieren.

Methoden �� Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
�� Praktische Anwendungen aus Ihrem Arbeitsfeld mit Patienten 
am Pflegebett bearbeiten
�� Anhand des Arbeitsbuches die Bewegungserfahrungen und 
ihre Bedeutung reflektieren
�� Praxisbegleitung und Übungsgruppen zwischen den Kursta-
gen helfen das Gelernte zu vertiefen

Abschluss | Qualifikation Grundkurszertifikat von Kinaesthetics Deutschland (Vorausset-
zung: Teilnahme an allen Lernphasen)

Kursnummer A121-41401   

Zeitraum Dienstag, 14.2.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 15.2.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 27.3.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 28.3.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10.5.12	 | 8.15 - 11.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 24.1.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
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Kursnummer A121-41402   

Zeitraum Mittwoch, 11.4.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 12.4.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 30.5.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 31.5.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 24.7.12	 | 8.15 - 11.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 21.3.12

Kursgebühr 300,- Euro | MA KKES 263,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial; Getränke

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, Farbstifte

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die IMC-Weiter-
bildung. 
Fortbildungspunkte werden auf dem Zertifikat ausgewiesen.

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
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Zielgruppe Pflegekräfte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Ziel des Kurses ist es, die eigene Bewegung wahrzuneh-
men, verstehen zu lernen und dabei die Bedeutung der Selbst-
kontrolle im pflegerischen Handeln zu erkennen. Die Teilnehmer 
lernen die Bewegungsunterstützung von Menschen so zu 
gestalten, dass diese dadurch in ihrer Gesundheitsentwicklung 
gefördert werden. Des Weiteren entwickeln die Teilnehmer per-
sönliche Bewegungs- und Handlungsfähigkeiten, um das Risiko 
von berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 
zu reduzieren. .

Methoden �� Anhand der eigenen Körpererfahrung die jeweiligen Inhalte 
erarbeiten
�� Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
�� Anhand des Arbeitsbuches die Bewegungserfahrungen und 
ihre Bedeutung reflektieren
�� Praxisbegleitung und Übungsgruppen zwischen den Kursta-
gen helfen das Gelernte zu vertiefen

Abschluss | Qualifikation Grundkurszertifikat von Kinaesthetics Deutschland (Vorausset-
zung: Teilnahme an allen Lernphasen)

Kursnummer A121-41400

Zeitraum Dienstag, 24.1.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 25.1.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 29.2.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 1.3.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10.5.12	 | 13.30 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 15.12.11

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
für den Funktionsbereich



97

❱❭

Kursgebühr 370,- Euro | MA KKES 338,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial; Getränke

Dozententeam Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 16

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, Farbstifte

Hinweis Dieser Kurs wird anerkannt als Basismodul für die IMC-Weiter-
bildung.
Fortbildungspunkte: Auf dem Zertifikat ausgewiesen.

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase
für den Funktionsbereich



98

❱❭

Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt, mit Kinaesthetics 1

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Bearbeiten der Kinaesthetics-Grundannahmen
��Wiederholung einzelner Konzepte
�� Aktuelle Themen nach dem neuesten Stand der Entwicklung von 
Kinaesthetics

Methoden �� Anhand der eigenen Körpererfahrung die jeweiligen Inhalte erarbeiten
�� Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in Partnerar-
beit üben

Kursnummer A121-41403

Zeitraum Dienstag, 31.1.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 16.1.12

Kursnummer A121-41404

Zeitraum Mittwoch, 10.10.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 19.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 96,- Euro | MA KKES 86,- Euro
inkl. Getränke

Dozententeam Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 16

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, alle bisherigen Kinaesthetics Lernpapiere

Hinweis Die Kinaesthetics Trainerinnen empfehlen folgendes Buch: 
Maren Asmussen „Praxisbuch Kinaesthetics“,  Elsevier Urban 
und Fischer München 2006

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 2 - Auffrischtag
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt, mit Kinaesthetics 1

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Vertiefung der im Grundkurs erlernten Konzepte
�� Lernen, die Situation eines Patienten anhand der 
Kinaesthetics Konzepte einzuschätzen und den Analysepro-
zess zu dokumentieren
�� Erweiterung der persönlichen Bewegungs- und Handlungsfä-
higkeiten
�� Gestalten von Lernumgebungen, um Lernprozesse für sich 
selbst und die Patienten zu ermöglichen
�� Analysefähigkeit für schwierige Pflegesituationen erlernen

Methoden �� Anhand der eigenen Körpererfahrung die jeweiligen Inhalte 
erarbeiten
�� Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
�� Zusammen mit Kollegen aus dem Arbeitsfeld Pflegesituatio-
nen analysieren und mit dem Kinaesthetics Raster dokumen-
tieren
�� In der Praxis arbeiten und Ihr Handeln anschließend analysie-
ren. Anhand des Arbeitsbuches die Bewegungserfahrungen 
und ihre Bedeutung reflektieren

Abschluss | Qualifikation Zertifikat von Kinaesthetics Deutschland

Kursnummer A121-41405

Zeitraum Dienstag, 26.6.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 27.6.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 24.7.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 25.7.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 13.9.12	 | 8.15 - 11.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 30.5.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase

Fortsetzung auf Seite 100
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Kursnummer A121-41406

Zeitraum Dienstag, 18.9.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 19.9.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 16.10.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 17.10.12	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 4.12.12	 | 8.15 - 11.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 28.8.12

Kursgebühr 300,- Euro | MA KKES 263,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial; Getränke

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial, Farbstifte, alle bisherigen Kinaesthetics 
Lernpapiere

Hinweis Die Teilnahme an einem Kinaesthetics in der Pflege Aufbaukurs 
ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Ausbildung zum 
Kinaesthetics Peer Tutor.
Fortbildungspunkte: Auf Zertifikat ausgewiesen.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase
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Zielgruppe Kinaesthetics Peer Tutoren

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Angebot zur Weiterentwicklung der Kompetenz der 
Kinaesthetics Peer Tutoren in den Bereichen Handlungsfähig-
keit und gestalten von Lernumgebung und Anleitesituationen
�� Gelegenheit zur Bearbeitung spezifischer Lernthemen aus der 
Praxis
�� Erfahrungsaustausch über die laufenden Projektthemen
�� Evaluation bestehender Projekte und Planung neuer Projekte

Kursnummer A121-41430

Zeitraum Donnerstag, 19.1.12  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 14.12.11

Kursnummer A121-41431

Zeitraum Mittwoch, 25.4.12  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 4.4.12

Kursnummer A121-41432

Zeitraum Mittwoch, 18.7.12  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 27.6.12

Kursnummer A121-41433

Zeitraum Mittwoch, 28.11.12  | 8.15 - 12.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 7.11.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff

Fortsetzung auf Seite 102
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Kursgebühr 50,- Euro | MA KKES 40,- Euro

Dozententeam Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 16

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff
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Zielgruppe Berufsgruppen mit direktem Patientenkontakt

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Übungsgruppen sind ein Angebot zum Austausch von Ent-
deckungen, zum Bearbeiten von Fragen und zum gemeinsamen 
Üben und Weiterentwickeln der Handlungsfähigkeiten.

Methoden Praktische Übungen

Kursnummer A121-41419   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Mittwoch, 18.1.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 17.1.12

Kursnummer A121-41413   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Mittwoch, 8.2.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 7.2.12

Kursnummer A121-41407   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Mittwoch, 14.3.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 12.3.12

Kursnummer A121-41420   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Donnerstag, 15.3.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 12.3.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics Übungsgruppen

Fortsetzung auf Seite 104
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Kursnummer A121-41414   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Mittwoch, 11.4.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 10.4.12

Kursnummer A121-41421   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Mittwoch, 2.5.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 1.5.12

Kursnummer A121-41408   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Dienstag, 8.5.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 7.5.12

Kursnummer A121-41409   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Dienstag, 5.6.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 4.6.12

Kursnummer A121-41415   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Mittwoch, 6.6.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 5.6.12

Kursnummer A121-41422   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Donnerstag, 5.7.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 4.7.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics Übungsgruppen
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Kursnummer A121-41410   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Mittwoch, 11.7.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 10.7.12

Kursnummer A121-41416   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Mittwoch, 8.8.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 7.8.12

Kursnummer A121-41423   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Dienstag, 4.9.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 3.9.12

Kursnummer A121-41417   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Donnerstag, 11.10.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 10.10.12

Kursnummer A121-41411   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Donnerstag, 11.10.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 10.10.12

Kursnummer A121-41424   Kinaesthetics Übungsgruppe Ruit

Zeitraum Donnerstag, 15.11.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Ruit | GKPS | Klassenraum

Anmeldeschluss 14.11.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Kinaesthetics Übungsgruppen

Fortsetzung auf Seite 106
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Kursnummer A121-41412   Kinaesthetics Übungsgruppe Kirchheim

Zeitraum Dienstag, 4.12.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 3.12.12

Kursnummer A121-41418   Kinaesthetics Übungsgruppe Plochingen

Zeitraum Mittwoch, 12.12.12  | 14.15 - 15.45 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 11.12.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 15,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Uta Bornschein | Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, warme Socken, 
Schreibmaterial

Hinweis Anmeldung MA KKES direkt bei der entsprechenden Trainerin 
per Mail:
Nürtingen / Kirchheim:
Uta Bornschein	 u.bornschein@kk-es.de
Ruit / Plochingen:
Angelika Hinz	 a.hinz@kk-es.de

Externe Teilnehmer mit Anmeldeformular

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Kinaesthetics Übungsgruppen
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Zielgruppe Personen, die kodieren

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Fortbildungswünsche können themenbezogen oder abteilungs-
bezogen direkt bei Frau Lautermann (Controlling) angefragt 
bzw. angefordert werden.

Berufsübergreifende Angebote

41

Kodierung: Wie kodiere ich richtig?
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Zielgruppe Ärzte, Interessierte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41210

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent N.N.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Krankheitsverarbeitung und Bedürfnisse 
von an Brustkrebs erkrankten Frauen
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Zielgruppe Interessierte aller Bereiche

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Auf der Fachmesse für Altenpflege, Krankenpflege und Rehabi-
litation mit begleitendem Kongress trifft Theorie auf die Praxis. 
Der parallel stattfindende Fachkongress ist mit hochkaräti-
gen Referenten und interessanten Beiträgen bestückt. Die 
Akademie der Kreiskliniken Esslingen ist dabei mit folgenden 
Veranstaltungen vertreten:

��Modernes Wundmanagement mit praktischen, fallbezogenen 
Übungen
�� Rechtliche Aspekte in Pflege und Medizin
�� Behandlung und Pflege von älteren Diabetikern
�� Palliative care im Pflegeheim - was ist zu beachten?
�� Kinaesthetics als Burnout -Prophylaxe

Methoden Vortrag, Diskussion

Kursnummer A121-41113

Zeitraum Messetermin: 22.05.2012 - 24.05.2012

Ort Stuttgart | Messe

Kursgebühr Gebühr kann bei der Messe Stuttgart erfragt werden.

Dozententeam Dr. med. Ernst Bühler | weitere Dozenten

Hinweis Termine und Uhrzeiten der einzelnen Veranstaltungen können 
bei der Akademie erfragt werden oder sind über die Messe 
Stuttgart zu erfahren.
Die Anmeldung zu diesen Veranstaltungen erfolgt über die 
Messe Stuttgart (www.messe-stuttgart.de/pflege/).

Berufsübergreifende Angebote

41

Messe Pflege & Reha
Kongressveranstaltungen
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Zielgruppe Ärzte, Pflegekräfte, Kardiotechniker (Herzkatheterlabor, Inten-
siv)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Tiefgehende theoretische Kenntnisse in die Wirkungsweise der 
Gegenpulsation.
Praktische Übungen am Gerät bieten dem Anwender mehr 
Sicherheit, auch in schwierigen Situationen.

Kursnummer A121-41150

Zeitraum Mittwoch, 7.11.12  | 14.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 30.10.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr 74,- Euro | MA KKES 64,- Euro
keine Verpflegung enthalten

Dozent Jörg Lachenicht

Teilnehmerzahl 15

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Modul 1 Ballongegenpulsation CS 100: 
Einweisung nach MPG/MPBetreibV
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41012

Zeitraum Dienstag, 23.10.12  | 16.15 - 17.45 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 2.10.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Sandra Eikelmann

Teilnehmerzahl 50

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Organzentren Fachthema 
Aktueller Stand der Hormontherapie beim Mamma-Ca
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41011

Zeitraum Dienstag, 20.3.12  | 16.15 - 17.45 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.2.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Sandra Eikelmann

Teilnehmerzahl 50

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Organzentren Fachthema 
Mammakarzinom - Adjuvante Therapien
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Vorstellung der Standorte
�� Austausch

Kursnummer A121-41083

Zeitraum Mittwoch, 21.3.12  | 18.30 - 20.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 29.2.12

Kursnummer A121-41084

Zeitraum Mittwoch, 17.10.12  | 18.30 - 20.00 Uhr

Ort Ort wird noch mitgeteilt

Anmeldeschluss 26.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Tanja Franz | Doris Fritz

Teilnehmerzahl 50

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Organzentren Fachthema
Information und Austausch onkologisch Pflegender
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41032  

Zeitraum Montag, 5.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 15.10.12

Kursnummer A121-41033   

Zeitraum Dienstag, 20.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 30.10.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Schwester Simone Wörthmann

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Organzentren Fachthema
Beratung bei Fatique-Syndrom
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Zustandseinschätzung, Massnahmeneinleitung, welche Nah-
rungsergänzung ist wann sinnvoll und wichtig

Kursnummer A121-41026   

Zeitraum Dienstag, 11.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 21.8.12

Kursnummer A121-41027   

Zeitraum Mittwoch, 12.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 22.8.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Carmen Klump

Teilnehmerzahl 58

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Organzentren Fachthema
Ernährung  beim onkologischen Patienten
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende (insbesondere aus den Organ-
zentren)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Stadieneinteilung der Mucositis, Vorstellung von Mundpflege-
artikeln (Wirkung und Anwendung), Führen des Mundpflege-
bogens

Kursnummer A121-41024

Zeitraum Montag, 27.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 6.2.12

Kursnummer A121-41025

Zeitraum Mittwoch, 29.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 8.2.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Carmen Klump

Teilnehmerzahl 58

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Organzentren Fachthema
Mundpflege beim onkologischen Patienten
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Zielgruppe Personen aus Abteilungen mit erhöhtem Aggressionspotential

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Mitarbeiter psychiatrischer Einrichtungen werden im Laufe 
ihres Berufslebens immer wieder mit Aggression und Gewalt 
konfrontiert. Dieses Seminar soll ihnen konkrete Hilfestellungen 
geben. Es handelt sich um eine Präventionsmaßnahme, mit 
dem Ziel Würde und Sicherheit für Patienten und Mitarbeiter zu 
gewährleisten.

�� Prävention von Aggression und Gewalt
�� Assessment (Einschätzung) einer Gefahr der Gewalttätigkeit
�� Interventionsstrategie zur Deeskalation
�� Reflexion von Aggression und Gewalt

Methoden Vortrag, Diskussion und Erfahrungsaustausch, Gruppenarbeit, 
Rollenspiel, praktische Übungen

Kursnummer A121-41046

Zeitraum 3 x  | 14.2.12 bis 16.2.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 24.1.12

Kursnummer A121-41047

Zeitraum 3 x  | 22.5.12 bis 24.5.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 1.5.12

Kursnummer A121-41048

Zeitraum 3 x  | 17.7.12 bis 19.7.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 26.6.12

Berufsübergreifende Angebote

41

PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung

Fortsetzung auf Seite 118
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Kursnummer A121-41049

Zeitraum 3 x  | 27.11.12 bis 29.11.12 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 6.11.12

Fortbildungspunkte Pflege 12		

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende, Sozialdienst, Psychologen, 
Musik-, Kunst- und Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebe-
reich, einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, danach Pair-
Refresher alle 3 Jahre

Kursgebühr 200,- Euro | MA KKES 151,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 8

Hinweis Für Ärzte:
Bei rechtzeitiger Anmeldung können LÄK-Punkte beantragt 
werden.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung
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Zielgruppe Personen aus Abteilungen mit erhöhtem Aggressionspotential, 
die den Kurs „Pair-Das Training zur Aggressionshandhabung“ 
schon besucht haben

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Auffrischung der Inhalte aus der Fortbildung „PAIR-Das Trai-
ning zur Aggressionshandhabung“

Methoden Kurzvorträge, Übungen, Gruppenarbeiten

Kursnummer A121-41085

Zeitraum Mittwoch, 25.1.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.12.11

Kursnummer A121-41086

Zeitraum Mittwoch, 28.3.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 7.3.12

Kursnummer A121-41087

Zeitraum Mittwoch, 9.5.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 18.4.12

Kursnummer A121-41088

Zeitraum Mittwoch, 25.7.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 4.7.12

Berufsübergreifende Angebote

41

PAIR-Refresher

Fortsetzung auf Seite 120
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Kursnummer A121-41089

Zeitraum Mittwoch, 24.10.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 3.10.12

Kursnummer A121-41090

Zeitraum Mittwoch, 19.12.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 28.11.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Prioritätenstufe P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, Sozialdienst, Psycholo-
gen, Musik-, Kunst- und Ergotherapeuten aus dem Psychiatrie-
bereich alle 3 Jahre

Kursgebühr 85,- Euro | MA KKES 65,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Petra Burger-Schwarz

Teilnehmerzahl 8

Hinweis Für Ärzte:
Bei rechtzeitiger Anmeldung können LÄK-Punkte beantragt 
werden.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

PAIR-Refresher
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Zielgruppe Ärzte, Hebammen, Pflegekräfte der Geburtshilfe

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Erstversorgung von gesunden Neugeborenen ist die Aufga-
be der Hebammen und Geburtshelfer.  Allerdings verläuft nicht 
jede Geburt risikofrei. Bei akuten Problemen müssen Ärzte , 
Hebammen, Gesundheits- und Kinderkrankenschwestern und 
Pflegekräfte der Geburtshilfe professionell agieren. Daher ist 
eine regelmäßige Auffrischung der Kenntnisse und Fertigkeiten 
zwingend notwendig.

Kursnummer A121-41065

Zeitraum Diese Fortbildung findet statt:
- 2012 in Nürtingen
- 2013 in Ruit
Genauer Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, Hebammen, Pflegekräfte der Geburtshilfe

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest
und kann bei der Akademie erfragt werden.

Dozententeam N.N.

Teilnehmerzahl 20

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation bei Neugeborenen
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Zielgruppe Ärzte, Interessierte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Sicherheit und Routine sind wichtige Voraussetzungen, um in 
akuten Notfallsituationen rasch und zielorientiert zu handeln. 
Daher ist eine kontinuierliche Auffrischung der Kenntnisse und 
Fertigkeiten absolut notwendig, um in Notsituationen professio-
nell zu handeln.

Methoden Vortrag

Kursnummer A121-41050

Zeitraum Montag, 26.3.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 5.3.12

Kursnummer A121-41051

Zeitraum Donnerstag, 19.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 29.3.12

Kursnummer A121-41053

Zeitraum Donnerstag, 25.10.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 4.10.12

Kursnummer A121-41052

Zeitraum Donnerstag, 8.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 18.10.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen
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Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. med. Karlheinz Krancher | Dr. med. Walter Schwab | Dr. med. 
Karsten Wallawitz

Teilnehmerzahl 100

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen
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Zielgruppe Ärzte, Interessierte, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Sicherheit und Routine sind wichtige Voraussetzungen, um in 
akuten Notfallsituationen rasch und zielorientiert zu handeln. 
Daher ist eine kontinuierliche Auffrischung der Kenntnisse und 
Fertigkeiten absolut notwendig, um in Notsituationen professio-
nell zu handeln.

Methoden Praktische Übungen

Kursnummer A121-41062

Zeitraum Fortbildung wird direkt vom Dozenten durchgeführt. Termine 
werden mit der jeweiligen Station direkt vereinbart.

Ort Plochingen | Klinik | jeweils auf den Stationen

Kursnummer A121-41054

Zeitraum Montag, 16.4.12  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.3.12

Kursnummer A121-41055

Zeitraum Montag, 16.4.12  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.3.12

Kursnummer A121-41056

Zeitraum Montag, 5.11.12  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 15.10.12

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis
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Fortsetzung auf Seite 126

Kursnummer A121-41057

Zeitraum Montag, 5.11.12  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 15.10.12

Kursnummer A121-41060

Zeitraum Dienstag, 13.11.12  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 23.10.12

Kursnummer A121-41061

Zeitraum Dienstag, 13.11.12  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Festsaal

Anmeldeschluss 23.10.12

Kursnummer A121-41058

Zeitraum Dienstag, 27.11.12  | 10.00 - 12.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 6.11.12

Kursnummer A121-41059

Zeitraum Dienstag, 27.11.12  | 13.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 6.11.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis
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Prioritätenstufe P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Fachpflegekräfte Anästhesie, Intensiv

Teilnehmerzahl 30

Hinweis �� Sie können in der angegebenen Zeitspanne die praktischen 
Übungen durchführen. Der Zeitaufwand pro Teilnehmer 
beträgt ca. 30 Minuten. 
�� Da eine genaue Zeitplanung bzw. Reihenfolge nicht möglich 
ist, ist mit einer entsprechenden Wartezeit zu rechnen. Bitte 
haben Sie dafür Verständnis und nutzen Sie den Zeitraum 
entsprechend flexibel.
�� Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Reanimation beim Erwachsenen - Praxis
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende, Therapeuten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt In den Kreiskliniken Esslingen wird ein neuer Schmerzleitfaden 
eingeführt. Dabei soll im Pflegebereich der Expertenstandard 
Schmerzmanagement  umgesetzt werden.
Basis einer guten Schmerztherapie bildet eine genaue 
Schmerzeinschätzung und Dokumentation. Daraus ergibt sich 
eine dem Patienten angepasste Schmerztherapie.

�� Grundzüge der Schmerzphysiologie
�� Einschätzung der Schmerzen und standardisierte Dokumen-
tation
��Medikamentöse Schmerztherapie
�� Analgetikabedingte Nebenwirkungen, deren Prophylaxe und 
Behandlung

Kursnummer A121-41036

Zeitraum Dienstag, 28.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 7.2.12

Kursnummer A121-41035

Zeitraum Dienstag, 24.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 3.4.12

Kursnummer A121-41034

Zeitraum Donnerstag, 13.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 23.8.12

Berufsübergreifende Angebote

41

Schmerz lass nach....!

Fortsetzung auf Seite 128
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Kursnummer A121-41037

Zeitraum Mittwoch, 14.11.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 24.10.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Dr. med. Christina Rebstock | Dr. med. Volker Staniek | Dr. med. 
Marion Steudle | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 91

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Schmerz lass nach....!



129

❱❭

Zielgruppe Med. Fachangestellte/Arzthelferinnen, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Ziel dieses Workshops ist es, Unsicherheit, Vorurteile 
und Ängste im Umgang mit Stomata abzubauen. Sie werden 
neutral über aktuelle Versorgungsmöglichkeiten von Darm- und 
Urostomas informiert.

�� Stomaanlagen
�� Hilfsmittel zur Stomaversorgung
�� Präoperative Vorbereitung und postoperative Versorgung
�� Pflegerische Versorgung
�� Komplikationen
�� Ernährung und Gestaltung im Alltag

Methoden Vortrag, praktische Übungen

Kursnummer A121-41078

Zeitraum Mittwoch, 5.12.12  | 9.00 - 13.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.11.12

Fortbildungspunkte Pflege 4		

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES Kostenfrei

Dozentin Angelika Schupp

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Wir danken der Firma Assist für die freundliche Unterstützung.

Berufsübergreifende Angebote

41

Sicherer Umgang in der Stomaversorgung
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-41021

Zeitraum Donnerstag, 8.3.12  | 15.30 - 17.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 16.2.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Elke Faust

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

4 1

Studien bei Mamma-NPL
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Zielgruppe Ärzte, Laboranten, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Erweiterung der Fachkenntnisse
�� Indikationen
�� Blutkomponenten
�� Umgang mit Transfusionen in der Praxis

Kursnummer A121-30042

Zeitraum Montag, 16.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 26.3.12

Kursnummer A121-30043

Zeitraum Dienstag, 18.9.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 28.8.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Prioritätenstufe P1 - Ärzte alle 3 Jahre

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Sylvia von Kiparski

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Berufsübergreifende Angebote

41

Umgang mit Transfusionen





❱❭
❱❭	 Fachliche Themen 

Geburtshilfe
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Zielgruppe Hebammen (mit abgeschlossener 80-stündiger Grundausbil-
dung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Erhalt der Anwendungserlaubnis
�� Vertiefung der TCM-Lehre
�� Grundlagen - Chinesische Ernährungslehre
�� Nadeltechniken
�� Vertiefung der Punktelokalisation
�� Bearbeitung von Fallbeispielen
�� Erstellung von Behandlungskonzepten

Methoden Vortrag, praktische Übungen

Kursnummer A121-42001

Zeitraum 28.1.12 | 11.2.12 | 3.3.12 | jeweils 9.00 - 15.15 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13 + Gymnastikraum 14

Anmeldeschluss 14.12.11

Fortbildungspunkte Pflege 12

Kursgebühr 210,- Euro | MA KKES 180,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Dr. med. Markus Windstoßer | Li Li Liu-Nobel

Teilnehmerzahl 10

Mitzubringen Nadeln für Akupunktur, bequeme Kleidung

Geburtshilfe

4 2

Akupunktur - Erhalt der Anwendungserlaubnis
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Zielgruppe Hebammen, Geburtspfleger

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Wir beleuchten die Voraussetzungen, die wir für eine „meister-
liche Zurückhaltung“ bei Geburten brauchen. Sie entsprechen 
weitgehend den WHO-Richtlinien zur Betreuung einer normalen 
Geburt. Wir werden uns Studien dazu ansehen, damit wir 
uns auch wissenschaftlich abgesichert über die Qualität der 
Hebammenbegleitung im Klaren sind. Wir werden hebammen-
typische Beobachtungs- und Betreuungsformen fokussieren, 
die regelmäßig ein gutes mütterliches und kindliches Outcome 
sichern.
Wir werden uns anhand von Fallbeispielen über die Unterschie-
de zur klinischen Sichtweise im Klaren sein und entscheiden 
können, welchen Weg wir gehen wollen.
Außerdem werden wir uns mit Problemfällen oder Normvarian-
ten beschäftigen (Zwillinge, Steißlagen, Zustand nach Bauch-
OP) und uns über mütterliche Blutungen und die kindliche 
Reanimation ein funktionierendes Prozedere erarbeiten.

Kursnummer A121-42005

Zeitraum Freitag, 12.10.12  | 10.00 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 13.9.12

Kursgebühr 165,- Euro | MA KKES 145,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Anna Rockel-Loenhoff

Teilnehmerzahl 24

Geburtshilfe

42

Die Kunst des Begleitens - 
Routinemaßnahme unter der Geburt
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Zielgruppe Ärzte, professionell Pflegende, niedergelassene Gynäkologen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Vorstellung der neuen Leitlinien für Gestationsdiabetes

Kursnummer A121-42006

Zeitraum Mittwoch, 18.4.12  | 19.00 - 20.30 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 28.3.12

Fortbildungspunkte LÄK 2 (beantragt)
Pflege 2

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Gabriele Götz

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Geburtshilfe

4 2

Gestationsdiabetes
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Zielgruppe Hebammen, professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Kursnummer A121-42016

Zeitraum Montag, 23.4.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 2.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Dr. med. Eva-Maria Kehrberger

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Geburtshilfe

42

Ikterus neonatorum und Adaptionsstörungen in der 
Neugeborenenphase 
Für Ruit
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Zielgruppe Hebammen, Geburtspfleger

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Theoretische Voraussetzungen, sowie praktische Übungen zur 
Knoten- und Nahttechnik, soll dieser Kurstag (wieder) vermit-
teln, wobei besonderes Augenmerk auf die Durchführbarkeit 
der Naht unter häuslichen Bedingungen gerichtet ist.

Kursnummer A121-42017

Zeitraum Freitag, 11.5.12  | 10.00 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 13.4.12

Kursgebühr 165,- Euro | MA KKES 145,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Anna Rockel-Loenhoff

Teilnehmerzahl 24

Mitzubringen Nahtbesteck und -material

Geburtshilfe

4 2

Naht-Seminar für Hebammen - 
Die Versorgung eines Dammrisses
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Zielgruppe Logopäden und ähnliche Berufsgruppen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Anfangs werden die Grammatikentwicklungsphasen von Vor-
schulkindern bis zum Alter von 6 Jahren ergänzt. Diese werden 
in die Diagnose der Kinder einbezogen; anhand eines Beispiels 
differenzieren wir gemeinsam zwischen Grammatik- und Lexi-
konauffälligkeiten eines Kindes. 
In der Praxis zeigen sich oft sprachliche Auffälligkeiten, die 
sich an der Schnittstelle zwischen Lexikon und Grammatik und 
hier insbesondere bei der Artikelzuordnung und bei Präpositio-
nen und Kasus ergeben. Hierzu werden therapeutisch sinnvolle 
Interventionen besprochen.

Methoden Präsentation, Vortrag, Erfahrungsaustausch, Fallbesprechungen

Kursnummer A121-43001

Zeitraum Freitag, 13.7.12  | 14.30 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 21.6.12

Kursgebühr 120,- Euro | MA KKES 100,- Euro
inkl. Nachmittagsimbiss

Dozentin Dr. Silke Kruse

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Gerne werden Fälle aus Ihrer Praxis im Seminar besprochen. 
Dafür sollten Sie Ihren Patienten in ca. 5 Minuten charakteri-
sieren können und ein kurzes Transkript typischer Sprachäu-
ßerungen (gern auf USB-Stick) mitbringen. Wenn Sie mögen, 
bringen sie außerdem eine etwa 5-minütige aussagekräftige 
Filmaufnahme (DVD, USB-Stick) zum Seminar mit. 
Aufbauseminar I: Die Teilnahme am Seminar „Natürlicher 
Grammatikerwerb und Dysgrammatismus“ wird vorausgesetzt

Logopädie

4 3

Aufbauseminar I: Viele Fälle von Dysgrammatismus
Ein Praxisseminar mit Fallbesprechungen zur Therapie nach dem  
Natürlichen Grammatikerwerbsansatz
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Zielgruppe Logopäden und ähnliche Berufsgruppen

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die meisten Kinder, die wir betreuen, kommen mit Auffälligkeiten 
in mehreren Sprachbereichen zur logopädischen Therapie. Bei 
ihnen ergeben sich häufig die Fragen, in welchem Bereich wir 
die Therapie beginnen sollen, wie sprachspezifisch oder allge-
mein fördernd gearbeitet werden sollte und wann die einzelnen 
Sprachbereiche behandelt werden sollten.
Um eine spezifische Förderung mehrerer Bereiche zu erreichen, 
muss die Therapie an den Schnittstellen der Sprachbereiche 
erfolgen. Die phonologischen Eigenheiten der Sprache und die 
Verben bieten hier Ansatzpunkte, mit denen auch auf weitere 
Sprachbereiche positiv eingewirkt werden kann. 
Im Seminar wird verdeutlicht, wie sich Wortschatz, Grammatik 
und Phonologie beeinflussen und dabei immer an kommunikativ-
pragmatische Aspekte gebunden sind.

Methoden Präsentation, Vortrag, Erfahrungsaustausch, Fallbesprechungen

Kursnummer A121-43003

Zeitraum Samstag, 14.7.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 21.6.12

Kursgebühr 135,- Euro | MA KKES 115,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Dr. Silke Kruse

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Fälle aus Ihrer Praxis können auf USB/DVD mit Transskript und 
ggf. kurzem Film mitgebracht werden. 
Aufbauseminar II: Die Teilnahme am Seminar „Natürlicher 
Grammatikerwerb und Dysgrammatismus“ und „Viele Fälle von 
Dysgrammatismus“ wird vorausgesetzt

Logopädie

43

Aufbauseminar II: Schnittstellentherapie
Kommunikation, Phonologie, Lexikon, Grammatik, Pragmatik und Fallbesprechungen 
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Zielgruppe Assistenzärzte mit keiner oder geringer Erfahrung in Echokar-
diographie

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt �� Theoretische Einführung in das Thema
�� Grundlagen
�� Praktische Übungen

Kursnummer A121-44001

Zeitraum Samstag, 13.10.12  | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 20.9.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr 65,- Euro

Dozententeam PD Dr. med. Martin Beyer | Dr. med. Martin Maunz

Teilnehmerzahl 16

Hinweis Wir danken den Firmen Toshiba und Sonosite für die freundli-
che Unterstützung bei der Veranstaltung.

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Einführung in die Echokardiographie
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-44048

Zeitraum Donnerstag, 12.7.12  | 19.30 - 22.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Mehrzweckhalle

Anmeldeschluss 21.6.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich | PD Dr. med Martin Meyer

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

Fatigue-Syndrom: Hypophysenerkrankung? 
12. Plochinger Update
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-44047

Zeitraum Donnerstag, 19.1.12  | 19.30 - 22.00 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Mehrzweckhalle

Anmeldeschluss 14.12.11

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich | Prof. Dr. med. Bernhardt 
Manger

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Gicht: Neues zu einer vergessenen Erkrankung  
11. Plochinger Update
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundkenntnisse Palliativmedizin, nach dem Curriculum der 
DGP zur Erlangung der Zusatzbezeichnung „Palliativmedizin für 
Ärzte“
Palliativmedizin umfasst sowohl die Begleitung schwerkran-
ker und sterbender Menschen als auch die Begleitung der 
Angehörigen. Im Rahmen eines individuellen Behandlungskon-
zeptes berücksichtigt sie medizinische, psychische, soziale und 
spirituelle Bedürfnisse, sowie rechtliche Fragen. Dies setzt eine 
besondere Haltung voraus, spezielles medizinisches Wissen, 
besondere kommunikative Fähigkeiten, wie auch das Befassen 
mit dem eigenen Sterben.
Inhalte und Gegenstandskatalog:

�� Grundlagen der Palliativmedizin - Indikationsstellung für 
kurative, kausale und palliative Maßnahmen
�� Behandlung von Schmerzen und anderen belastenden Sym-
ptomen (Symptomkontrolle), sowie die palliativmedizinische 
relevante Arzneimitteltherapie
�� Psychosoziale und spirituelle Aspekte
�� Ethische und rechtliche Fragestellungen
�� Kommunikation - Gesprächsführung mit Schwerstkranken, 
Sterbenden und deren Angehörigen
�� Arbeit mit multiprofessionellem Team und Koordination 
interdisziplinärer Zusammenarbeit, sowie Selbstreflexion als 
implizierte Themen

Methoden Das Seminar findet unter Einbeziehung von Fallbeispielen statt. 
Es werden Grundlagen der Symptomkontrolle vermittelt, der 
Umgang mit schwierigen Situationen trainiert und Möglich-
keiten einer umfassenden palliativmedizinischen Begleitung 
gezeigt.

Abschluss | Qualifikation Anerkannt von der DGP

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

Palliativmedizin 1 - Basiskurs

Fortsetzung auf Seite 148
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Kursnummer A121-44007

Zeitraum 5 x / 2.5.12 - 6.5.12
Voraussichtlich:
Mittwoch	 14.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag - Samstag	 8.30 - 17.30 Uhr
Sonntag	 8.30 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 21.3.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr 600,- Euro | MA KKES 600,- Euro
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss und 
Getränke

Dozententeam Dr. rer. soz. Gudrun Silberzahn-Jandt | Dr. med. Nicole Pakaki | 
Dr. Torsten Kamp | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 24

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Palliativmedizin 1 - Basiskurs
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Zielgruppe Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Fallseminar, unterteilt in drei Module (= 120 Stunden).
Das Modul I steht unter dem Themenschwerpunkt: „Der 
schwerkranke, sterbende Patient, sein soziales Umfeld und das 
behandelnde Team“. In diesem Weiterbildungsabschnitt sollen 
die Inhalte des Basiscurriculums Palliativmedizin vertieft und 
erweitert werden.
Das Fallseminar Modul II befasst sich eingehend mit der The-
matik: „Der individuelle Prozess des Sterbens im gesellschaftli-
chen Kontext“. Schwerpunkte sind Symptomkontrolle, Sterben, 
Tod und Trauer, ethische und juristische Fragen.
Im Fallseminar Modul III sollen unter dem Arbeitstitel „Profes-
sionelles Handeln in der Palliativmedizin“ komplexe Fragestel-
lungen aus dem palliativmedizinischen Arbeitsfeld erörtert und 
gelöst werden. Das Curriculum „Kursbuch Palliativmedizin“ 
sieht dazu die Bearbeitung eigener Fälle unter kollegialer und 
fachlicher Supervision vor.

Methoden Impulsreferate, Arbeit in Kleingruppen, Diskussion im Plenum

Abschluss | Qualifikation Anerkannt von der DGP

Kursnummer A121-44008   Palliativmedizin 2 - Aufbaukurs Modul I

Zeitraum 5 x / 19.9.12 - 23.9.12
Voraussichtlich:
Mittwoch	 14.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag - Samstag	 8.30 - 17.30 Uhr
Sonntag	 8.30 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 8.8.12

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse

Fortsetzung auf Seite 150
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Kursnummer A121-44009   Palliativmedizin 2 - Aufbaukurs Modul II

Zeitraum 5 x / 14.11.12 - 18.11.12
Voraussichtlich:
Mittwoch	 14.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag - Samstag	 8.30 - 17.30 Uhr
Sonntag	 8.30 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 2.10.12

Kursnummer A121-44010   Palliativmedizin 2 - Aufbaukurs Modul III

Zeitraum 5 x / 23.1.13 - 27.1.13
Voraussichtlich:
Mittwoch	 14.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag - Samstag	 8.30 - 17.30 Uhr
Sonntag	 8.30 - 14.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 12.12.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)

Kursgebühr 600,- Euro | MA KKES 600,- Euro
1600,- Euro Gesamtpreis für 3 Module
inkl. Seminarunterlagen, Vor- und Nachmittagsimbiss und 
Getränk

Dozententeam Dr. rer. soz. Gudrun Silberzahn-Jandt | Dr. med. Nicole Pakaki | 
Dr. Torsten Kamp | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 24

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse
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Hinweis Einzelbuchung möglich. Modul I und Modul II müssen vor 
Modul III absolviert sein.
Für Gesamtbucher gilt der Anmeldeschluss von Modul I. Die 
Anmeldeschlüsse von Modul II und Modul III sind nur für 
Einzelbucher gültig.
Teilnahme an Modul III ist mit der Auflage verbunden, einen Fall 
aus der eigenen Erfahrung für die Präsentation vorzubereiten. 
Inhalte und Schwerpunkte können sein: Ungelöste - oder gut 
gelöste - Probleme der Symptomkontrolle, der psychosozialen 
Unterstützung, spirituelle Fragen, Trauer, Arbeit im Team, Kom-
munikationsprobleme.
Jeder Fall sollte ca. drei bis vier DIN A4-Seiten umfassen und 
folgende Gliederungspunkte enthalten: Eigen-, Sozialanamne-
se, klinische und technische Befunde, Therapie und Verlauf, 
Problemformulierungen.
Einsendeschluss ist der 12.12.12

Medizin | Arzt Fortbildungen

44

Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse
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Zielgruppe Ärzte - primär in der sonographischen Gefäßdiagnostik tätig

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die Duplexsonographie hat eine große Bedeutung bei der Dia-
gnostik von Erkrankungen des peripheren Venensystems. Zwei-
fellos ist sie das Verfahren der Wahl zum Nachweis frischer 
Thrombosen. Darüber hinaus hat sie sich als äußerst nützlich 
bei der Beurteilung postthrombotischer Venenveränderungen 
und der Varikose, in der präoperativen Diagnostik, erwiesen.
Ziel des Anwenderseminars soll es sein:

��Möglichkeiten, aber auch Grenzen des Ultraschalls bei der 
Diagnostik der genannten Krankheitsbilder des Venensystems 
aufzuzeigen
�� Sonographischen Befund in den klinischen Zusammenhang 
zu stellen
�� Praktische Demonstration und Übungen am Patienten

Methoden Vortrag, Patientendemonstration

Abschluss | Qualifikation Das Seminar entspricht den Richtlinien des Arbeitskreises für 
Gefäßdiagnostik der DEGUM für Anwenderseminare. Über 
die erfolgreiche Teilnahme wird eine Bestätigung mit DEGUM 
Zertifikat ausgestellt.

Kursnummer A121-44014

Zeitraum Samstag, 24.11.12  | 9.00 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 3.11.12

Fortbildungspunkte LÄK 8 (beantragt)

Kursgebühr 77,- Euro | MA KKES 77,- Euro

Dozent Prof. Dr. med. Wolfgang Habscheid

Teilnehmerzahl 30

Medizin | Arzt Fortbildungen

4 4

Ultraschallanwenderseminar: 
Möglichkeiten und Grenzen der sonographischen Diagnostik des peripheren Venensys-
tems (nach den Richtlinien der DEGUM)
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❱❭	 Fachliche Themen 

Pflegeberufe

4.5
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt In der Pflege beschäftigen wir uns vor allem mit der Behand-
lung von kranken Patienten und deren Risikofaktoren.
Eine andere Sichtweise ist es, sich den gesundheitserhalten-
den und lebensfördernden Kräften zuzuwenden und diese bei 
sich selbst und bei den Patienten zu pflegen. In diesem Seminar 
lernen Sie einen fürsorglichen Umgang mit sich selbst, um Ihre 
Gesundheit zu verbessern.
Themen:

�� Stressoren frühzeitig erkennen und persönliche Strategien für 
sich finden
�� Innere und äußere Grenzen bei sich erkennen und angemes-
sen darauf reagieren können
��Mit eigenen Ressourcen leben und vertrauen, dass Kollegen 
diese ebenso mitbringen
�� Körperwahrnehmung und Achtsamkeit schulen, um klarer bei 
sich sein zu können
�� Gesundheitskonzepte, die uns Schutzfaktoren vermitteln und 
praxisorientiert sind
�� Entspannung und Aktivierung individuell einsetzen
�� Zwischen Selbststeuerung und Verbundenheit agieren 
können

Methoden �� Körperarbeit aus der  funktionellen Entspannung  
�� Themenzentrierte Interaktion nach Ruth Cohn, Selbsterfah-
rung

Kursnummer A121-45005

Zeitraum 2 x  | 26.9.12 und 27.9.12 | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 5.9.12

Pflegeberufe

4 5

“Überlebenskunst“ - Eigene Kräfte mobilisieren 
Lebensqualität im Pflegeberuf erhalten
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Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 219,- Euro | MA KKES 189,- Euro
inkl. Mittagessen, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Christina Malter-Krause

Teilnehmerzahl 16

Mitzubringen Ein Kopfkissen und zwei Decken zum Zudecken, bequeme 
Kleidung

Pflegeberufe

45

“Überlebenskunst“ - Eigene Kräfte mobilisieren 
Lebensqualität im Pflegeberuf erhalten
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Tag für Tag erfahren Sie, dass im Gesundheitswesen der 
finanzielle Rahmen immer enger wird. Gleichzeitig soll aber die 
Qualität erhalten bzw. erhöht werden. Unter den immer enger 
werdenden finanziellen Ressourcen, kann die  Bedeutung der 
persönlichen Entwicklung, durch den Erwerb und Transfer von 
neuem Wissen, nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Um Pflegenden eine Grundlage in der Arbeit mit Patienten in 
der Psychiatrie zu vermitteln, erhalten Sie in dieser Fortbildung 
einen Einblick, der es Ihnen ermöglicht in diesem Arbeitsbe-
reich mehr Sicherheit zu erlangen.

Näheres können Sie in der Akademie erfragen.

Abschluss | Qualifikation Zertifikat Psychiatrische Pflege

Kursnummer A121-45102

Zeitraum Termin kann bei der Akademie erfragt werden

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest
und kann bei der Akademie erfragt werden.

Dozent N.N.

Pflegeberufe

4 5

Basiskurs Psychiatrische Pflege
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Zielgruppe Professionell Pflegende (Psychiatrie Plochingen)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt �� Pflegedokumentation in Optiplan
�� Dokumentation der Pflege in ORBIS
�� Praktische Beispiele

Kursnummer A121-45004

Zeitraum Donnerstag, 12.7.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Plochingen | Klinik | Konferenzraum

Anmeldeschluss 21.6.12

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Bernhard Hafner

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Dokumentation in der psychiatrischen Pflege
Pflegekräfte Plochingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende (Anästhesie)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Kompetenzerweiterung der Pflege- / Fachpflegekräfte Anäs-
thesie

Methoden Vortrag, Diskussion

Kursnummer A121-45017

Zeitraum Mittwoch, 28.3.12  | 18.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 7.3.12

Kursnummer A121-45018

Zeitraum Mittwoch, 17.10.12  | 18.00 - 19.30 Uhr

Ort Kirchheim | Klinik | Konferenzraum B

Anmeldeschluss 26.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Wilfried Reinöhl

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Zwecks Organisation wird um eine Anmeldung per E-Mail 
gebeten

Pflegeberufe

4 5

Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken 
Esslingen
Thema noch offen
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Humor wirkt ansteckend. Er schafft einen positiven Zugang zum 
Patienten und baut Brücken zwischen ärztlicher Behandlung, 
Pflege und dem Selbstheilungspotential des Patienten. Lachen 
hat einen positiven Einfluss auf das Immunsystem. Es lockert 
nicht nur die Gesichtsmuskeln sondern auch die Gedanken-
muster.
Ziele: 

�� Stärkung des Selbstwertgefühls und Selbstbewusstseins· 
Förderung von Gruppendynamik, Kommunikation und Toleranz 
�� Kreative Problem- und Konfliktlösung 
�� Positive Lebenseinstellung· Stressabbau und Energie tanken 
�� Steigerung der Leistungsfähigkeit, Konzentration, Motivation 
�� Viel, viel Spaß und Lachanlässe

Methoden Konzentrations-, Entspannungs- und Wahrnehmungsübungen, 
Beobachtungstraining und Reaktionsvermögen, Übungen zur 
Körpersprache, gruppendynamische Übungen und Reflexionen, 
Körperarbeit und Raumerfahrung

Kursnummer A121-45002

Zeitraum Montag, 19.11.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 29.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Klaus-Peter Wick

Teilnehmerzahl 20

Pflegeberufe

45

Humor in der Pflege
„Lachen verleiht der Seele Flügel“
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Zielgruppe Pflegekräfte, die auf IMC-Stationen, in Notfallzentren, Über-
wachungsstationen oder Abteilungen mit vergleichbaren Anfor-
derungen arbeiten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Diese Weiterbildung qualifiziert Pflegekräfte für die Arbeit in einer 
Notfall- oder Überwachungseinheit.
Die Teilnehmer erlernen den speziellen pflegerischen und medizini-
schen Anforderungen von „intermediate care“ Patienten (Patienten, 
die sich in einem kritischen Zustand befinden, aber vital nicht gefähr-
det sind) in diesen Bereichen gerecht zu werden.
Die berufsbegleitende Weiterbildung ist in Basis- und Kernmodulen 
strukturiert und soll dem Teilnehmer eine flexible Planung ermöglichen.

Basismodule (BM)
�� BM: rechtliche Grundlagen - 9 Sollstunden
�� BM: Kommunikation und Gesprächsführung - 44 Sollstunden
�� BM: Hygiene - 2 Sollstunden
�� BM: Selbstreflexion - 16 Sollstunden
�� BM: Kinaesthetics-Grundkurs - 36 Sollstunden

Zu den jeweiligen Basismodulen werden einzelne Veranstaltungen 
angeboten, die frei kombiniert werden können bis zur erforderlichen 
Sollstundenzahl (= Unterrichtseinheiten à 45 Min.). Die Teilnahme an 
den Veranstaltungen wird bescheinigt. 

Kernmodule (KM)
�� KM: Anatomie, Physiologie, Pathologie
�� KM: Ernährung
�� KM: Grundlagen der Intensivmedizin
�� KM: Pflege
�� KM: Notfallkonzepte

Die Kernmodule werden nach einem einführenden einwöchigem 
Schulblock in kleinen Einheiten von 1-3 Tagen angeboten, innerhalb  
1 1/2 Jahre.

Pflegeberufe

4 5

Intermediate-Care IMC
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Methoden Theoretischer und praktischer Unterricht, Lernzielkontrollen, 
Selbststudium

Abschluss | Qualifikation Zertifikat. Voraussetzung für das Erweben der IMC-Qualifikation 
ist eine erfolgreich abgeschlossene Prüfung und Absolvierung 
der Module innerhalb von drei Jahren.

Kursnummer A121-45101

Zeitraum Das Kernmodul  beginnt am  30.01.2012 und endet im März 2013.

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 9.1.12

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr Kursgebühr stand bei Drucklegung noch nicht fest
und kann bei der Akademie erfragt werden.

Dozententeam Hans-Kurt Schollenberger | Gerlind Sauter | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Für die Weiterbildung erforderlich:
�� Abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpfleger
�� Eine mindestens einjährige Berufserfahrung
�� Eine Tätigkeit im Fachgebiet oder Praktikum

Pflegeberufe

45

Intermediate-Care IMC

Fortsetzung auf Seite 163
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Kombinationsmöglichkeiten für die Kurse: IMC

Kursnummer Allgemeine rechtliche Grundlagen 9 UE.

A121-30030 Rechtssicherheit im Pflegealltag X

A121-30020 ff Datenschutz X

A121-41019 ff Fixierung X

Kursnummer Kommunikation und Gesprächsführung 44 UE.

A121-10004 Miteinander reden! Wie Sie besser verstanden ... X

A121-10005 Miteinander reden! Wie Sie Professionelle Kommunikations... X

A121-10006 Lob und Tadel! X

A121-10007 Miteinander streiten! X

A121-10021 Umgang mit Angehörigen von Verstorbenen und Sterbebegleitung X

A121-10003 ff Der kundige Kunde - hilft Zeit sparen? X

Kursnummer Hygiene 2 UE.

A121-41014 ff Händehygiene im Krankenhaus und MRSA X

Kursnummer Selbstreflexion 16 UE

A121-10002 Selbstreflexion X

Kursnummer Kinaesthetics 36 UE.

A121-41400 ff Grundkurs X

Pflegeberufe

4 5

Intermediate-Care IMC
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Zielgruppe Professionell Pflegende 
�� aus ambulanten und stationären Einrichtungen, die mit der 
Pflege, Begleitung von alten Menschen, chronisch Schwerst-
kranken und sterbenden Menschen und deren Angehörigen 
beauftragt sind
��mit mindestens zweijähriger Berufspraxis

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Palliativ Care ist ein ganzheitliches Betreuungskonzept für 
Patienten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 
Erkrankung. Ziel ist es, ihre Lebensqualität zu verbessern und 
sie möglichst lange zu erhalten, die Autonomie und Würde des 
Betroffenen bis zuletzt zu wahren und deren Angehörige zu 
unterstützen.
Schwerpunkte der Weiterbildung, in Anlehnung an das Curricu-
lum der DGP:

�� Interdisziplinäre Zusammenarbeit
�� Psychosoziale Aspekte der Krankheitsbewältigung
��Möglichkeiten der speziellen Pflege
�� Grundkenntnisse der Schmerztherapie und Symptomkontrolle
�� Rechtliche und ethische Fragen
�� Kommunikation mit Sterbenden und ihren Angehörigen
�� Umgang mit Sterben, Tod und Trauer
�� Umgang mit Angehörigen
�� Die Vernetzung im Betreuungssystem
�� Spirituelle Aspekte der Pflege
�� Die multikulturelle Gesellschaft
�� Basale Stimulation

Pflegeberufe

45

Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal

Fortsetzung auf Seite 164
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Kursnummer A121-45042

Zeitraum Kurswoche 1: 11. bis 15.6.12
Kurswoche 2: 16. bis 20.7.12
Kurswoche 3: 15. bis 19.10.12
Kurswoche 4: 10. bis 14.12.12
Abschluss: 14. und 15.1.13
Unterricht jeweils Montag bis Donnerstag von 8:30 bis 16:45 Uhr, 
Freitag 8:30 bis 12:00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 30.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 20		

Kursgebühr 1288,- Euro | MA KKES 1288,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (ohne Getränke)

Dozententeam Dr. rer. soz. Gudrun Silberzahn-Jandt | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 20

Hinweis Im Rahmen des Kurses ist eine Präsenzzeit von 176 UE vorgese-
hen. 24 UE sind in selbstorganisierten Arbeitsgruppen und einer 
Hausarbeit zu erbringen.

Pflegeberufe

4 5

Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Therapeuten und weitere Mitarbeiter 
in einer stationären oder ambulanten Palliativen Einrichtung 
(Hospiz, Palliativstation), Seelsorger und Ärzte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Das Ziel des Kurses ist es, die eigene Bewegung wahrzuneh-
men, verstehen zu lernen und dabei die Bedeutung der Selbst-
kontrolle im pflegerischen Handeln zu erkennen. Die Teilnehmer 
lernen die Bewegungsunterstützung von Menschen einfacher 
zu gestalten und sie dadurch in ihrer Gesundheitsentwicklung 
zu fördern. Des Weiteren entwickeln die Teilnehmer persönli-
che Bewegungs- und Handlungsfähigkeiten, um das Risiko von 
berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden zu 
reduzieren.
Die Bearbeitung spezieller Fragestellungen von Palliative Care, 
z.B. Schmerz, Atmung, Unruhe, usw. unterscheiden diesen 
Kinaesthetics Kurs von einem „normalen“ Grundkurs. Fachlich 
vertieft wird dies durch die spezielle Zertifizierung und Ausbil-
dung der Kursleiterin.

Methoden �� Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen in 
Partnerarbeit üben
�� Praktische Anwendungen aus Ihrem Arbeitsfeld mit Patienten 
am Pflegebett bearbeiten
�� Anhand des Arbeitsbuches die Bewegungserfahrungen und 
ihre Bedeutung reflektieren.

Abschluss | Qualifikation Grundkurszertifikat von Kinaesthetics Deutschland (Vorausset-
zung: Teilnahme an allen Lernphasen), inkl. Anerkennung durch 
die DGP

Pflegeberufe

45

Palliative Care Plus - Kinaesthetics Grundkurs

Fortsetzung auf Seite 166



166

❱❭

Kursnummer A121-45043

Zeitraum Dienstag, 31.7.12 	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 1.8.12 	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag, 28.8.12 	 | 8.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 29.8.12 	 | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 10.7.12

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr 380,- Euro | MA KKES 380,- Euro
inkl. 25,- Euro für Zertifikat und Arbeitsmaterial von 
Kinaesthetics Deutschland; Getränke

Dozentin Angelika Hinz

Teilnehmerzahl 12

Mitzubringen Bequeme Kleidung, Decke oder Matte, Schreibmaterial, 
Farbstifte

Pflegeberufe

4 5

Palliative Care Plus - Kinaesthetics Grundkurs
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Der Umgang mit tracheotomierten Patienten und die Versor-
gung eines Tracheostomas gehören inzwischen bei vielen 
Pflegekräften zum Alltag. Im Rahmen dieser Fortbildung können 
komplexe Fragestellungen beantwortet und Unsicherheiten im 
Umgang mit Trachealkanülen abgebaut werden.

�� Anatomie der Atemwege
�� Indikationen einer Tracheotomie
�� Verschiedene Anlegearten
�� Verschiedene Trachealkanülen
�� Pflege eines Tracheostomas
��Wechseln und reinigen einer Trachealkanüle
�� Komplikationen bei tracheotomierten Patienten

Kursnummer A121-45085

Zeitraum Montag, 23.1.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 9.1.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 15,- Euro | MA KKES 10,- Euro

Dozentin Elke Butz

Teilnehmerzahl 25

Pflegeberufe

45

Pflege bei tracheotomierten Patienten
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Zielgruppe Professionell Pflegende (Somatische Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt �� Erfassen von pflegerelevanten Nebendiagnosen
�� PKMS = Pflegekomplexmaßnahmenscore
�� Pflegedokumentation insbesondere Pflegebericht
�� Klärung aktueller Fragestellungen

Kursnummer A121-45021

Zeitraum Donnerstag, 9.2.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 19.1.12

Kursnummer A121-45022

Zeitraum Dienstag, 16.10.12  | 14.30 - 16.00 Uhr

Ort Ruit | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 25.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Doris Fritz | Birgit Bozler

Teilnehmerzahl 91

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

4 5

Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS
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Zielgruppe Professionell Pflegende (mit zweijähriger Berufserfahrung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Im Rahmen dieser Veranstaltung erhalten die Teilnehmer Infor-
mationen rund um die Weiterbildung zum Praxisanleiter.

Kursnummer A121-45063

Zeitraum Mittwoch, 8.2.12  | 15.00 - 16.30 Uhr

Ort Nürtingen | SfP | Hörsaal

Anmeldeschluss 25.1.12

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Hans-Kurt Schollenberger | Schwester Gabi Strobel

Teilnehmerzahl 70

Pflegeberufe

45

Praxisanleiter
Informationstag Weiterbildung Praxisanleiter



170

❱❭

Zielgruppe Professionell Pflegende (mit zweijährige Berufserfahrung)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Qualifikation zum Praxisanleiter nach den Anforderungen des Kranken-
pflegegesetzes vom Juli 2003.
Der Lehrgang umfasst 230 Stunden (UE).
Themen: Grundlagen der Pflegepädagogik, Grundlagen der Pflege- und 
Gesundheitswissenschaften, Psychologie, Rhetorik, Berufspolitik, Recht

Methoden Erarbeitung in Einzel- und Gruppenarbeit, Projektarbeit mit Präsentation.
Neben dem theoretischen Unterricht erhalten die Teilnehmer in der 
Praxis eine Praxisbegleitung zu dem Anleitungsmodell „Lernen durch 
Einsicht“ mit Videoaufnahme.

Abschluss | Qualifikation Zertifikat

Kursnummer A121-45062

Zeitraum 1. Block:	 05.3.12 - 16.3.12 plus Studienzeit
2. Block:	 11.6.12 - 22.6.12 plus Studienzeit
3. Block:	 10.9.12 - 21.9.12 plus Studienzeit
Abschlusspräsentation: Freitag 21.9.12
Jeweils von 8.00 bis 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | SfP | Lehrsaal 1

Anmeldeschluss 13.2.12

Fortbildungspunkte Pflege 20		

Kursgebühr 1200,- Euro | MA KKES 956,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozententeam Hans-Kurt Schollenberger | Sr. Gabi Strobel | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Reichen Sie bitte mit Ihrer Anmeldung ein:
�� Tabellarischer Lebenslauf
�� Zeugnis des Krankenpflegeexamens
�� Diplom

Pflegeberufe

4 5

Praxisanleiter
Weiterbildung zum Praxisanleiter
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Zielgruppe Praxisanleiter

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Austausch der Praxisanleiter

Kursnummer A121-45052

Zeitraum Mittwoch, 15.2.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | SfP | Hörsaal und Klassenraum

Anmeldeschluss 25.1.12

Fortbildungspunkte Pflege (beantragt)	
	

Kursgebühr Kostenfrei
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (ohne Getränke)

Dozententeam Hans-Kurt Schollenberger | Schwester Gabi Strobel

Teilnehmerzahl 50

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

45

Praxisanleitertag
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Bei dieser Fortbildung erhalten Sie eine theoretische und prak-
tische Auffrischung der implementierten Expertenstandards. 
Zusätzlich können Sie auf interaktive Weise Ihr Fachwissen 
zu diesen Themen auf der Basis pflegewissenschaftlicher 
Erkenntnisse aktualisieren. Besprochen werden:

�� Expertenstandard Sturzprophylaxe in der Pflege
�� Expertenstandard Pflege von Menschen mit chronischen 
Wunden
�� Expertenstandard Schmerzmanagement in der Pflege 
�� Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege

Folgende pflegerelevante Themen werden aus kinaesthetischer 
Sicht praktisch bearbeitet:

��Möglichkeiten zur haut- und gewebeschonenden Bewe-
gungsunterstützung
�� Positionsunterstützung mit bewegungsfördernden und druck-
verteilenden Aspekten

Für die Übungen stehen Betten mit viskoelastischen Matratzen 
und weiteren Anti-Dekubitus-Matratzen bereit.

Kursnummer A121-45250

Zeitraum Dienstag, 13.3.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 21.2.12

Kursnummer A121-45251

Zeitraum Dienstag, 11.9.12  | 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 21.8.12

Pflegeberufe

4 5

Praxiswissen Pflege
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Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Doris Fritz | Angelika Hinz | Uta Bornschein

Teilnehmerzahl 48

Mitzubringen Bequeme Kleidung, warme Socken (ABS)

Pflegeberufe

45

Praxiswissen Pflege
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Zielgruppe Professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Ziel der Veranstaltung ist es, den Pflegekräften zunächst die 
Voraussetzungen einer zivil- und strafrechtlichen Haftung und 
den Versicherungsschutz, über den sie als Mitarbeiter des 
Krankenhauses verfügen, zu erläutern. Darüber hinaus werden, 
anhand von Fällen aus der Praxis des Krankenhaus-Haftpflicht-
versicherers, typische Haftungskonstellationen im pflegeri-
schen Bereich (z.B. Stürze, Medikationsfehler etc.) dargestellt 
und Hinweise zur Vermeidung einer Haftung gegeben.

�� Haftungsrechtliche Grundlagen
�� Versicherungsschutz in der Haftpflichtversicherung
�� Konfliktfelder und Kompetenzen zwischen Arzt und Kranken-
pflege
�� Pflegedokumentation
�� Besondere Haftungssituation in der Pflege
�� Abhandenkommen von Patienteneigentum im Krankenhaus

Kursnummer A121-45008

Zeitraum Montag, 12.11.12  | 14.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 22.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 3		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozent Dr. Axel Hausch

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

Pflegeberufe

4 5

Riskmanagement für Pflegekräfte
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Zielgruppe Zertifizierte Wundexperten

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Die sachgerecht durchgeführte Kompressionstherapie ist 
ausschlaggebend für den Heilungserfolg eines Ulcus cruris 
venosum (UCV). Darüber hinaus ist sie unverzichtbar zur erfolg-
reichen Rezidivprophylaxe. Zu dieser Therapie kann der Patient 
seinen Beitrag leisten durch Bewegung und Sport, ausgewoge-
ne Ernährung und Flüssigkeitszufuhr sowie die Reduktion von 
Übergewicht.    

Diese Veranstaltung vermittelt einfach und praxisnah die 
folgenden Inhalte:

�� Krankheitsbild, Aussehen, Anamnese, Entstehungsursachen, 
Diagnostik und Therapie des Ulcus cruris venosum
�� Indikationen/Kontraindikationen und Wirkweise der Kompres-
sion
�� Überblick über Kompressionsmöglichkeiten, Anziehhilfen 
sowie Pflege und Umgang mit den Materialien
�� Verordnungsrelevante Angaben

Die Grundlagen der Wickeltechnik und darauf aufbauend die 
praktische Umsetzung, inklusive Messung der angelegten 
Kompressionsdrücke, runden die Veranstaltung ab.

Kursnummer A121-45080

Zeitraum Montag, 18.6.12  | 9.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 28.5.12

Kursnummer A121-45081

Zeitraum Dienstag, 19.6.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 29.5.12

Pflegeberufe

45

Wundexperte ICW - Rezertifizierung
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah

Fortsetzung auf Seite 176
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Kursnummer A121-45078

Zeitraum Montag, 3.12.12  | 9.30 - 17.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 12.11.12

Kursnummer A121-45079

Zeitraum Dienstag, 4.12.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 13.11.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 8

Kursgebühr 110,- Euro | MA KKES 95,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozentin Kerstin Protz

Teilnehmerzahl 26

Hinweis Dieses Seminarangebot ist bei der ICW als Rezertifizierungs-
schulung für Wundexperten anerkannt. Das Zertifikat verliert 
nach fünf Jahren seine Gültigkeit. Zur Rezertifizierung müssen 
jährlich mindestens 8 Unterrichtsstunden im Themenbereich 
„Chronische Wunde“ absolviert werden. Weitere Informationen 
zur Rezertifizierung: www.icwunden.de
Bei rechtzeitiger Anmeldung von Ärzten werden bei der LÄK 
CME-Punkte beantragt.

Pflegeberufe

4 5

Wundexperte ICW - Rezertifizierung
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Apotheker, Arzthelfer, Ärzte, Diabetes-
berater

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Sachgerechte Versorgung von Menschen mit chronischen 
Wunden.
Das Curriculum „Basisseminar - Wundexperte ICW“, umfasst 
mind. 48 Unterrichtseinheiten Lehre (á 45 Minuten) plus 16 
Stunden Hospitation (á 60 Minuten) und exklusiv Prüfung.
Der Schwerpunkt liegt auf der beruflichen Handlungskompe-
tenz mit seinen Teilbereichen: Fach-, Methoden-, Sozial- und 
Personalkompetenz.
Lerninhalte:

�� Expertenstandard
�� Haut / Hautpflege
��Wundarten / Wundheilung
��Wundbeurteilung / Dokumentation
�� Recht
�� Dekubitus / Prophylaxe
�� Diabetisches Fußsyndrom / Prophylaxe
�� Ulcus Cruris / Kompression
�� Verbandversorgung
�� Schmerz
�� Hygiene
�� Ernährung
�� Kommunikation
�� Fallbesprechungen
�� Hospitation und Hausarbeit

Methoden Vortrag, Fallbesprechungen, Workshop mit praktischen Übun-
gen

Abschluss | Qualifikation Zertifikat - Wundexperte ICW e.V.
Voraussetzung für die Anerkennung: Hospitation (16 Std.), Hos-
pitationsbericht (5 Seiten) und bestandene schriftliche Prüfung

Pflegeberufe

45

Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs

Fortsetzung auf Seite 178
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Kursnummer A121-45066

Zeitraum 1. Block:	 20. 3.12 bis 21.3.12
2. Block:	 27.3.12
3. Block:	 25.4.12 bis 26.4.12
4. Block:	 7.5.12 (Wiederholung, Fallbeschreibung, Probeprüfung)
Prüfung:	 20.6.12
Beginn erster Kurstag um 8.30 Uhr, den Stundenplan erhalten Sie 
am ersten Kurstag.

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 14.2.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege 18

Kursgebühr 890,- Euro | MA KKES 790,- Euro
inkl. Prüfungsgebühr und Zertifikat, Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Martina Ringwald | Susanne Danzer | Friedhelm Lang | Andreas 
Neumann | Ingrid Amtmann | Michaela Schulze | Eva Maria 
Baumann | Lena Gielen | Regina Reinauer-Glahn

Teilnehmerzahl 30

Pflegeberufe

4 5

Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs
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Zielgruppe Med. Fachangestellte/Arzthelferinnen, professionell Pflegende

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Im Rahmen dieser Fortbildung werden Sie über ein neues Konzept 
informiert und angeregt, durch die Verwendung von innovativen 
Produkten den Heilungsprozess bei schlecht heilenden Wunden zu 
verkürzen und damit die Behandlungsdauer zu senken.
TIME = ein Behandlungskonzept mit System für schlecht heilende 
Wunden
�� Grundlagen der Versorgung chronischer Wunden
�� T (Tissue) = Entfernen von nekrotischem Gewebe und Wundbe-
lägen

�� I (Infection) = Möglichkeiten der Infektionsbehandlung und 
-prophylaxe

��M (Moisture) = Exudatmanagement - Wundtamponaden und 
Wundabdeckung

�� E (Edge) = Epithelisierung fördern und Dokumentation des 
Heilungsverlaufs

Methoden Vorträge, Workshops mit praktischen Übungen

Kursnummer A121-45067

Zeitraum Mittwoch, 28.11.12  | 9.00 - 16.30 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 7.11.12

Fortbildungspunkte Pflege 8		

Kursgebühr 35,- Euro | MA KKES 30,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss (mit Getränke)

Dozententeam Christine Heitmann | Dorothea Sauter

Teilnehmerzahl 50

Hinweis Wir danken der Firma Smith&Nephew für die freundliche Unter-
stützung.

Pflegeberufe

45

Wundmanagement - Workshop





❱❭
❱❭	 Fachliche Themen 

Physiotherapie

4.6
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Zielgruppe Physiotherapeuten (Palliativbereich)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Dieser Basiskurs stellt die interprofessionellen Grundlagen und 
Haltung der Physiotherapie im interprofessionellen Themenfeld 
Palliative Care, Palliativmedizin und Hospizarbeit in Zusammen-
arbeit mit allen anderen palliativ tätigen Berufsgruppen dar.

�� Einblicke in die Möglichkeiten der Physiotherapie innerhalb 
der Palliativen Medizin zu gewähren
�� Die ambulanten und stationären Einsatzmöglichkeiten der 
Physiotherapie zu besprechen
�� Therapeuten Sicherheit in den angewandten Therapiemaß-
nahmen bei Palliativpatienten zu vermitteln
�� Neue Erfahrungen sowie Freude und Kraft in der begleitenden 
physiotherapeutischen Behandlung von Palliativpatienten 
innerhalb eines stationären oder ambulanten Teams zu finden.

Methoden Vortrag, praktische Übungen

Kursnummer A121-46001

Zeitraum 5 x  | 12.9.12 bis 16.9.12 | 9.00 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Anmeldeschluss 22.8.12

Kursgebühr 430,- Euro | MA KKES 430,- Euro
inkl. Vor- und Nachmittagsimbiss

Dozententeam Peter Nieland | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 20

Mitzubringen Eine große Decke und zwei große Handtücher

Physiotherapie

4 6

Palliativphysiotherapie - Basiskurs



❱❭
❱❭	 Fachlichen Themen 

Sonstige Berufsgruppen

4.8
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Zielgruppe RTA

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Kursnummer A121-48001

Zeitraum Mittwoch, 25.4.12  | 13.45 - 16.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | Konferenzraum 1

Anmeldeschluss 4.4.12

Prioritätenstufe P2 - Für RTA

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Sibylle Trettel

Teilnehmerzahl 70

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten

Sonstige Berufsgruppen

4 8

Organzentren Fachthema
Mammaspezifische Fortbildung



❱❭
❱❭	 Ausbildung

5.0
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Zielgruppe Personen:
��mit Interesse an Service- und Sozialdienstleistungen
��mit guten Deutschkenntnissen in Wort und Schrift
�� die als Servicekraft bereits tätig sind

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Ziel ist die berufliche Handlungskompetenz im Bereich des 
Stationsservice als Servicekraft. Neben der Einhaltung der 
gesetzlichen und organisatorischen Rahmenbedingungen steht 
dabei die Zufriedenheit des Patienten im Mittelpunkt. Durch 
die Verschiebung bestimmter Tätigkeiten aus dem Bereich der 
Pflege in der direkten Patientenversorgung, der Erledigung 
von Aufgaben im administrativen Bereich und der allgemeinen 
Übernahme pflegefremder Tätigkeiten in das Handlungsfeld 
der Servicekraft, wird die Pflege entlastet und konzentriert sich 
auf die ihrer Profession entsprechenden Kernaufgaben. Der 
Ausbildungsgang ist unterteilt in 100 Unterrichtseinheiten in 
der Theorie sowie in ca. 40 Praxisstunden (orientiert an einem 
Tätigkeitskatalog). Die theoretischen Inhalte werden in Blockta-
gen vermittelt, die praktische Ausbildung findet während der 
Arbeitszeit am jeweiligen Arbeitsplatz statt oder kann auf Nach-
frage an den Kreisklinken Esslingen als Praktikum durchgeführt 
werden.

Kursnummer A121-50001

Zeitraum 27.2.12 | 28.2.12 | 5.3.12 | 6.3.12 | 14.3.12 | 15.3.12 | 28.3.12 | 29.3.12 
| 17.4.12 | 19.4.12 | 24.4.12 | 27.4.12 | 30.4.12
Jeweils 8.30 - 16.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 13

Ausbildung

5

Ausbildung zur Servicekraft
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Anmeldeschluss 6.2.12

Kursgebühr 550,- Euro | MA KKES 490,- Euro

Dozententeam Martina Ringwald | Anne-Katrin Schweizer | weitere Dozenten

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Teilnahmebedingungen:
Für die Dauer der Fortbildung praktischer Einsatz in einer 
Einrichtung des Gesundheitswesens.

Ausbildung

5

Ausbildung zur Servicekraft





❱❭
❱❭	 IT Kurse

6.0
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundlagen der Programmbedienung, Formatierung, Formeln 
und Funktionen, Vorschau und Druck, Statistikfunktionen
12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Excel-Grundlagen

�� Kennenlernen der Programmsteuerung 
�� Hilfe aufrufen
�� In Excel navigieren
�� In Excel Zellen und Blätter markieren
�� Tabellen erstellen
�� Tabellen bearbeiten
�� AutoAusfüllen und Ausfüllbefehle verwenden
�� Vermeidung von Fehleingaben, Lösungen bei Fehleingaben

Themengebiet 2: Formate
�� Zellen formatieren
�� AutoFormat anwenden
�� Benutzerdefinierte Formate anlegen

Themengebiet 3: Formeln
�� Formeln erstellen
�� Arbeiten mit Funktionen 
�� Arbeiten mit der Formelpalette 
�� Anwenden der AutoSumme 
�� Anwenden der SUMME-Funktion 
�� Anwenden der WENN-Funktion 

Themengebiet 4: Vorschau und Drucken
�� Seitenumbruchvorschau nutzen
�� Kopf- und Fußzeilen erstellen
�� Druckoptionen einstellen

Themengebiet 5: Statistikfunktionen
�� ANZAHL-Funktion und ANZAHL2-Funktion
��MIN-, MAX- und MITTELWERT-Funktion

IT Kurse

6

Excel 1 - Basiskurs
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Kursnummer A121-60001

Zeitraum 3 x  | 17.4.12 bis 8.5.12 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 27.3.12

Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Excel 1 - Basiskurs
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Zielgruppe Interessierte (mit Grundkenntissen in Excel)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Arbeiten mit Diagrammen und andern Objekten, Arbeitsblatt-
Management, Passwortschutz, Einsatz und Erstellung von 
Makros, weiterführende Matrix- und Logikfunktionen
12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Diagramme und Objekte

�� Arbeiten mit dem Diagramm-Assistenten
�� XY-Diagramme bearbeiten
�� Tortendiagramm erstellen
�� Radialdiagramm erstellen
�� Objekte zeichnen und einfügen

Themengebiet 2: Arbeitsblatt-Management
�� Arbeitsblätter verbinden
�� Arbeitsmappen verbinden
�� Arbeitsblätter vereinigen und Tabellen konsolidieren
�� Passwörter zuordnen
�� Objekte und Zellen schützen
�� Giedern eines Arbeitsblattes
�� Erstellen eigener Menüs 
�� Erstellen eigener Symbolleisten 
�� Vorlagedateien erstellen und verwalten

Themengebiet 3: Makros und Datenschutz
��Makros aufzeichnen
��Makros bearbeiten
��Makros debuggen
��Makro-Schaltflächen erstellen

Themengebiet 4: Fortgeschrittene Funktionen und Formeln
��WVERWEIS benutzen
�� SVERWEIS benutzen
�� UND- und ODER-Funktion anwenden
�� Verschachtelte Funktionen
�� Namen für Zellen und Zellbereiche verwenden

IT Kurse

6

Excel 2 - Aufbaukurs
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Kursnummer A121-60002

Zeitraum 3 x  | 2.10.12 bis 23.10.12 | 15.30 - 18.45 Uhr
nicht am 9.10.2012

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 11.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Excel 2 - Aufbaukurs
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Zielgruppe Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell Pflegende)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der admi-
nistrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation in Orbis.

Kursnummer A121-60066

Zeitraum Mittwoch, 1.2.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 11.1.12

Kursnummer A121-60067

Zeitraum Donnerstag, 1.3.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 9.2.12

Kursnummer A121-60068

Zeitraum Mittwoch, 2.5.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 11.4.12

Kursnummer A121-60069

Zeitraum Freitag, 1.6.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 11.5.12

Kursnummer A121-60070

Zeitraum Mittwoch, 1.8.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 11.7.12

IT Kurse

6

Fit am PC-Arbeitsplatz 
Einführung in KIS / ORBIS®
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Kursnummer A121-60071

Zeitraum Montag, 3.9.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 13.8.12

Kursnummer A121-60072

Zeitraum Freitag, 2.11.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 12.10.12

Kursnummer A121-60073

Zeitraum Montag, 3.12.12  | 8.30 - 10.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Hörsaal 12

Anmeldeschluss 12.11.12

Fortbildungspunkte LÄK (beantragt)
Pflege (beantragt)

Prioritätenstufe P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell Pflegende)

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Elisabeth Frank

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

Fit am PC-Arbeitsplatz 
Einführung in KIS / ORBIS®
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Zielgruppe Professionell Pflegende der Psychiatrischen Pflege

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A121-60021

Zeitraum Montag, 23.4.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Psych | Therapieraum A+B

Anmeldeschluss 2.4.12

Kursnummer A121-60022

Zeitraum Donnerstag, 8.11.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Nürtingen | Psych | Therapieraum A+B

Anmeldeschluss 18.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Elisabeth Frank | Monika Baumgärtel

Teilnehmerzahl 25

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische Pflege
Für Psychiatrie Nürtingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Stationsleitung, PPM und Key-User 
(Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A121-60060

Zeitraum Mittwoch, 25.1.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-60061

Zeitraum Mittwoch, 25.4.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 4.4.12

Kursnummer A121-60062

Zeitraum Mittwoch, 25.7.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 4.7.12

Kursnummer A121-60064

Zeitraum Mittwoch, 24.10.12  | 13.30 - 15.00 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 3.10.12

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Kirchheim und Nürtingen

Fortsetzung auf Seite 198
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Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozentin Elisabeth Frank

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Kirchheim und Nürtingen
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Zielgruppe Professionell Pflegende, Stationsleitung, PPM und Key-User 
(Pflege)

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Zeitressourcen schaffen durch digitale Bearbeitung der 
administrativen Aufgaben in der Pflege und Dokumentation der 
Pflege in Orbis.

Kursnummer A121-60059

Zeitraum Dienstag, 8.5.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 17.4.12

Kursnummer A121-60057

Zeitraum Dienstag, 7.8.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 17.7.12

Kursnummer A121-60058

Zeitraum Dienstag, 6.11.12  | 14.00 - 15.30 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 16.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr Kostenfrei

Dozententeam Elisabeth Frank | Doris Fritz

Teilnehmerzahl 30

Hinweis Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung per 
E-Mail gebeten.

IT Kurse

6

KIS / ORBIS® - Workshop
Für Plochingen und Ruit
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Zielgruppe Interessierte (mit PC-Grundkenntnissen)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundlagen der Programmbedienung, Folien erstellen, Grafiken 
und Objekte einsetzen, Effekte verwenden, Vorlagen erstellen, 
Präsentationen aufgabenbezogen aufbereiten.
16 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: PowerPoint Grundlagen

�� Kennenlernen der Oberfläche 
�� Verwenden des Autolnhalt-Assistenten
�� Verwenden der verschiedenen Ansichten
�� Hilfe anfordern

Themengebiet 2: Mit Folien arbeiten
�� Neue Folienpräsentation erstellen
�� Folien bearbeiten
�� Verwenden der Gliederung
�� Folienlayout und Masterfolien
Themengebiet 3: Zeichnen und Grafik

�� Verwendung der Zeichnen-Werkzeuge
�� Objektattribute verändern
�� ClipArt-Objekte einfügen und bearbeiten
�� Grafik-Objekte einfügen und bearbeiten

Themengebiet 4: Letzter Schliff
�� Folienübergangseffekte
�� Bildschirmpräsentationen vorbereiten und abspielen
�� Notizenseiten erstellen
�� Exportieren und Drucken

Themengebiet 5: Datendiagramme
�� Einfügen eines Excel-Tabellenblattes
�� Einfügen eines XY-Diagramms
�� Bearbeiten eines XY-Diagramms
�� Farbänderung in einem Diagramm

IT Kurse

6

Power Point
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Ziel | Inhalt
(Fortsetzung)

Themengebiet 6: Fortgeschrittene Textformatierung
�� Textattribute ändern
�� Text auf eine neue Folie verschieben
�� Text in grafische Formen einfügen
��WordArt verwenden
�� Arbeiten mit Tabulatoren

Themengebiet 7: Arbeiten mit Vorlagen
�� Hintergrund erstellen
�� Farbskala erstellen
�� Entwurfsvorlage erstellen
�� Präsentationsvorlage erstellen

Themengebiet 8: Fortgeschrittene Optionen für  
Bildschirmpräsentationen

�� Film- und Toneffekte verwenden
�� Animationseffekte verwenden
�� Foliennavigator verwenden
�� Bildschirmpräsentation abspielen
�� Erstellen und Drucken von Handzetteln
�� Präsentationen auf CD brennen

Kursnummer A121-60005

Zeitraum 4 x  | 6.11.12 bis 27.11.12 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 16.10.12

Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 125,- Euro | MA KKES 125,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Power Point
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Email beherrschen und sich im 
Intranet zurechtfinden.

�� Grundlagen Intranet: Aufbau und Inhalt
�� Outlook starten und Aufbau verstehen
�� E-Mails empfangen, verfassen und versenden mit ausreichen-
der Übungsphase
�� Kurze Einführung ins Adressbuch

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A121-60006

Zeitraum Mittwoch, 18.4.12  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 28.3.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 15,- Euro | MA KKES 15,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 1
Email und Intranet
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Email und Kontakte beherrschen. 
�� Kontakte: Erstellen und nutzen, Globales Adressbuch, Outlook 
Adressbuch
�� E-Mail: Kennzeichnung, Lesebestätigung/Zustelloptionen, 
Such- und Sortierfunktion, Verwaltung und Organisation
�� Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A121-60007

Zeitraum Mittwoch, 25.4.12  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 4.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 2
Kontakte und Email
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Kalender und Aufgaben beherr-
schen. 

�� Kalender: Termine, Planung und Durchführung von Bespre-
chungen/Konferenzen, Serientermine
�� Aufgaben: Erstellen, delegieren, überwachen, terminieren
�� Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A121-60008

Zeitraum Mittwoch, 2.5.12  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 11.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 3
Aufgaben und Kalender
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Die Anwendung Outlook mit Regeln und Vertretung/Berechti-
gungen beherrschen. 

�� Regeln: Erstellen und verwalten von Regeln für Emails
�� Vertretung/Berechtigungen: Einrichten eines Zugriffs für 
einen weiteren Benutzer und dies nutzen
�� Bitte spezifische Fragen und Wünsche auf der Anmeldung 
vermerken. Der Inhalt der Fortbildung soll sich nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmer richten.

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A121-60009

Zeitraum Mittwoch, 9.5.12  | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 18.4.12

Fortbildungspunkte Pflege 2		

Kursgebühr 20,- Euro | MA KKES 20,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Techn. Dipl. BW (FH) Marc Schindel

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Sich auskennen mit Outlook 4
Regeln und Vertretung/Berechtigungen



206

❱❭

Zielgruppe Sekretärinnen, Verwaltungsangestellte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Dieses Seminar richtet sich an Benutzer mit Erfahrung, d.h. 
Personen, die bereits seit einiger Zeit mit Outlook und Word 
arbeiten und denen die allgemeine Programmbedienung ver-
traut ist. Ziel dieses Kurs ist, das bereits vorhandene Wissen zu 
vertiefen und zu festigen.
Tag 1 - Word 1:

�� Absatzformate, -ausrichtung, -abstände und -einzüge 
�� Aufzählung und Nummerierung
�� Tabulatoren setzen, verändern und löschen
�� Tabellen erstellen und formatieren
�� Rahmen, Linien und Schattierungen

Tag 2 - Word 2:
�� AutoText
�� Formatvorlagen und Formatierungen nutzen
�� Texte gliedern, Inhalts- und Stichwortverzeichnis
�� Seitengestaltung, Seitenränder, einfache Kopf- und Fußzeilen

Tag 3 - Word Serienfunktion:
�� Das Prinzip des Seriendrucks, erstellen und verbinden von 
Hauptdokument und Datenquelle

Tag 4 - PowerPoint:
�� Kurze Einführung

Tag 5 - Outlook 1:
�� Grundlagen Intranet: Aufbau und Inhalt
�� Outlook: PIM (Personal Information Manager), was ist das?
�� E-Mail - Dreh- und Angelpunkt in Outlook - optimal nutzen

Tag 6 - Outlook 2:
�� Kontakte: Erstellen und nutzen, Globales Adressbuch, Outlook 
Adressbuch
�� E-Mail: Kennzeichnung, Lesebestätigung/Zustelloptionen, 
Such- und Sortierfunktion, Verwaltung und Organisation

IT Kurse

6

Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat
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Ziel | Inhalt
(Fortsetzung)

Tag 7 - Outlook 3:
�� Kalender: Termine, Serientermine, Planung und Durchführung 
von Besprechungen/Konferenzen
�� Aufgaben: Erstellen, delegieren, überwachen, terminieren

Methoden Praxisbezogener Unterricht

Kursnummer A121-60015

Zeitraum 7 x  | 25.1.12 bis 14.3.12 | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Nürtingen | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 9.1.12

Kursnummer A121-60016

Zeitraum 7 x  | 13.6.12 bis 25.7.12 | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Ruit | Klinik | EDV-Schulungsraum

Anmeldeschluss 23.5.12

Kursnummer A121-60017

Zeitraum 7 x  | 26.9.12 bis 21.11.12 | 15.30 - 17.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 5.9.12

Prioritätenstufe P1 - Sekretärinnen

Kursgebühr 190,- Euro | MA KKES 190,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozententeam Jacqueline Kiesbauer | Techn. Dipl. Betriebswirt (FH) Marc 
Schindel

Teilnehmerzahl 8

Hinweis Genehmigte P1-Anmeldungen werden bevorzugt

IT Kurse

6

Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Grundlegende Programmbedienung, automatische und indivi-
duelle Formatierung, Rechtschreibprüfung, Seiteneinrichtung, 
Kopf- und Fußzeilen verwenden.
12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Word Grundlagen

�� Oberfläche kennenlernen
�� Dokumente erstellen und speichern
�� Text markieren und bearbeiten
�� Rückgängig machen und wiederherstellen

Themengebiet 2: Automatisches Formatieren
�� Hilfe verwenden
�� AutoKorrektur verwenden
�� AutoFormat verwenden
�� Suchen und ersetzen

Themengebiet 3: Bearbeiten und formatieren
�� Zeichen formatieren
�� Absätze formatieren
�� Format übertragen und verwenden
�� Tabulatoren

Themengebiet 4: Das Endprodukt
�� Rechtschreibung und Grammatik prüfen
�� Thesaurus verwenden
�� Seite einrichten
�� Kopf- und Fußzeilen erstellen
�� Dokumente drucken

Kursnummer A121-60003

Zeitraum 3 x  | 19.4.12 bis 3.5.12 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 29.3.12

IT Kurse

6

Word 1 - Basiskurs
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Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Word 1 - Basiskurs
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Zielgruppe Interessierte (mit Grundkenntnissen in Word)

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Individuelle Anpassungen von Symbolleisten, Autotext und Auf-
zählungen, Formatvorlagen einsetzen, Seriendruck verwenden, 
Spalten und Tabellen einsetzen und formatieren.
12 Unterrichtseinheiten:
Themengebiet 1: Bearbeitungsfunktionen für Fortgeschrittene

�� Symbolleisten anpassen
�� Autotext verwenden
�� Sonderzeichen hinzufügen
�� Aufzählungen und Nummerierungen

Themengebiet 2: Formatvorlagen erstellen
�� Zeichenformatvorlagen erstellen
�� Absatzformatvorlagen erstellen
�� Formatvorlagen zuweisen und bearbeiten
�� Formatvorlagen organisieren

Themengebiet 3: Seriendruck
�� Quelldokumente erstellen
�� Hauptdokumente erstellen
�� Einträge sortieren und abfragen
�� Bedingungsfelder verwenden
�� Druckoptionen

Themengebiet 4: Spalten, Tabellen und Referenzfunktionen
�� Text in Spalten formatieren
�� Spalten anpassen
�� Tabellen erstellen und formatieren
�� Fußnoten und Endnoten erstellen
�� Textmarken und Querverweise verwenden
�� Index und Inhaltsverzeichnis erstellen

IT Kurse

6

Word 2 - Aufbaukurs
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Kursnummer A121-60004

Zeitraum 3 x  | 11.10.12 bis 25.10.12 | 15.30 - 18.45 Uhr

Ort Kirchheim | Akademie | Seminarraum 11

Anmeldeschluss 20.9.12

Fortbildungspunkte Pflege 10		

Kursgebühr 99,- Euro | MA KKES 99,- Euro
inkl. Seminarunterlagen

Dozent Joachim Terhöven

Teilnehmerzahl 12

IT Kurse

6

Word 2 - Aufbaukurs
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Kursnummer A111-70003

Zeitraum Mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Ort Sporthalle Schulzentrum Säer

Kursgebühr Kostenfrei

Mitzubringen Sportkleidung

Hinweis Wer Interesse hat mitzumachen, kann sich melden bei:
�� Herrn Renz Tel. 07021/88-44702, Mail: d.renz@kk-es.de

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Fußball
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Als Ansprechpartner 
stehen Ihnen zur 
Verfügung

Beauftragter des Arbeitgebers der Kreiskliniken Esslingen
	 Arvid Maisch	 Tel. 07021/88-44350	 a.maisch@kk-es.de

Vorsitzender der Gesamtschwerbehindertenvertretung
	 Ralph Heidorn	 Tel. 07022 / 78-3002	 Di.&Mi. Vormittag
		  Tel. 07022 / 78-23200	 r.heidorn@kk-es.de	

Vertrauensperson am Standort
Kirchheim:
	 Gabriele Hahn	 Tel. 07021 / 88-48300	 g.hahn@kk-es.de

Nürtingen:
	 Ralph Heidorn	 Tel. 07022 / 78-3002	 r.heidorn@kk-es.de

Plochingen:
	 Elke Szeimis	 Tel. 07153 / 604-68323	 e.szeimis@kk-es.de

Ruit:
	 Claudia Brox	 Tel. 0711 / 4488-13443	 c.brox@kk-es.de
	 Stellvertreter
	 Reiner Hirning	 Tel. 0711 / 4488-18302	 r.hirning@kk-es.de

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Schwerbehindertenvertretungen
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Offen für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen sind bei den Kursen des 
Vereins zur Förderung der Gesundheit e.V. herzlich willkommen.
Die Teilnahme wird vom Verein mit einem  Preisnachlass von 
max.10% unterstützt,

Zeitraum Termine können im Programmheft des Vereins eingesehen 
werden.

Hinweis Näheres über den jeweiligen Kurs können Sie dem Kurs-
programm des Vereins zur Förderung der Gesundheit e.V. 
entnehmen.
Das Programmheft finden Sie im Internet unter:
http://www.kk-es.de/Kirchheim_Nuertingen/VFG/verein.htm
oder kann angefordert werden unter:
Tel: 07021-486847
E-Mail: k-vfg@kk-es.de.

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Spezielles Kursangebot des Vereins zur Förderung 
der Gesundheit am Klinikum Kirchheim-Nürtingen 
für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen
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Als Ansprechpartner 
stehen Ihnen zur 
Verfügung

Arbeitskreis Sucht
Vorsitzender	 Dietmar Schmidt	 Tel. 0711/4488-18610

Kirchheim:
Suchtbeauftragte	 Gabriele Burger	 Tel. 07021 / 88-48310
Betr. Suchthelferin	 Renate Weithofer	 Tel. 07021 / 88-46050
Betr. Suchthelferin	 Sr. Bärbel Lipp	 Tel. 07021 / 88-45310
Betr. Suchthelfer	 Arvid Maisch	 Tel. 07021 / 88-44350

Nürtingen:	
Suchtbeauftragte	 Gunhild Ilisei	 Tel. 07022 /78-28320
Suchtmediziner	 Thomas Frittrang	 Tel. 07022 /78-3715
Betr. Suchthelferin	 Maria Pirlog	 Tel. 07022 /78-23050
Betr. Suchthelferin	 Silvia Elischer	 Tel. 07022 /78-26441
Betr. Suchthelfer	 Gerhard Scharkowski	 Tel. 07022 /78-0

Plochingen:	
Betr. Suchthelferin	 Susanne Lachnit	 Tel. 07153/604-69732
Betr. Suchthelfer	 J. Schürrer-Varoquier	Tel. 07153/604-67501

Ruit:	
Betriebsärztin	 Dr. Eva-Maria Straub	Tel. 0711/4488-11180
Betr. Suchthelferin	 Esther Moosmann	 Tel. 0711/4488-13901
Betr. Suchthelfer	 Dietmar Schmidt	 Tel. 0711/4488-18610

Betriebsrat Kirchheim/Nürtingen
		  Ralph Heidorn	 Tel. 07022 /78-23202

Mitglied Arbeitskreis Sucht (JAV):
		  Patrik Luik	 Tel. 07022/78-29302

Gesundheitsförderung | Ansprechpartner

7

Suchtbeauftragte/Suchthelfer
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Zielgruppe Interessierte

Offen für Externe und interne Teilnehmer

Ziel | Inhalt Ausstellung und Verkauf von Selbstangefertigtem

Kursnummer A121-80001

Zeitraum Der Termin stand bei Abgabeschluss noch nicht fest. Die Mit-
arbeiter werden rechtzeitig per E-Mail informiert. Der Termin 
kann auch bei Frau Steinbach (Abteilung Marketing) erfragt 
werden.

Ort Nürtingen | Klinik | Foyer

Kursgebühr Kostenfrei

Hinweis Informationen bei:
Frau Henning organisiert den Markt. Info über Frau Steinbach 
Marketing 07021/88-44115

Förderung der Betriebsgemeinschaft

8

Advents- und Weihnachtsmarkt
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Zielgruppe Iinteressierte

Offen für Nur Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen

Ziel | Inhalt Rudern, Spaß
Auch 2012 findet wieder der Nürtinger Drachenbootcup für 
Amateure statt. Das Bootrennen geht über eine Strecke von 250 
Meter. Ein Boot wird mit 16 Paddlern und einem Trommler be-
setzt. Der Steuermann wird vom Veranstalter gestellt. Je nach-
dem wie viel Frauen und Männer mitmachen, kann ein reines 
Frauen- oder Männerboot antreten. Bei der sog. Mixed-Klasse 
müssen von 16 Personen mindestens vier Frauen dabei sein.

Kursnummer A121-80009

Zeitraum Das Training beginnt etwa ab Juni 2012. Der genaue Termin der 
Veranstaltung steht noch nicht fest, wird aber vor den Sommer-
ferien stattfinden.

Ort Neckar | Ruderclub Nürtingen

Kursgebühr Kostenfrei

Mitzubringen Bewegungsfreundliche Kleidung, evtl. Regenbekleidung

Hinweis Wer Interesse hat mitzumachen, kann sich bei Herrn Näser in 
Nürtingen melden: Tel. 07022/78-23002
Mail: p.naeser@kk-es.de

Förderung der Betriebsgemeinschaft

8

Drachenbootcup
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❱❭ Dozentenverzeichnis

Amtmann, Ingrid Lehrerin für Pflegeberufe

Attinger, Ingrid Gesundheits- und Krankenpflegerin, Kirchheim, KKES

Baumann, Eva Maria Rechtsanwältin

Baumgärtel, Monika Pflegedienstleitung, Nürtingen, KKES

PD Dr. med. Beyer, Martin Chefarzt Med. Klinik, Kirchheim, KKES

Bornschein, Uta Gesundheits- und Krankenpflegerin, Pflegeexpertin, Trainerin 
für Kinaesthetics in der Pflege, Kirchheim, KKES

Bozler, Birgit Pflegedienstleitung, Nürtingen, KKES

Dr. med. Bühler, Ernst Leiter ärztliches Qualitätsmanagement, KKES

Burger-Schwarz, Petra Deeskalationstrainerin, KKES

Butz, Elke Fachkrankenschwester Intensiv, KKES

Danzer, Susanne Pflegetherapeutin Wunde ICW, Gesundheits- und Kranken-
pflegerin                           

Drews, Thomas Datenschutz- und Betriebsbeauftragter, Betriebswirt, Fach-
kaufmann f. Finanz- u. Rechnungswesen, KKES

Dr. med. Eikelmann, Sandra Oberärztin Gynäkologie, Ruit, KKES

Dipl. BW (FH) Ettig-Röhrl, 
Verena

Fachkrankenschwester AI

Dr. med. Faust, Elke Ärztin Gynäkologie, Nürtingen, KKES

Frank, Elisabeth Betriebswirtin Kolpingakademie, Nürtingen, KKES

Franz, Tanja Gesundheits- und Krankenpflegerin, Nürtingen, KKES

Fritz, Doris Stabstelle PD, Lehrerin f. Pflegeberufe, Gesundheits- u. Kran-
kenpflegerin, Ruit, KKES

Gau, Ruth Diabetesberaterin DDG, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
Nürtingen, KKES

Gielen, Lena med. Fachjournalistin

Dr. med. Golf, Alexander Oberarzt Med. Klinik , Nürtingen, KKES

Dr. med. Götz, Gabriele Oberärztin Med. Klinik, Nürtingen, KKES
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Prof.  Dr. med. Greess, 
Holger

Chefarzt Klinik für Diagnostische Radiologie, Ruit, KKES

Dr. med. Großmann, 
Christian

Oberarzt Med. Klinik, Plochingen, KKES

Prof. Dr. med.  Habscheid, 
Wolfgang

Chefarzt Med. Klinik, Ruit, KKES

Hafner, Bernhard Pflegedienstleiter, Plochingen, KKES

Dr.  Hausch, Axel WGV Stuttgart

Heitmann, Christine Medizinprodukteberaterin, Wundexpertin ICW

Prof. Dr. med. Hellmich, 
Bernhard

Chefarzt Med. Klinik, Plochingen, KKES

Hinz, Angelika Gesundheits- und Krankenpflegerin, Trainerin für 
Kinaesthetics in der Pflege, Kirchheim, KKES

Dr.  Hoh, Ruth Personalleiterin, KKES

Hoss, Sigrid Personalsachbearbeiterin, KKES

Jäck, Stefan Bestatter, Fachkrankenpfleger Anästhesie und Intensivmedizin

Dr.  med. Kamp, Torsten Arzt

Dr. med. Kehrberger, Eva-
Maria

Kinderärztin, Ruit, KKES

Kenner, Andreas Altenpfleger, SOFA

Kiesbauer, Jacqueline Kauffrau, Dozentin VHS, IT- Dozentin

Dr. med. Kiparski , Sylvia 
von

Ärztin Unfallchirurgie, Ruit, KKES

Klump, Carmen Fachkrankenschwester für Onkologie und Palliativ Care, 
Nürtingen, KKES

Dr. med. Krancher, Karlheinz Arzt Anästhesie, Ruit, KKES

Dr.  Kruse, Silke Linguistin, Logopädin

Lachenicht , Jörg Medizinprodukteberater

Lang, Friedhelm Pflegedienstleiter Ludwigsburg
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Leitner, Kaija Apothekerin, Ruit, KKES

Dr. med. Leonhardt-
Schwarz, Silke

Oberärztin Neurologie, Betriebsrätin, Kirchheim, KKES

Liu-Nobel, Li Li Ärztin (China)

Losch, Annerose Diabetesberaterin DDG, Diätassistentin, Nürtingen, KKES

Malter-Krause, Christina Lehrerin für Pflegeberufe, Körperpädagogin

Prof. Dr. Manger, Bernhardt Arzt, Erlangen

Dr. med. Maunz, Martin Oberarzt Med. Klinik, Kirchheim, KKES

Maurer, Nikolaus Geschäftsführer Pro mobilis Consult

PD Dr. med. Meyer, Martin Arzt, Bochum

Nagel, Jens Medizinprodukteberater, Dräger Medical Deutschland GmbH

Näser, Peter Pflegedienstleiter, Nürtingen, KKES

Neumann, Andreas Hygienefachkraft, Krankenpfleger, Kirchheim/Nürtingen, KKES

M.A. Neumann, Eva Kommunikationsberaterin, M.A.

Neupert, Walter Polizeihauptmeister, Polizeirevier Nürtingen, Rauschgiftfahn-
dungstrupp

Nieland, Peter Physiotherapeut, Sprecher AG Physiotherapie der DGP

Dr. med. Pakaki, Nicole Ärztin

Proissl, Angelika Fachschwester für Anästhesie und Intensivmedizin, ALS-
Code-Trainer, Nürtingen, KKES

Protz, Kerstin Managerin im Sozial- und Gesundheitswesen, Kranken-
schwester

Dr. med.  Rebstock, ChristinaOberärztin Anästhesie, Kirchheim, KKES

Reinauer-Glahn, Regina Diabetesassistentin DDG, Wundtherapeut in EWI, Kranken-
schwester

Reinöhl, Wilfried Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensiv,  Kirchheim, 
KKES

Renz, Volker Fachpfleger Intensiv, Plochingen, KKES
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Dipl.-Pflegepäd. (FH) 
Ringwald, Martina

Stv. Leitung Akademie, Kinderkrankenschwester, Kirchheim, 
KKES

Rockel-Loenhoff, Anna Ärztin und Hebamme

Dr. med. Roser, Martin Chefarzt Psychiatrie, Nürtingen, KKES

Sauter, Dorothea Medizinprodukteberaterin, Wundexpertin ICW

Sauter, Gerlind Lehrerin SfP, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Nürtingen, 
KKES

Techn. Dipl. BW (FH) 
Schindel, Marc

Mitarbeiter der Akademie, Kirchheim, KKES

Dr. Dipl.-Pflegepäd. 
Schirmer, Uwe

Lehrbeauftragter der Hochschule Ravensburg für Gesprächs-
führung

Schlecht, Christa Gesundheits- und Krankenpflegerin, Weiterbildung Palliativ 
Care

Dipl.-Pflegew. (FH) 
Schollenberger, Hans-Kurt

Leiter der SfP, Nürtingen, KKES

Schulze, Michaela Orthopädiemechanikerin, Bandagistin

Schupp, Angelika Krankenschwester, Pflegemanager ADM Fa. assist

Dr. med. Schwab, Walter Arzt Anästhesie, Nürtingen, KKES

Schweizer, Anne-Katrin Pflegdienstleitung, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
Kirchheim, KKES

Seizinger, Bernd Mitarbeiter der Firma B. Braun Melsungen AG

Dr. rer. soz.  
Silberzahn-Jandt, Gudrun

Krankenschwester mit Palliativweiterbildung, Kulturwissen-
schaftlerin

Dr. med. Simon, Henry Oberarzt Radiotherapie und Onkologie, Ruit, KKES

Dr. med. Staniek, Volker Arzt  Anästhesie, Ruit, KKES

Dr. med.  Steudle, Marion Oberärztin Anästhesie, Nürtingen, KKES

Dipl.-Pflegepäd. (FH) Sr. 
Strobel, Gabi

Stellv. Leiterin SfP, Nürtingen, KKES

Terhöven, Joachim IT-Trainer, Programmierer, Industriefachwirt
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Trettel, Sibylle Fachlehrerin für RTA, Fachkraft für Mamma-Diagnostik, 
Nürtingen, KKES

Verboon, Juilia Elisabeth Servicekraft, Kirchheim, KKES

Dr. rer. biol. hum. Vogel, Lutz Chefapotheker, Ruit, KKES

Dr. med. Wallawitz, Karsten Facharzt Anästhesie, Kirchheim, KKES

Wannenwetsch, Andrea Gesundheits- und Krankenpflegerin, Nürtingen, KKES

Wick, Klaus-Peter Theaterpädagoge, Clown, Regisseur

Dr. med. Windstoßer, 
Markus

Arzt, Gynäkologe

Wolf, Helmut Lehrer für Pflegeberufe, Krankenpfleger für Anästhesie und 
Intensivmedizin, Ausbilder - MTS

Sr. Wörthmann, Simone Fachkrankenpflegerin, Nürtingen, KKES



❱❭
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Januar 2012

Januar

09. 01.A121-20001 P1 Einführungstage S. 38

18. 01.A121-41419 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

19. 01.A121-41430 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 101

19. 01.A121-44047 Gicht: Neues zu einer vergessenen Erkrankung  
11. Plochinger Update

S. 146

23. 01.A121-45085 Pflege bei tracheotomierten Patienten S. 167

24. 01.A121-41400 Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase 
für den Funktionsbereich

S. 96

25. 01.A121-41085 P1 PAIR-Refresher S. 119

25. 01.A121-60015 P1 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat S. 206

25. 01.A121-60060 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 197

26. 01.A121-30002 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

26. 01.A121-30010 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

26. 01.A121-30072 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 01.A121-30073 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 01.A121-30074 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 01.A121-30075 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 01.A121-30076 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 01.A121-30077 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

28. 01.A121-41004 4. Netzwerkertreffen Süddeutschland 
Palliativversorgung in Baden Württemberg - Wo stehen wir? Wo 
sollten wir hin?

S. 77

28. 01.A121-42001 Akupunktur - Erhalt der Anwendungserlaubnis S. 134

30. 01.A121-45101 Intermediate-Care IMC S. 160

31. 01.A121-41403 Kinaesthetics 2 - Auffrischtag S. 98
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Februar 2012

Februar

01. 02.A121-60066 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®

S. 194

07. 02.A121-30020 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 58

08. 02.A121-41413 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

08. 02.A121-45063 Praxisanleiter - Informationstag Weiterbildung Praxisanleiter S. 169

09. 02.A121-45021 Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS S. 168

14. 02.A121-41046 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 117

14. 02.A121-41401 Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase S. 94

15. 02.A121-45052 Praxisanleitertag S. 171

16. 02.A121-30032 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 63

16. 02.A121-41014 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 92

23. 02.A121-30003 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

23. 02.A121-30011 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

23. 02.A121-30078 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

23. 02.A121-30079 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

23. 02.A121-30080 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

23. 02.A121-30081 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

23. 02.A121-30082 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

23. 02.A121-30083 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

27. 02.A121-41024 Organzentren - Mundpflege beim onkologischen Patienten S. 116

27. 02.A121-50001 Ausbildung zur Servicekraft S. 186

28. 02.A121-30037 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 72

28. 02.A121-41036 Schmerz lass nach....! S. 127

29. 02.A121-41025 Organzentren - Mundpflege beim onkologischen Patienten S. 116
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März 2012

März

01. 03.A121-60067 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

05. 03.A121-45062 Praxisanleiter - Weiterbildung zum Praxisanleiter S. 170

07. 03.A121-41007 EKG - Theorie und Praxis S. 87

08. 03.A121-10004 Miteinander reden! 
Wie Sie besser verstanden werden und leichter verstehen

S. 29

08. 03.A121-41021 Studien bei Mamma-NPL S. 130

12. 03.A121-30036 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 72

13. 03.A121-45250 Praxiswissen Pflege S. 172

14. 03.A121-41407 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

15. 03.A121-20006 P1 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben S. 42

15. 03.A121-20018 Krankenhausfinanzierung: 
Der Geschäftsbereich V (Controlling / Medizincontrolling)  plau-
dert aus dem Nähkästchen

S. 40

15. 03.A121-41420 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

19. 03.A121-10015 Professionell auf Angriffe und Vorwürfe reagieren S. 32

20. 03.A121-41011 Organzentren Fachthema  
Mammakarzinom - Adjuvante Therapien

S. 112

20. 03.A121-45066 Wundexperte ICW/TÜV - Basiskurs S. 177

21. 03.A121-41019 Fixierung - Fixierungstechniken/Prakt. Durchführung S. 91

21. 03.A121-41083 Organzentren Fachthema 
Information und Austausch onkologisch Pflegender

S. 113

22. 03.A121-30004 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

22. 03.A121-30012 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

22. 03.A121-30084 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 03.A121-30085 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 03.A121-30086 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49
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März | April 2012

22. 03.A121-30087 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 03.A121-30088 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 03.A121-30089 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

24. 03.A121-41063 4. Frühjahrssymposium des Rheumazentrums Württemberg S. 76

26. 03.A121-41050 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 122

28. 03.A121-30026 P1 Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

S. 69

28. 03.A121-41086 P1 PAIR-Refresher S. 119

28. 03.A121-45017 Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken Esslingen 
Thema noch offen

S. 158

29. 03.A121-41015 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 92

April

02. 04.A121-20002 P1 Einführungstage S. 38

11. 04.A121-41402 Kinaesthetics 1 - Grundkurslernphase S. 94

11. 04.A121-41414 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

16. 04.A121-30042 P1 Umgang mit Transfusionen S. 131

16. 04.A121-41054 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

16. 04.A121-41055 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

17. 04.A121-30023 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 58

17. 04.A121-60001 Excel 1 - Basiskurs S. 190

18. 04.A121-30025 P1 Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

S. 69

18. 04.A121-41212 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

18. 04.A121-41222 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

18. 04.A121-42006 Gestationsdiabetes S. 136

18. 04.A121-60006 Sich auskennen mit Outlook 1 - Email und Intranet S. 202

19. 04.A121-41051 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 122
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April 2012

19. 04.A121-60003 Word 1 - Basiskurs S. 208

23. 04.A121-10002 Selbstreflexion 
Wie Sie den Denkprozess der Selbstreflexion systematisch für 
die eigene Entwicklung des Handelns und Verhaltens einsetzen 
können

S. 33

23. 04.A121-30060 P1 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 S. 61

23. 04.A121-30061 P1 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 S. 61

23. 04.A121-42016 Ikterus neonatorum und Adaptionsstörungen in der Neugebore-
nenphase

S. 137

23. 04.A121-60021 KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische Pflege 
Für Psychiatrie Nürtingen

S. 196

24. 04.A121-30033 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 63

24. 04.A121-41035 Schmerz lass nach....! S. 127

25. 04.A121-30027 P1 Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

S. 69

25. 04.A121-41431 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 101

25. 04.A121-48001 P2 Organzentren Fachthema 
Mammaspezifische Fortbildung

S. 184

25. 04.A121-60007 Sich auskennen mit Outlook 2 - Kontakte und Email" S. 203

25. 04.A121-60061 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen"

S. 197

26. 04.A121-10005 Miteinander reden! 
Wie Sie professionelle Kommunikationstechniken zielführend 
einsetzen

S. 30

26. 04.A121-30005 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

26. 04.A121-30013 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

26. 04.A121-30090 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 04.A121-30091 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49
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April | Mai 2012

26. 04.A121-30092 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 04.A121-30093 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 04.A121-30094 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

26. 04.A121-30095 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

Mai

02. 05.A121-41213 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

02. 05.A121-41223 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

02. 05.A121-41421 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

02. 05.A121-44007 Palliativmedizin 1 - Basiskurs S. 147

02. 05.A121-60008 Sich auskennen mit Outlook 3 - Aufgaben und Kalender S. 204

02. 05.A121-60068 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

08. 05.A121-30030 Rechtssicherheit im Pflegealltag S. 68

08. 05.A121-41408 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

08. 05.A121-60059 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 199

09. 05.A121-30018 P1 Geräteunterweisung für Einweisungsbeauftragte nach MPG 
Standardisierte Infusionstechnik

S. 62

09. 05.A121-41087 P1 PAIR-Refresher S. 119

09. 05.A121-60009 Sich auskennen mit Outlook 4 - Regeln und Vertretung/Berechti-
gungen

S. 205

11. 05.A121-42017 Naht-Seminar für Hebammen - Die Versorgung eines Dammrisses S. 138

15. 05.A121-10003 Der kundige Kunde - hilft Zeit sparen? S. 23

16. 05.A121-41228 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 82

16. 05.A121-41229 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 82
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Mai | Juni | Juli 2012

21. 05.A121-41002 Ersteinschätzung nach dem Manchester-Triage-System 
Basiskurs

S. 88

22. 05.A121-41047 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 117

22. 05.A121-41113 Messe Pflege & Reha - Kongressveranstaltungen S. 109

Juni 

01. 06.A121-60069 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

05. 06.A121-41409 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

06. 06.A121-41415 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

11. 06.A121-45042 Palliative Care - Basiskurs für Pflegefachpersonal S. 163

12. 06.A121-30021 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 58

13. 06.A121-60016 P1 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat S. 206

18. 06.A121-45080 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah

S. 179

19. 06.A121-45081 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah

S. 179

20. 06.A121-41214 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

20. 06.A121-41224 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

26. 06.A121-41405 Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase S. 99

28. 06.A121-10006 Lob und Tadel! 
Wie Sie konstruktiv und angstfrei Kritikgespräche führen

S. 28

Juli

02. 07.A121-20003 P1 Einführungstage S. 38

04. 07.A121-41215 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

04. 07.A121-41225 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79
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Juli 2011

05. 07.A121-41230 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 82

05. 07.A121-41231 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 82

05. 07.A121-41422 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

09. 07.A121-20010 Wie kann ich meinen Gehaltszettel besser verstehen? S. 44

10. 07.A121-41010 Demenz - Basisseminar S. 84

11. 07.A121-41023 Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 - Grundlagen S. 85

11. 07.A121-41410 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

12. 07.A121-30034 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 63

12. 07.A121-44048 Fatigue-Syndrom: Hypophysenerkrankung? 
12. Plochinger Update

S. 145

12. 07.A121-45004 Dokumentation in der psychiatrischen Pflege 
Pflegekräfte Plochingen

S. 157

13. 07.A121-43001 Aufbauseminar I | Viele Fälle von Dysgrammatismus 
Ein Praxisseminar mit Fallbesprechungen zur Therapie nach dem 
Natürlichen Grammatikerwerbsansatz

S. 140

14. 07.A121-43003 Aufbauseminar II | Schnittstellentherapie - Kommunikation, 
Phonologie, Lexikon, Grammatik und Pragmatik - und Fallbespre-
chungen

S. 141

17. 07.A121-41048 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 117

18. 07.A121-41432 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 101

19. 07.A121-41016 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 92

25. 07.A121-41088 P1 PAIR-Refresher S. 119

25. 07.A121-60062 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 197

31. 07.A121-45043 Palliative Care Plus - Kinaesthetics Grundkurs S. 165
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August | September 2012

August

01. 08.A121-60070 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

07. 08.A121-60057 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 199

08. 08.A121-41416 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

September

03. 09.A121-60071 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

04. 09.A121-41423 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

11. 09.A121-41026 Organzentren 
Ernährung  beim onkologischen Patienten"

S. 115

11. 09.A121-45251 Praxiswissen Pflege S. 172

12. 09.A121-41027 Organzentren 
Ernährung  beim onkologischen Patienten

S. 115

12. 09.A121-46001 Palliativphysiotherapie - Basiskurs S. 184

13. 09.A121-41034 Schmerz lass nach....! S. 127

18. 09.A121-30043 P1 Umgang mit Transfusionen S. 131

18. 09.A121-41406 Kinaesthetics 3 - Aufbaukurslernphase S. 99

19. 09.A121-30029 P1 Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

S. 69

19. 09.A121-44008 Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse S. 149

20. 09.A121-30006 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

20. 09.A121-30014 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

20. 09.A121-30096 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

20. 09.A121-30097 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

20. 09.A121-30098 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

20. 09.A121-30099 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

20. 09.A121-30100 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

20. 09.A121-30101 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49
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September | Oktober 2012

24. 09.A121-10021 Umgang mit Angehörigen von Verstorbenen und Sterbebegleitung S. 35

25. 09.A121-30022 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 58

25. 09.A121-30039 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 72

26. 09.A121-41216 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

26. 09.A121-41226 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

26. 09.A121-45005 "Überlebenskunst" - Eigene Kräfte mobilisieren  
Lebensqualität im Pflegeberuf erhalten

S. 154

26. 09.A121-60017 P1 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat S. 206

27. 09.A121-10007 Miteinander streiten!  
Wie Sie Konflikte im Beruf erkennen, ansprechen und zur Situati-
onsverbesserung beitragen können

S. 31

Oktober

02. 10.A121-60002 Excel 2 - Aufbaukurs S. 192

08. 10.A121-20004 P1 Einführungstage S. 38

10. 10.A121-41217 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

10. 10.A121-41227 P1 BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien

S. 79

10. 10.A121-41404 Kinaesthetics 2 - Auffrischtag S. 98

11. 10.A121-20008 P1 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben S. 42

11. 10.A121-41411 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

11. 10.A121-41417 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

11. 10.A121-60004 Word 2 - Aufbaukurs S. 210

12. 10.A121-42005 Die Kunst des Begleitens - Routinenmaßnahme unter der Geburt S. 135

13. 10.A121-44001 Einführung in die Echokardiographie S. 144

16. 10.A121-45022 Pflegedokumentation im DRG-System incl. PKMS S. 168
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Oktober 2012

16.10 A121-20019 Krankenhausfinanzierung: 
Der Geschäftsbereich V (Controlling / Medizincontrolling)  plau-
dert aus dem Nähkästchen

S. 40

17. 10.A121-30028 P1 Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?

S. 69

17. 10.A121-41084 Organzentren Fachthema 
Information und Austausch onkologisch Pflegender

S. 113

17. 10.A121-45018 Forum für Anästhesiepflegekräfte der Kreiskliniken Esslingen 
Thema noch offen

S. 158

18. 10.A121-30007 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

18. 10.A121-30015 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

18. 10.A121-30102 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

18. 10.A121-30103 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

18. 10.A121-30104 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

18. 10.A121-30105 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

18. 10.A121-30106 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

18. 10.A121-30107 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 10.A121-30001 Aufklärung über illegale Drogen S. 46

23. 10.A121-30035 P1 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung bzgl. Strahlen-
schutz

S. 63

23. 10.A121-41012 Organzentren Fachthema  
Aktueller Stand der Hormontherapie beim Mamma-Ca

S. 111

24. 10.A121-41089 P1 PAIR-Refresher S. 119

24. 10.A121-41141 Expertenstandards DNQP in den Kreiskliniken S. 90

24. 10.A121-60064 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Kirchheim und Nürtingen

S. 197

25. 10.A121-10001 "Arbeitest Du noch oder lebst Du schon?" 
Leben und Arbeit in Balance

S. 22

25. 10.A121-41053 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 122
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November 2012

November

02. 11.A121-60072 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

05. 11.A121-10010 In 5 Minuten auf den Punkt kommen S. 27

05. 11.A121-41032 Organzentren 
Beratung bei Fatique-Syndrom

S. 114

05. 11.A121-41056 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

05. 11.A121-41057 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

06. 11.A121-30062 P1 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 S. 61

06. 11.A121-30063 P1 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 S. 61

06. 11.A121-41017 P1 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA S. 92

06. 11.A121-60005 Power Point S. 200

06. 11.A121-60058 KIS / ORBIS® - Workshop 
Für Plochingen und Ruit

S. 199

07. 11.A121-10018 Einfühlsame Gesprächsführung 
orientiert an der Gewaltfreien Kommunikation (GFK)

S. 25

07. 11.A121-41142 Expertenstandards DNQP in den Kreiskliniken S. 90

07. 11.A121-41150 Modul 1 Ballongegenpulsation CS 100: Einweisung nach MPG/
MPBetreibV

S. 110

08. 11.A121-41052 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen S. 122

08. 11.A121-60022 KIS / ORBIS® - Workshop für die psychiatrische Pflege 
Für Psychiatrie Nürtingen

S. 196

12. 11.A121-45008 Riskmanagement für Pflegekräfte S. 174

13. 11.A121-41022 Fixierung 
Fixierungstechniken/Prakt. Durchführung

S. 91

13. 11.A121-41060 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

13. 11.A121-41061 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

14. 11.A121-41037 Schmerz lass nach....! S. 127

14. 11.A121-44009 Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse S. 149
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November 2012

15. 11.A121-10008 Wirkungsvoll auftreten! 
Wie Sie sich mit Rhetorik gut präsentieren und damit andere 
motivieren und überzeugen

S. 36

15. 11.A121-30038 P1 Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung

S. 72

15. 11.A121-41424 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

19. 11.A121-45002 Humor in der Pflege 
"Lachen verleiht der Seele Flügel"

S. 159

20. 11.A121-30024 P1 Datenschutz im Krankenhaus S. 58

20. 11.A121-41033 Organzentren 
Beratung bei Fatique-Syndrom

S. 114

21. 11.A121-41008 EKG - Theorie und Praxis S. 87

21. 11.A121-41029 Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 
Praktische Insulintherapie

S. 86

22. 11.A121-30008 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

22. 11.A121-30016 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

22. 11.A121-30108 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 11.A121-30109 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 11.A121-30110 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 11.A121-30111 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 11.A121-30112 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

22. 11.A121-30113 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

24. 11.A121-44014 Ultraschallanwenderseminar: 
Möglichkeiten und Grenzen der sonographischen Diagnostik des 
peripheren Venensystems (nach den Richtlinien der DEGUM)

S. 152

26. 11.A121-30019 P1 Geräteunterweisung für Einweisungsbeauftragte nach MPG 
Standardisierte Infusionstechnik

S. 62

27. 11.A121-41049 P1 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung S. 117

27. 11.A121-41058 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124
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November | Dezember 2012 | Januar 2013

27. 11.A121-41059 P1 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis S. 124

28. 11.A121-41433 Kinaesthetics Peer Tutoren Lerntreff S. 101

28. 11.A121-45067 Wundmanagement - Workshop S. 179

29. 11.A121-20007 Organisieren, moderieren, präsentieren 
Arbeitssitzungen erfolgreich gestalten

S. 41

Dezember

03. 12.A121-45078 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah

S. 175

03. 12.A121-60073 P1 Fit am PC-Arbeitsplatz - Einführung in KIS / ORBIS® S. 194

04. 12.A121-41412 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

04. 12.A121-45079 Wundexperte ICW - Rezertifizierung 
Ulcus cruris und Kompressionstherapie - einfach und praxisnah

S. 175

05. 12.A121-41078 Sicherer Umgang in der Stomaversorgung S. 129

12. 12.A121-41418 Kinaesthetics Übungsgruppen S. 103

13. 12.A121-30009 P1 Brandschutz - Basisqualifikation S. 47

13. 12.A121-30017 P1 Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen

S. 65

13. 12.A121-30114 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

13. 12.A121-30115 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

13. 12.A121-30116 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

13. 12.A121-30117 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

13. 12.A121-30118 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

13. 12.A121-30119 P1 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit Feuertrainer S. 49

19. 12.A121-41090 P1 PAIR-Refresher S. 119

Januar 2013

23. 01.A121-44010 Palliativmedizin 2 - Aufbaukurse S. 149
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09.01.2012 A121-20001 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 38

25.01.2012 A121-41085 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

25.01.2012 A121-60015 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat P1 - für Sekretärinnen S. 206

26.01.2012 A121-30002 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

26.01.2012 A121-30010 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

26.01.2012 A121-30072 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.01.2012 A121-30073 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.01.2012 A121-30074 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.01.2012 A121-30075 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.01.2012 A121-30076 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.01.2012 A121-30077 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

01.02.2012 A121-60066 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

07.02.2012 A121-30020 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre.

S. 58

14.02.2012 A121-41046 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 117

16.02.2012 A121-30032 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 63

16.02.2012 A121-41014 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 92

23.02.2012 A121-30003 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

23.02.2012 A121-30011 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

23.02.2012 A121-30078 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

23.02.2012 A121-30079 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

23.02.2012 A121-30080 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

23.02.2012 A121-30081 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

23.02.2012 A121-30082 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49
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23.02.2012 A121-30083 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

28.02.2012 A121-30037 "Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung"

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 72

01.03.2012 A121-60067 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

12.03.2012 A121-30036 "Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung"

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 72

15.03.2012 A121-20006 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben P1 - Mitarbeiter mit Führungsverantwortung 
alle 2 Jahre

S. 42

22.03.2012 A121-30004 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

22.03.2012 A121-30012 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

22.03.2012 A121-30084 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.03.2012 A121-30085 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.03.2012 A121-30086 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.03.2012 A121-30087 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.03.2012 A121-30088 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.03.2012 A121-30089 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.03.2012 A121-41050 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 122

28.03.2012 A121-30026 "Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?"

P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, 
jährlich

S. 69

28.03.2012 A121-41086 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

29.03.2012 A121-41015 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 92

02.04.2012 A121-20002 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 38

16.04.2012 A121-30042 Umgang mit Transfusionen P1 - Ärzte alle 3 Jahre S. 131

16.04.2012 A121-41054 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

16.04.2012 A121-41055 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

17.04.2012 A121-30023 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre.

S. 58

18.04.2012 A121-30025 "Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?"

P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, 
jährlich

S. 69

18.04.2012 A121-41212 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79
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18.04.2012 A121-41222 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

19.04.2012 A121-41051 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 122

23.04.2012 A121-30060 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 P1 - Gerätebeauftrage (Anästhesie, Intensiv) S. 61

23.04.2012 A121-30061 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 P1 - Gerätebeauftragte (Anästhesie, Intensiv) S. 61

24.04.2012 A121-30033 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 63

25.04.2012 A121-30027 "Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?"

P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, 
jährlich

S. 69

26.04.2012 A121-30005 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

26.04.2012 A121-30013 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

26.04.2012 A121-30090 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.04.2012 A121-30091 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.04.2012 A121-30092 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.04.2012 A121-30093 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.04.2012 A121-30094 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.04.2012 A121-30095 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

02.05.2012 A121-41213 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

02.05.2012 A121-41223 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

02.05.2012 A121-60068 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

09.05.2012 A121-30018 "Geräteunterweisung für Einweisungsbeauftragte 
nach MPG 
Standardisierte Infusionstechnik"

"P1 - Einweisungsbeauftragte nach MPG 
P2 - Für Wiederholungseinweisungen"

S. 62

09.05.2012 A121-41087 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

22.05.2012 A121-41047 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 117
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01.06.2012 A121-60069 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

12.06.2012 A121-30021 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre.

S. 58

13.06.2012 A121-60016 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat P1 - für Sekretärinnen S. 206

20.06.2012 A121-41214 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

20.06.2012 A121-41224 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

02.07.2012 A121-20003 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 38

04.07.2012 A121-41215 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

04.07.2012 A121-41225 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

12.07.2012 A121-30034 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 63

17.07.2012 A121-41048 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 117

19.07.2012 A121-41016 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 92

25.07.2012 A121-41088 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

01.08.2012 A121-60070 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

03.09.2012 A121-60071 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

18.09.2012 A121-30043 Umgang mit Transfusionen P1 - Ärzte alle 3 Jahre S. 131

19.09.2012 A121-30029 "Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?"

P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, 
jährlich

S. 69

20.09.2012 A121-30006 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

20.09.2012 A121-30014 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

20.09.2012 A121-30096 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

20.09.2012 A121-30097 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49
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20.09.2012 A121-30098 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

20.09.2012 A121-30099 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

20.09.2012 A121-30100 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

20.09.2012 A121-30101 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

25.09.2012 A121-30022 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre.

S. 58

25.09.2012 A121-30039 "Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung"

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 72

26.09.2012 A121-41216 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

26.09.2012 A121-41226 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

26.09.2012 A121-60017 Word & PowerPoint & Outlook - Essential Sekretariat P1 - für Sekretärinnen S. 206

08.10.2012 A121-20004 Einführungstage P1 - Neue Mitarbeiter S. 38

10.10.2012 A121-41217 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

10.10.2012 A121-41227 "BLS Reanimations - Mega-Code Training 
gemäß ERC Leitlinien"

P1 - Für Zielgruppe (kann anstelle der Reani-
mationsfortbildung bei Erwachsenen - Theorie 
und Praxis - besucht werden)

S. 79

11.10.2012 A121-20008 Personalführung und innerbetriebliche Vorgaben P1 - Mitarbeiter mit Führungsverantwortung 
alle 2 Jahre

S. 42

17.10.2012 A121-30028 "Sichere Handhabung von Zytostatika 
Zytostatika - Paravasation - Wie geht man vor?"

P1 - Mitarbeiter mit Umgang von Zytostatika, 
jährlich

S. 69

18.10.2012 A121-30007 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

18.10.2012 A121-30015 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

18.10.2012 A121-30102 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

18.10.2012 A121-30103 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

18.10.2012 A121-30104 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

18.10.2012 A121-30105 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

18.10.2012 A121-30106 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

18.10.2012 A121-30107 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

Pflichtveranstaltungen
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23.10.2012 A121-30035 Jährliche Unterweisung nach Röntgenverordnung 
bzgl. Strahlenschutz

P1 - Personen, die im Kontrollbereich tätig sind 
(Anästhesisten, Chirurgen, Internisten, MTRA, 
OP-Personal, Radiologen, Urologen, usw.)

S. 63

24.10.2012 A121-41089 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

25.10.2012 A121-41053 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 122

02.11.2012 A121-60072 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

05.11.2012 A121-41056 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

05.11.2012 A121-41057 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

06.11.2012 A121-30062 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 P1 - Gerätebeauftragte (Anästhesie, Intensiv) S. 61

06.11.2012 A121-30063 Geräteeinweisung Evita XL und Oxylog 3000 P1 - Gerätebeauftragte (Anästhesie, Intensiv) S. 61

06.11.2012 A121-41017 Händehygiene im Krankenhaus und MRSA P1 - Pflegekräfte alle 3 Jahre S. 92

08.11.2012 A121-41052 Reanimation beim Erwachsenen - Basismaßnahmen P1 - Ärzte, professionell Pflegende alle 2 Jahre S. 122

13.11.2012 A121-41060 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

13.11.2012 A121-41061 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

15.11.2012 A121-30038 "Umgang mit Betäubungsmittel (BtM):  
Verordnung, Dokumentation, Vernichtung"

P1 - Professionell Pflegende alle 3 Jahre S. 72

20.11.2012 A121-30024 Datenschutz im Krankenhaus P1- Für Verwaltungsmitarbeiter GB I - VII, 
Führungskräfte und Mitarbeiter mit Kontakt zu 
Patienten und Patientendaten alle 3 Jahre.

S. 58

22.11.2012 A121-30008 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

22.11.2012 A121-30016 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

22.11.2012 A121-30108 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.11.2012 A121-30109 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.11.2012 A121-30110 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.11.2012 A121-30111 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.11.2012 A121-30112 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

22.11.2012 A121-30113 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

26.11.2012 A121-30019 "Geräteunterweisung für Einweisungsbeauftragte 
nach MPG 
Standardisierte Infusionstechnik"

"P1 - Einweisungsbeauftragte nach MPG 
P2 - Für Wiederholungseinweisungen"

S. 62

27.11.2012 A121-41049 PAIR-Das Training zur Aggressionshandhabung P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich, 
einmalige Teilnahme innerhalb 3 Jahren, 
danach Pair-Refresher alle 3 Jahre

S. 117

Pflichtveranstaltungen
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27.11.2012 A121-41058 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

27.11.2012 A121-41059 Reanimation beim Erwachsenen - Praxis P1 - Ärzte, Pflegekräfte alle 2 Jahre S. 124

03.12.2012 A121-60073 "Fit am PC-Arbeitsplatz -  
Einführung in KIS / ORBIS®"

P1 - Neue Mitarbeiter (Ärzte, professionell 
Pflegende)

S. 194

13.12.2012 A121-30009 Brandschutz - Basisqualifikation P1-  Für alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 47

13.12.2012 A121-30017 "Katastrophenplan im Krankenhaus 
Medizinischer Notfallplan der Kreiskliniken Esslingen"

P1  - Alle Mitarbeiter der KKES alle 3 Jahre S. 65

13.12.2012 A121-30114 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

13.12.2012 A121-30115 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

13.12.2012 A121-30116 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

13.12.2012 A121-30117 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

13.12.2012 A121-30118 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

13.12.2012 A121-30119 Brandschutz - Handhabung Feuerlöscher, Praxis mit 
Feuertrainer

P1 für alle MitarbeiterInnen der KKES alle 
3 Jahre

S. 49

19.12.2012 A121-41090 PAIR-Refresher P1 - für Ärzte, professionell Pflegenden, 
Sozialdienst, Psychologen, Musik-, Kunst- und 
Ergotherapeuten aus dem Psychiatriebereich 
alle 3 Jahre

S. 119

Pflichtveranstaltungen
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Akademie	
Charlottenstr. 47  (linker Eingang)
73230 Kirchheim unter Teck
Tel. 0 70 21 / 88-44 800
www.akademie.kk-es.de

Anfahrt
Akademie Kreiskliniken Esslingen

Von der Autobahn A8 kommend:
�� Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim
�� Dem Streckenverlauf folgen bis die Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße (L 1200) trifft.
�� Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter auf Stuttgarter Straße
�� Bei Charlottenstraße links abbiegen
�� Der Beschilderung "Akademie" folgen, dabei kleine Brücke überqueren
�� Akademie: Linker Eingang, Erdgeschoß Hochhaus

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
�� Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart
�� Am Zentralen Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der Buslinie 161 
oder 162

�� Zu Fuß der Stuttgarter Straße folgen und rechts in die Charlottenstraße abbiegen und 
dem Streckenverlauf folgen

�� Der Beschilderung "Akademie" folgen, dabei kleine Brücke überqueren
�� Akademie: Linker Eingang, Erdgeschoß Hochhaus
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Klinik Kirchheim
Eugenstr. 3
73230 Kirchheim unter Teck
Tel. 0 70 21 / 88-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Kirchheim

Von der Autobahn A8 kommend:
�� Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim
�� Dem Streckenverlauf folgen bis die Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße (L 1200) trifft.
�� Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter auf Stuttgarter Straße
�� Bei Eugenstraße links abbiegen
�� Haupteingang über Eugenstraße

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
�� Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart
�� Am Zentralen Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der Buslinie 161 
oder 162

�� Haupteingang über Eugenstraße

Festsaal:
�� Der Festsaal befindet sich im Klinikgebäude: Benutzten Sie dafür am Besten die Park-
plätze an der Stuttgarter Straße und gehen Sie durch das Gartentor am alten Kranken-
hauseingang. der Eingang zum Festsaal liegt an der rechten Seite.
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Klinik Nürtingen
Auf dem Säer 1 
72622 Nürtingen
Tel.	 0 70 22 / 78-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Nürtingen

Anfahrt mit PKW:
Autobahn A8, Ausfahrt Wendlingen, weiter auf der B 313 Richtung Nürtingen bis 
zur zweiten Ampelanlage, dort links abbiegen Richtung Kirchheim u. T. und der 
Beschilderung zum Krankenhaus folgen.

Bei Anfahrt aus Richtung Reutlingen, Tübingen, Kirchheim oder Wendlingen bitte 
der Beschilderung zum Krankenhaus folgen.

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Nürtingen liegt an der Bahnlinie zwischen Stuttgart und Reutlingen/Tübingen. 
Direkt beim Bahnhof befindet sich der Zentrale Busbahnhof (ZOB). Mit der Linie 181 
ist das Klinikum Kirchheim-Nürtingen zu erreichen. 

Ausreichend Parkplätze für PKWs stehen zur Verfügung.
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Klinik Plochingen
Am Aussichtsturm 5
73207 Plochingen
Tel.	 0 71 53 / 6 04-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Klinik Plochingen

Anfahrt mit PKW
Von der B10 | B 313 – Ausfahrt Plochingen – Richtung Plochingen Stadtmitte 
(Hundertwasserhaus) – am Hundertwasserhaus Richtung Schorndorf | Aichwald 
L1201 – der Beschilderung zum Krankenhaus folgen

Von der Autobahn A8
Ausfahrt Wendlingen – weiter auf der B 313 Richtung Stuttgart | Esslingen – 
Ausfahrt Plochingen

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Plochingen liegt an der Bahnlinie Stuttgart, Ulm, München. Von Stuttgart oder 
Esslingen gelangt man mit der S–Bahnlinie S 1 zum Bahnhof Plochingen – weiter 
mit Omnibus Linie 141 Richtung Stumpenhof | Lettenäcker

Ausreichend Parkplätze für PKWs stehen zur Verfügung.
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Paracelsus-Krankenhaus Ruit
Hedelfinger Str. 166
73760 Ostfildern
Tel.	 07 11 / 44 88-0
www.kk-es.de

Anfahrt
Paracelsus-Krankenhaus Ruit

Anfahrt mit PKW
Von der B10:  

Ausfahrt Esslingen (Weil) – Richtung Weil – Pliensauvorstadt – Ostfildern – 
Scharnhauser Park – Ruit. 

Von Stuttgart: 
Richtung Degerloch – Sillenbuch – Ruit. 

Von Autobahn A8: 
Ausfahrt Esslingen – Nellingen – Ruit.

Jeweils der Beschilderung zum Krankenhaus folgen. Ausreichend Parkplätze 
vorhanden. Gesondert ausgezeichnete Frauenparkplätze in direkter Nähe des 
Haupteingangs.

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Von Stuttgart: Stadtbahn U7 | U8, Haltestelle Ostfildern Ruit, circa 10 Minuten zum 
Paracelsus-Krankenhaus.
Alternativ mit Bus Linie END 131, SSB 35.
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❱❭ Anmeldung 

	 für externe Teilnehmer 
	 für Mitarbeiter KKES  ohne Kostenerstattung und Dienstbefreiung

(Bitte zutreffendes Feld ankreuzen)

Einzugsermächtigung
Die Akademie der Kreiskliniken Esslingen wird hiermit ermächtigt, den Betrag für o.g. 
Veranstaltung von folgendem Konto einzuziehen:

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:

Veranstaltungstitel	

Nummer	

Termin	
Es gelten die im Programm ersichtlichen Geschäftsbedingungen

Name | Vorname	

Beruf | Funktion	

Arbeitgeber	

Anschrift gesch.	 	priv.	

	 		

Telefon gesch.	 	priv.	

E-Mail	

Datum	 Unterschrift

Kontoinhaber	

Bank			

BLZ			   Konto-Nr. 

Datum			  Unterschrift Kontoinhaber oder bei Einrichtungen bzw. Firmen 
			  rechtsverbindliche Unterschrift

❑ Ja, ich bin damit einverstanden, dass mich die Akademie der Kreiskliniken Esslingen über ihre Seminare, 
Workshops und Produkte per E-Mail oder Post informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Datum	 Unterschrift

❑ Ja, diese Veranstaltung darf für die Personalentwicklung in meiner Personalakte gespeichert und ausge-
wertet werden (nur für Mitarbeiter der Kreiskliniken Esslingen).

Datum	 Unterschrift Mitarbeiter Kreiskliniken Esslingen
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âÖ Wissenswertes

Anschrift

Telefonische Auskunft

Bankverbindung

Akademie Kreiskliniken Esslingen
Charlottenstraße 47
73230 Kirchheim unter Teck

Tel. 0 70 21 / 88-44 800
Fax 0 70 21 / 88-44 809
E-Mail akademie@kk-es.de
Internet www.kk-es.de

Montag – Freitag 
09.00 – 12.00 Uhr
Montag – Donnerstag
14.00 – 16.00 Uhr

Bank Kreissparkasse Esslingen
BLZ 611 500 20 
Konto 8 064 024

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir in diesem
Programm durchgängig männliche Ausdrucksformen 
verwendet. Sie sind jedoch immer im Sinne sowohl der
männlichen als auch der weiblichen Form verwendet. 
Mitarbeiter meint im Folgenden also immer Mitarbeiter 
und Mitarbeiterin, usw.. 
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